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*

Drr Verlag

Atelier für KWIilhe Ahne , iHombiren etc .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

welche in die am Himrnelsahrltage erscheinende Nummer des „ Wiesbadener Tagblall "

ausgenommen werden sollen , wolle man gefälligst heule Mittwoch , spätestens bis 3 Uhr >

Nachmittags , an unseren Expeditions -Schaltern einreichen . Des feiertags halber wird Freitag rfr

kein Blatt ausgegeben .
’T

€ .
Doetsch

,

Weingutsbesitzer ,

3 Geisfeergstrasse 3 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . I Mk . Sv Pfg . ,
monatlich . . . . — , 50 ,

Badhaus „
Zum goldenen Brunnen

“

,
34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön

möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 852 *
1

Besitzer Simon Tilmann .

Für Kutscher und Private !
Chadracqen und Stirnbänder , Scheuleder re .

A . Schreiner . Grabenstr . 12 .

( früher lange Jahre bei Herrn Krane ) . 8284

Anfertigung aller technischen Arbeiten in Gold und Kaulschuck

unter Garantie des guten Sitzes und naturgetreuen Aussehens .

Rheinweine , grösstentheils eigenes Gewächs , garantirt rein , per Flasche mit

Glas von 70 Pfg . an aufwärts .

Rheinweine , inoussirende , verschiedene Marken , per Flasche von Mk . 2 bis Mk . 5 .

Garantirt reine , direct importirte Specialitäten :

Guebar bou Aoun , algerischer Rothwein , bester und billigster Ersatz für Bordeaux ,

vorzüglicher milder Stärkungswein , unersetzlich für Blutarme und Magenkranke , per

Flasche mit Glas Mk . 1 .20 . ,
Ruvo , italienischer rother Gebirgswein , sehr kräftiger , vorzüglicher Tafelwein , per

Flasche mit Glas Mk . 1. 10 . . . . c , .
Vino abruzzo , italienischer Rothwein , leichter angenehmer Tischwein , per Flasche

mit Glas Mk . 0 . 90 .

Niederlagen bei : Crolow & Fiisgen , Häfnergasse 5 , L . Schild , Langgasse 3 ,
O . Siebert & Co . , Marktetrasse 12 . 9370

Ausführliche Preislisten und Proben gratis auf dem Comptoir oder franco zugesandt .

Die neuesten Muster in

Spazierstöcken
eingetroffen und empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten

Preisen G . Zollinger , Schwalbacherstraße 25 ,
vis - ä -vis dem Faulbrunnen . 6172
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WM « Merck für UMmde .

Das naturhistorische Museum ist von Freitag , den
16 . Mai , an jede « Montag , Mittwoch und Freitag , Nachmittags
von 3 — 6 Uhr , und Sonntags , Vormittags von 11 — 1 Uhr , dem

Besuche des Publikums geöffnet . 9382
Der Vorstand .

A Wiesbadener Rhein - & Taunus - Club .

Himmelfahrttag ’ 1890 .

' Morgen Spaziergang :

Chausseehaus , Georgenborn , Grauer Stein ,
Dotzheim . 272

Abmarsch , Ecke der Emserstrasse , Morgens 0 Uhr .

Gesellschaft
„
Victoria

“

,
Wiesbaden

.

Am Christi - Himmelfahrttage , Abends 7 Uhr :

Gerrmthtiche JusammenKuufL
auf der „ Adolphshöhe "

, wozu wir unsere Mitglieder nebst

Angehörigen erg . einladen .

Gäste sind willkommen . Der Vorstand .

Verein der Künstler und Kunstfreunde
.

Dienstag , den 20 . Mai d . J . , Abends 8 Uhr ,
im Hotel „ Zum grünen Wald “ :

Ordentliche General - Versammlung .

Tages - Ordnung :

1 ) Jahresbericht ;
2 ) Kassenbericht ;
3 ) Wahl der Rechnungs -Revisoren zur Prüfung der Jahres¬

rechnung und Entlastung ;
4 ) Bestimmung

a . des Eintrittsgeldes der ordentlichen Mitglieder ;
b . des Jahresbeitrages der ausserordentlichen Mit¬

glieder ;
c . des für die Beikarten zu entrichtenden Betrages ;
d . der für die Bekanntmachungen des Vereins zu

wählenden hiesigen Blätter ;
5 ) Neuwahl des Vorstandes .
Zu zahlreicher Betheiligung ladet die ordentlichen Vereins¬

mitglieder ergebenst ein 179

___________________________
Der Vorstand .

Hotel K Heslaral
„ Reiters

"

.

Am Himmelfahrttage , bei günstiger Witterung ,
Morgens von 4 und Nachmittags von 81/ « Uhr ab :

Grosses Concert
,

ausgeführt von der Capelle des Nass . Feld - Art .-Reg . No . 27 ,
unter Leitung ihres Capellmeisters Herrn Beul .

W * Entree frei . - MI 9385

__ __________________
Gebr . Abler .

Ämerik . Ochsenzungen
in Büchsen von 8 Pfund Netto - Inhalt ----- Mk . 3 . 20 .

Wllh . Heinr . Blrck , 9373
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

JOHANN HOFFW8
und Magenleidende und gegen Berdauu,,g >>ftör « » grn,W

De» Johann HoffWn WMMtei
Bit » fort » nd fort der Iritat zrWrr

AoerdemMz itjolll
Neuenburg N/M ., 26 . September 1889 .

Vor einiger Zeit ließ ich mir Ihr Malzextrakt - Bier
kommen ; ich gebrauchte dasselbe vorschriftsmäßig und habe
bereits nach dem Genuß der zweiten Flasche die erfreu¬
liche Wahrnehmung gemacht , daß dasselbe vortheilhaft
auf meinen durch Krankheit geschwächten Körper ein¬
gewirkt . Meine Appetitlosigkeit , die mich früher völlig
beherrschte , ist gewichen , ich fühle die Mattigkeit in den
Gliedern nicht mehr und habe die feste Ueberzeugung , daß
ich durch fortgesetzten Gebrauch Ihres Stärkungsmittels
bald völlig wieder hergestellt sein werde .

Frau Anna Wegner .
Seine Majestät König Karl I . von Rumänien begleitete

die Verleihung des Hoflieferanten - Wappens mit den hohen
Worten : „ Ihre Ehrbarkeit und achtbare Stellung berück¬
sichtigend , und der gute Ruf Ihrer ausgezeichneten Malz¬
präparate .....

“

An Herrn Johann Hoff , Erfinder der Job . Hoffschen
Malz - Präparate und Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden beiA . Schirg ,
Hofl . , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , August Engel ,
Hofl . , Taunusstraße 4 und 6 . 152 W

WW - Mkn - M
.

An Himmelfahrt .
Den geehrten Besuchern der Bürger - Schützen - Halle zur gefl .

Nachricht , daß mein Restaurant die ganze Nacht geöffnet ist ;
von 4 Uhr an Militär - Coneert . Empfehle zugleich meine
längst anerkannte gute Küche u . Getränke , sowie jeden Tag
frischen Kuchen und täglich zwei Sorten Gefrorenes ,
ä Port . 25 Pfg . mit Gebäck . 9368

Hochachtungsvoll
Carl Ries .

Zu Familien - u . anderen Festlichkeiten empfehle

„
Mainzer Geld

“

,

hochfeinste Marke der

Champagnerfabrik
W . II . Zickenheimer , Mainz .

Obige Marke , genau wie in der Champagne durch natürliche
Gährung erzeugt , bietet vollständigen Ersatz für französ .
Champagner und ist die Lieblingsmarke aller Kenner und
Feinschmecker . Lager bei

A . Nchlrg , 9392

König !. Hoflieferant , Schillerplatz , Wiesbaden .

UM Mmr - MM - MrWn ,

neue Matjes - Häringe
empfiehlt 9369

Theod . lieber , Saalgasse 2 .

Kartoffeln , engl . , sehr mehlreich , per Kpf . LS Pf . ,
zu haben Nerostraße 17 . 92261
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X Wasserdichte impragnirte ▲

| Staubmäntel
,

t
▲ ausserordentlich practisch und leicht H

in allen Papons und Preislagen . ▲

♦ tiebr . Reifenberg 4
8 Webergasse 8 . 9896

Oeffentliche Versteigerung .

PV ^ Heute - WA
Mittwoch , den 14 . Mai , Morgens S >/- und Nachmittags SB1/» Uhr anfangend , versteigere ich in meinem AuctionSlocale

ßM - 8 Mauergasse 8

di , mir aus Nachlässen und von Herrschaften infolge Um « und Wegzug übergebenen Gegenstände , als :

1 sehr schöne gelbseidene Salongarnitur in Palisanderholz , mit Vorhängen und Portitzren , 1 Garnitur mit Fantastestoff ,

mehrere einzelne Sopha
' s , 1 Mahagoni - Büffet , Schreib - , Klapp . , ovale , Mahagom - und andere Tische , Wasch - und andere

Console , Kommoden , Kleider - und Weißzeugschränke , 1 Elektrisirmaschine , Gas - und Lampenluster , Hänge , und Stehlampen ,

2 Mahagoni - Eckschränke , 1 Brett , Salonspiegel mit Trümeaux , 1 Etagören - Tich , Passend tut Architecten , Geometer , auch

Bäcker Eisschränke , Sitz - und andere Badewannen , Gartenmöbel , Schaukelsessel , Polster - und andere Stuhle , Chaise¬

longue Sessel , Kinderwagen , Oel - und andere Bilder , Oefen , Herde , worunter sehr gute für Herrschaften , 1 Laden -

Einrichtung für ein Kurzwaarengeschäft , Leuchter , Vorhänge , Hemden , Kleider für Herren und Damen , Stiefel , Teppiche ,

Nippsachen , 1 Fischglocke , Bücher , Bettstellen , Matratzen , Strohsäcke wollene Decken
^

Gallerten mehrere Flaschen Cognae ,

Rum Malaga , Bordeauxweine , ferner Reste Stoff für Herren -Anzüge , Bett - und Weißzeug , Betttücher , Flanell , Taschen¬

tücher , Korsetten , Herren - und Knaben - Hosenträger , Rüschen , Spitzen , leinene und Gummikragen , Knopfe , Futterstoff ic .,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . . . . . .
Sämmtliche Sachen , die ohne Rücksicht der Taxation zugeschlagen werden , können täglich besichtigt werden .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

344
Sachen zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf Wunsch auch abgeholt werden .

Restauration Turn - Verein
,

Hellmundstratze 83 . Hellmnndstrahe 33 .

Empfehle meinen anerkannt kräftigen Mittagstisch ( auch

außer dem Hause ) zu 50 , 80 Pfg . und höher , sowie vorzüglich »

Bayerische Biere von Aschaffenburg , Culmbacher
und Frankfurter Lagerbier , reine Weine . 7174

Achtungsvoll
Ph . twraiimann .

| Restaurant Bahnholz .

Am Aimmelfahrttagr ,

von Morgens 4 Uhr an , sowie Nachmittags :

CONCERT .
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Mode - Bazar M
. Marchand

,

CO

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen

CO

fl»

es

5179

6935

Caspar *

( Inh . : J . F . Führer ) ,

Kirchgasse 2 und Langgasse 4 .

Carl Eller
, MOrMrr , Weders - ft 58 , finlllPtt ~ (Tnil fit m - Mprpin

empfiehlt sich zu allen vorkommenden Schlosserarbeiten , sowie Vl/VHfUlH £ 1* A JLH4L
Reparaturen bei sauberer Ausführung u . billiger Berechnung . 7644

35
"

CD

« J
Z
CO

Empfehle für die bevorstehenden Feiertage Boden -
Heimer Weißwein ( eigenes Wachsthnm )
von verschiedenen Jahrgängen zu billigem Preise . 9401

Georg Steiger . Platterstraße 10 .

s Bazar Galanterie - II . Spielwaaren . Hanshaltungs -

und Gebrauchs - Artikel aller Art ,
50 - Pfg . . , | - , 2 - u . 3 - Mk . - Artikel .

» Anmeldungen rc Montags , Mittwochs u . Samstags
von 11 — 1 Uhr Mitt . Webergasse 37 ( Stadt Frankfurt ) ,1 . Parterrez . r . Auch Oberhess . Braunkohlen w . geliefert . 9380

Spargeln ! frisch gestochen , per Pfd . 30 — 55 Pfg . 9228
l ' r . Köhler , untere Friedrichstraße 14 , Thoreingang .

Kinder - Liegewagen von Mk . 11 . — an ,
Kinder - Sitzwagen von Mk . 9 . 50 an ,
amerikanische Kastenwagen von Mk . 35 . — an .

Alle V agentheile , als : Verdecke , Räder , Kapseln , auch einzeln .
neue Wagen , da Vermiethen aus naheliegenden Gründen nicht stattfindet , - dl

Besichtigung meines Lagers gerne gestattet .

Führer ’

Kinderwagen
Durch Abruf einer grösseren Anzahl Kinder¬

wagen .
ist mein Lager nunmehr wieder

vollständig assortirt und bietet eine
Auswahl von ca . 100 Stück .

Es befindet sich darunter eine Auswahl
von den sehr modernen Kastenwagen ,
wie sie nirgends geboten wird . Ausser¬
dem sind einzelne prachtvolle Neu¬
heiten darunter , welche hier noch nicht
vertreten sind . Ueberhaupt dürfte
meine Auswahl in Bezug auf Aus¬
stattung und Eleganz auch den
verwöhntesten Ansprüchen ge¬
recht werden .

Meine Billigkeit in Kinderwagen
ist bereits so bekannt , dass ich ein . , -

Hervorheben derselben unterlassen kann Trotz des Aufschlags von 15 pCt . , den die vereinigten Kinderwagen -Fabriken durchgefuhrt haben , verkaufe ich noch zu alten Preisen , da es mir kurz vor Eintritt der ConSonnoch gelungen ist , meinen ganzen Saisonbedarf zu decken .
ention

Ich offerire :

A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , MU - jetzt - W , Michelsberg 14 . 5144
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Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Aeoht chinesische Rohseide in allen Farben .

Foulards in grösster Auswahl . 8208

araun ® ° B ■ ■ *9 Hochfeine , mit allen Verbesserungen versehene ,
Sji ■ Sicherheits - Zweiräder , überall Kugel -

m * g g g H I JS ■ " ■J 1 — lager , für Herren von 200 Mk . an . Vor -

& Ifc ^ fc/Eääs b& « & « ä ■ zügliche , ausserordentlich leicht laufende ,

für jedes Gewicht ausprobirte Maschinen . Schriftliche einjährige Garantie ; jede event . Reparatur gratis .

Ansicht und Probefahren gerne gestattet . .
Als Fahrrad -Händler (nicht Vertreter ) bin ich nicht an die von den Fabriken vorgeschriebenen Preise

gebunden , ich verkaufe wie ich will , mit dem kleinsten Nutzen , deshalb so billig . Auf Verlangen Besorgung aller

Fabrikate unter den Listenpreisen . Cataloge gratis und franco . 8463

Caspar Führer ( Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse 2 .

■ tt • i ® der Brennabor - Fahrräder von Gebr . Reichstein , Brandenburg a . H . — Fabrik mit über

11t 1000 Arbeitern — und der überaus leichten , aber höchst dauerhaften Fahrräder von Samuels

L Co . , Amsterdam . Letztere Fabrikate übertreffen an Eleganz und Leichtigkeit alle englischen .

Blousee
aus Satin , Moüsseline de laine und Seide , neueste Faxens ,

in enormer Auswahl .

Gebrüder Rosenthal
,

8N Uanggasse 89 . 871

i |
| Baumwollene p

5 Kinder - u . Damen - Strümpfe, |
M farbig und schwarz , waschächt , nicht abfärbend , bei

M L . Scliweiick . &

M Mühlgasse 9 . 7536

für Herren , Damen

nnd Kinder
in grösster Auswahl

bei 8982

J . Gibelius
Ecke Louisen - und

____________________________
Bahnhofstrasse .

Starke Bienenschwärme sind zu haben bei 9367

Tjud . Hirschochs in Schierstein .

Schirme

Marquisen - Drelle ,

Warqmsen - Feinen ,

letztere , bei gleicher Güte bedeutend billiger als

. Drell ,

in allen Breiten vorräthig
zu den billigsten Preisen .

Constantin Langer ,

Leinen -Manufactur ,

17 Große Burgstraße 17 .
9388

Wietor
’

sche
11,46

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schale
Bestehen seit 1879 . EfflSerstraSSe 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten

( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,
im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬

gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch

oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere

Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Frl .

Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis
Moritz Victor .
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9175

Mhelmne Rührig
'
s Kochbuch

für ' s Deutsche Haus ,
das war so ein Treffer , wie er unter 100 meistens nur ein Mal
gemacht wird ; was bekommt man aber auch Alles geboten für das
geringe Geld von Mk . 2 . — ! 90 Recepte für Suppen , 56 für
Gemüse und Breiarten , 136 für Fleischspeisen aller Art , 60 für
Asche und Krebse , 59 für Saucen , 24 für Salate , 66 für Milch
Mehl und Eierspeisen , 109 für Puddings , 20 für Teigarten
45 für Torten , 71 für Kuchen , 115 für Butterbäckereien und
kleines Confect , 63 für Cremes und Geldes , 43 für kalte und
warme Getränke , 95 für eingemachte Früchte , 41 für Compots ,Eisarten rc . Ferner noch eine sehr vorzügliche Einleitung über die
Ernährung des Menschen und die Zubereitung der Speisen nach
Liebig und Moleschott . Dabei ist besonders hervorzuheben ,
daß man nach Wilhelmine Rührig sehr billig kocht !
Der Verlag dieses wirklich empfehlenswerthen Kochbuchs ist in
der Jaeger ’

fdjen Buchhandlung in Frankfurt a . Main : vor -
räthig ist dasselbe in Wiesbaden bei

J . 6 . Birlenbach
, Buchhandlung ,

Webergasse 16 . _______
9383

in Wolle
, Seide

, Gold , Silber etc . von

2 Mk
. bis 80 Mk

L
.

Strauss
,

88 Langgasse 88 .

Capillatorium ,
bestes und garantirt unschädlichstes Haar - Färbemittel , um
ergrautes Haar dauernd blond , brann und schwarz zu färben
Nur allein ächt zu beziehen » V * Mk . 2 . 50 - W , in Wies¬
baden bet 9374

W . Sulzbach , 12 Kl . Burgstraße 12 .

Iremadier Mutterlauge .

Die Baupt - Mederlage
des Grossh . Hessischen Salinenamts

befindet sich bei

H . Roos
,

Droguenhandlung , 9194
Jietzgergasse 5 und Friedrichstrasse IQ ,

Cold - Cream - Seife
von Carl John & Co . in Berlin N . u . Köln a . Rh .

zu

Mss 29 .

Eisschrank “ jM “ cbm

C . Strödt , Albrechtstrasse 17 a .
Theodor lieber , Saalgasse 2 .
A . Cratz ( Inhaber Dr . C , Cratz ) , Langgi

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Spitzenhandlung K . Schulz X

aus Breitenbrunn bei Schwarzenberg i . 8 . 9403
5

v Ä « i * ?^ ™Legeienthalt Duchesse - Spitzen , Chantilly - Spitzen , Valenciennes - Ä
*5 gelbseidene Guipure - Spitzen , Kirchen - Stützen 8
*

4ln « n7irl ”
Ti | L\l

.
re " S

£ ,t .Zten -
1?

' <,rcl ‘ on ‘ ^ pitzen , Duchesse - Tücher , Chantilly - Tücher schwarze 8
Ta * chZn * fi5h? ereib «

;?llrnitiberf ? ge ’ FI
*

1US und Fanchons , Schleier nnd Barben , Pellerin en 8
, Spitzen Garnitnren , Madeira - Stickerei in weiss , creme und bunt sowie Kleider X

u amen und Kinder etc . etc . Ein grosse Auswahl handgestickter und geklöppelter Decken in jeder Grösse . S
Das Lager befindet sich in Wiesbaden , Neue Colonnade No . 32 — 33 .

8
Das zweite Geschäft befindet sieh vom 15 . Mai bis 1 . Ootober in Bad SchwalbacH , Trinkhalle , Laden No . 3 . 8

Eigenes Fabrikat . — Sehr billige und feste Preise . — Mein Geschäft besteht seit 1853 . 8

Ben Besuchern Seliwalbachs
empfehle mein

Restaurant zur Gartenlaube .
Table d hote um 1 Uhr . Diners a part und Restauration
ä la carte (auf Wunsch im Freien servirt ) . Münchener Löwen¬

bräu im Glas , Sowie garantirt reine Weine .
C . Hoelzer .

sind 200 Stück reine Weinflaschen , eine
Etchen - Waschbntte und sonstige Gegenstände zu verkaufen
Schwalbacherstraße 13 , im Laden .

Ist unübertroffen gegen rauhe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Erhaltung

eines schonen Teints zu empfehlen ,
ft Packet ( 3 Stück ) 50 Pfg .

haben bei
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M

Für Raucher !
in

9419

Chip . Danket

la Himbeersyrup

Ecke der Adelheid - und Oranienstrasse .

Einem vcrehrlichen Publikum zur gefl . Kenntniß , daß ich

der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag mein

15 Goldgasse 15 .

. . per Pfd . = = 50 Pfg -,

, « = 50 „

Cigarren - Geschäft
„ eSffnrt W » .

6oW

„ Brombeersyrup . . „ -

„ Erdbeersyrup » bU »
unter Garantie absoluter Reinheit .

Wilh . Meine . Blrck , 9372

Nriullürr I . Heinrich Slum ,

aus statt .

9898
Wiesbaden , den 12 . Mai 1890 .

heute Abend 91/ * Uhr nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag , Vormittags IO1/ » Uhr , vom Sterbehause , Steingasse 8 ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Carl Tremus .

Todes - Anrelge .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche - Mittheilung , daß unser geliebter

Vater , Schwiegervater und Großvater , Herr

Ans Hofgut Geisberg
ist Kur - und Kindermilch das Liter zu 85 Pfg .

abzulassen .

Frischt Molitor MW
per Pfd . 15 Pf . , Cablian im Ausschnitt per Pfd . 40 Pf .

empfiehlt *
394

F . C . Hench , Hoflieferant .

EM ZtzwktzklkSsk ä Umd 85 Ug .

- * * A . Nicolay ,

* ■ %

gay » Empfehle ein vorzügliches Flaschenbier aus bei

Mainzer Actien - Bierbrauerei .
Job . Jäger ,

Karlstraste 16 , Hinterhaus .

9416
Wiesbaden und Frankfurt a . BI . , 13 . Mai 1890 .

Carl Ritter sen .

Ferdinand Riedel «

Die Beerdigung erfolgt Mittwoch , den 14 . 1 . M . , Mittags 4 Uhr , vom alten Friedhof aus .

Todesf - Anzeige .

Freiyiden und Bekannten machen wir nur auf diesem Wege die schmerzliche Mittheilung , dass in

der Nacht vom 11 ./12 . 1. M . unser Bruder , Buchhändler

Theodor Riedel
,

zu München nach längerem Leiden verstorben ist . Seinem Wunsche entsprechend wird er in Wiesbaden ,

seiner Geburtsstadt , die letzte Ruhestätte finden .
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Feste Preise Beeile Bediegtungg

299

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk «

1

1

1
1

1

1

1

1

Muster

MOMer
gratis .

Aufträge
über 20 M .

- ostsrei.

Berkanfshänser :

Mulltzen.

Mruberg .

FrMsnrtu . M .

DWeldors .

MnuulMu .

Augsburg.

s

1 . 35 .

1 . 50 .

1 . 80 .

1 . 80 .

3 . — .

8
. KMMWM

Wiesbaden
,

8 WeHrg ^asse 8 .

« „ »
gro6 " ,ti9 ™ auf Lager m - Wcgte « , solide « wie hochfeinsle «

W euheiten
der Frühjahrs - Saison 1890

in Wüllen - unii Seiden - Stoffen
" * * ' » i ° «normen birecten « ntonffungen für unfcre 8 G - fchiift « jn « „ MrgleiW niedrig,, «» Welfen .

Als nie wiederkehrende

Posten und Gelegenheiiskäufe

Reichhaltiges Lager bester Qualitäten

Z
Gardinen

, Portieren
, Divan -

, Tisch -
,

Bett - nnd Schlafdecken .
W *

Außergewöhnlich billig .

offeriren nachstehend :
Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für

Posten unverwüstliche6 Sommertuche in
'

schmalen
'

Streifen ,
dopPe5tbreit Meter und 75 Pfg .

P
°
oste !? »

"
'
° " " H

- l
" ^ S

^ e - Cachemire , feingeköpe
'
rt , in allen Farben doppeltb ^eit Mete ? 1 Mk

^ '

Posten Reinwollene Vigoureux in neuesten Streifen , Diagonals
™ k *

.
und Caros , statt Mk . 3 . — ........

Poste » Reinwollene Schotten - Caros , aparte Farbenstellunqen
auf geschlossenem Cachemir - Fond , statt 2 Mk . . .

Posten Reinwollene Panama - Loden , feinstes Promenade - und
Reisecostüm , englischer Geschmack , statt Mk . 2 . 50 .

Pesten Reinwollene englische Cheviots in Caros , Streifen
.

und Melangen , lüft - und waschücht , statt Mk . 2 .80 .
P ° sten Reinwollene Cachemir des Indes , einfarbiger , weicher

Coftümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk .......



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 112 . Mittwoch , den 14 . Mai 1890 .

Bekanntmachung .

Montag , den 19 . d . M . , Nachmittags L Uhr ,
wollen Frau Johann Georg Fischer , Wwe . , und die

Erben deren verstorbene » Ehemannes die nach¬

beschriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 2064 des Stockbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit

zweistöckigem Oeconomiegebäude und 11 Ar 19 Qu . - Mtr .

Hofraum und Gebäudefläche , belegen an der Biebricher Chaussee
No . 15 zwischen Dr . Peter Kremers einer - und Daniel

Strasburger und Heinrich Fausel , Wwe . , anderseits ;
2 ) No . 2067 des Stockbuchs , 26 Ar 24,75 Qu .- Mtr . Acker

„ Rödern " 2r Gew . zw . Johann Philippp Cron , Wwe . ,
beiderseits , hat 36 Bäume ;

! 3 ) No . 2068 des Stockbuchs , 28 Ar 09,25 Qu .- Mtr . Acker

„ Wellritz " lr Gew . zw . Jakob Klarmann und einem Weg ;

z 4 ) No . . 2071 des Stockbuchs , 14 Ar 27,75 Qu . - Mtr . Acker

„ Melonenberg " 3r Gew . zw . August Schweitzer und der

Eisenbahn ,

, in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , Abtheilung halber

izum dritten und letzten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 10 . Mai 1890 . 393

Die Bürgermeisterei .

' Bekanntmachung .

Mittwoch , den 14 . Mai , Vormittags
91/2 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

versteigere ich auf freiwilliges Anstehen im

^ ,Bhei $ iisclier Hof46 , Mauergasse 16 ,

nachverzeichnete Ligueure , als :

Cognac , Rum , Pfeffermünz , Anisette , Ingwer ,
Hamburger Tropfen , Kümmel , Vanille , Magen¬
bitter , Boonecamp , verschiedene Sorten Weift -

i und Rothweine , sowie Champagner ,

öffentlich gegen baare Zahlung .

\ Gleichzeitig kommen mit zum Ausgebot :

I Circa 25 feine gnhstählerne Sensen , 20 Sicheln ,
25 Stahl - Sägeblätter , Grabschippen , schwere
Dreckschippen , Kohlcneimer , Maurcrhämmer ,
Küfersetze , Schneidmesser und verschiedene
Wetzsteine , sowie einige Brodschneidemaschinen
und Kinder - Belocipedc .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1890 . 193

______
Eifert , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Freitag , den 16 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , werden
die Standplätze zum Aufstellen von Caroussels , Schau - u . Ver¬

kaufsbuden und dergl . , für die diesjährigen Kirchweihtage
( 1 . , 2 . u . 8 . Juni ) , öffentlich an Ort und Stelle versteigert .

Frauenstein , den 9 . Mai 1890 . 176

Sinz , Bürgermeister .

Strohhüte
werden zu allen Preisen verkauft 8929

Tauuusstratze 19 , I .

Ausnahmen jederzeit wre ' & «
” ' S

Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbekasse " nach

vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau 1 ». Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in

beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬

kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬

trächtliche Reservegelder . 90

Stroh - Mite
in den neneften Formen , Farben und mit prachtvoller
Garnirung , für Herren und Knaben , sowie stets das

Neueste in Filz - und Seiden - Hüten , selbstverfertigte
Kappen in nur guter Qualität , Sonnenschirme für
Herren , Regenschirme für Herren und Damen in

großartigster Auswahl zu wirklich billigen Preisen empfiehlt

Peter Schmidt
,

w * 4 Saalgasse 4 . 7786

Feine
^ Atias - Soniiensdiirme ^
in den neuesten gestreiften Dessins , mit modernen

eleganten hohen Stöcken , liefert das Stück zu
IM

- 3 Mark - MI allein der Bazar von
Otto Mendelsohn , Wilhelmstr . 24 . 8728

■

st

Grabenstraße 12 .

Ausverkauf .

Aeußerst günstige Gelegenheit für Jedermann !

z . B . Damen - Stiefel und - Schuhe , früher Mk . 6 .50 , jetzt
Mk . 5 .— und 5 . 50 , Herren - Stiefel und - Schuhe , früher
Mk . 8 .50 , jetzt Mk . 6 . — und 6 . 50 . Alle Arten Haus - Schuhe ,
große Auswahl in Lasting , Leder , Plüsch u . s . tu . , Schnür -
Schuhe , Knopf - Schuhe und - Stiefel jeder Art unter
Preis ! 9167
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von

l ^ raaa JPlösswer
, Grosse Burgstrasse 11 .

gute , gelbe , per Malter Mk . 3 .50 ,
«yiUV4Vff * 4 * 1 / zu haben Schwalbacherstr 47 . 9155

p " Kampf 16 Pfg . , zu haben Dotz -

heimerstraße 18 . 9247

Täglich frischen Maiwein
empfiehlt die Filiale der Rheinischen Weinstube Nerostr . 39 .

Einrichtungen
5259

^ isch gestochen , erste Qualität , 25 und
35 Pfg . das Pfund , zu haben

Saalgasse 30 , im Laden .

. ..D,ie praktischsten und solidesten Haushaltungs - Artikel : Kleiderleisten , Etageren , Spiegel . Gewürz¬
schranke , Hartholz - Salzfässer , emaillirte Töpfe , Bratpfannen , Schaufeln , Schüsseln etc . Kem Ausschuss
Fern lackirte Eimer , Giesskannen , Petroleumkannen , Küchenlampen , Porzellan -Tassen , 3 tiefe oder 3 flache
Teller , 6 Dessert - Teller . In Zwiebelmuster beliebte Tonnen , Compotieren etc . etc . 5 Stück Wasser¬

gläser , 3 Stück Weingläser , Messer und Gabel , 6 ff . Britannia - Theelöffel etc .

W * Gelegenheit für Gastwirthe und Hotelbesitzer .

Geschenke mit Andenken an Wiesbaden .
-* ® | |

! Neuheiten von Spielwaaren aller Art !
Luxus - Artikel , Nippes , Lederwaaren , Brochen , Nadeln , Armbänder .

Ferner : */« Pfund ächt chin . Thee , 1 Pfund prima Stearin - Kerzen , Waschleinen , sowie
2 Pfund gute prima Kernseife .

Alles nur 45 Pfg .

V ollständige
in jeder Preislage empfiehlt das Hans - und

Billigste Bezugsquelle
für

ff : Küchen - und Haushaltungs - Artikel
.

Als Vertreter der leistungsfähigsten Fabriken dieser Branchen bin ich im Stande , die schönsten und
grössten 50 -Pfg . - Artikel zu liefern für

Haushaltungs - Artikel und Spielwaaren , Puppen , auch zu allen höchst billigsten Preisen . M
Ig Grosse Auswahl ! 3

8 Arthnr Sternberg , 8614 g
X Vertretungs - Commissions - Engros - Geschäft X

 JC6 .  , — .JL  Rouleaux mit Schrift in geschmackvoller Aus «

öcnaui enster ^ ääxä -
p



D - . 113 Orprditiou : Ganggasse 87 y - tte 11

Münchener Bürger - Bräu .

Vorzüglichstes malzreichstes ff . Lagerbier empfiehlt in Glas - ,

Krug - und Flaschenverkauf 8681

Ohr . Hebinger ,
Saalbau Nerothal .

Zur Dachshöhle
,

Walramstratze 32 .

Die Eröffnung der Gartenimrthschaft
zeige hiermit höflichst an . 9026

Achtungsvoll

Chr . Hertter .

mfäjl , Restaurant Schützenhaus .

8 Minuten von der Dampfbahn . Schönster und

angenehmster Punkt Wiesbadens . Verzapfe außer
einem Hellen Deport - Bier das so beliebte

Münchener Löwenbräu , Wein , Aepfelwein . Kaffee ,
kalte und warme Speise » zu jeder Tageszeit . Es ladet

ergebenst ein 8937

Telephon No . 113 . J . Schreiner .

1 .65

2 .— 1 . 15

1 .80 1 .—

Schutzmarke » 1 .80 1 .—

5191

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .

Rothweine

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

Dr . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Per
1/8Fl .
1 . 15Weidig

’ "

Menescher ^ ™ X ”
:

CarlowitzerÄÄ .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 . Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

Per

Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

T okayer n isTßer . 2 . 40

Tokayer Cabinet 1868er . 3 .—

1,35

von Mk . 1 .— per Fl . an ; gute Qualität , Reinheit garantirt , bei

Giovanni Mattio , im Laden Mauerg . 8 . 9347

w * Rothweine Ä ”
«
”

Ph . Veit , 8 Taunusstratze 8 .

Pa stör il Fleisch - Extraot
ist das Beste und bei Weitem Bortheilhafteste !

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Hofl . , Gr . Burgstr . 16 .

( H . 017 ) 327

Flaschenbier - Berkans .

Mainzer per
*/i Flasche 20 Pf . ,

*/■ Flasche 10 Pf . , sowie

Culmbacher aus dem „ Poppenschänkelchen "
per

*/i Flasche
35 Pf . ,

*/ä Flasche 18 Pf . , bei 6 Flaschen frei in ' s Haus .
'
Bestellungen bei 3 . Haas , Feldstraße 19 , und Gastwirth

Seipel , Goldgasse 21 . 8730

Anerkannt

( Stg . 89/3 ) 5

shjitgaRT :

Thee
,

ostindisclier — chinesischer ,

garantirt reine beste billigste Waare ,

importirt durch

Georg1 F . Abich
,

Dotzheimerstrasse 35 .

Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei 7433

A . Wellner , Delaspeestrasse 6 .

Th . Wachter , Webergasse 36 .

Wiesbadener Mischung ,

per Pfund 1 Mk . 7 ® Pf . ,

ist vermöge seiner feinen kräftigen , äußerst wohlschmeckenden
Qualität der beste Haushaltungs - Kaffee .

et . Jttärgener , Hellmundstr . 35 .

Kaffee - Brennerei mit Maschinenbetrieb .

KM - Telephon 140 .

Verkaufsstelle bei Herren Bfirgener & Mosbach ,

Delaspeestraße 5 , Markt .

Prima . Wormsei * . Prima .

S Spargel 5
I . Qual , ä Ctr . 50 Mk . , II . Qual , h Ctr . 80 Mk . Zur Probe

versende auch Posteolli 9 Vs Pfd . Inhalt I . Qual . 5 Mk . , H . Qual .

3 Mk . 50 Pf . , I . und II . Qual , gemischt ä Pfd . 4 M . 25 Pf .

franco gegen Nachnahme . ( L . ä 2289 ) 7

ACmfioo Spargel - Plantagen - Besitzer

■ vßiüSS , und Export ,
Kleinbockenheim i . d . Pfalz .

Etwas wirklich Rhci » gauer Wein .

Gutes . vorzüglich . Wohlgeschmack

MMM der WkliWer WeliM - MM m6

Wem - KmUmg non

Martin Prinz in Schierstem
Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken .

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 1b Liter an . 7969
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Rohrblatten Koffer ,
alleinige Anfertigung am hiesigen Platze ,

sowie alle anderen Arten Koffer , auch engl . Korbkoffer , und
sämmtliche Reise - Artikel empfiehlt

Franz Becker , Sattler ,
Kl . Burgstraße 8 . 7722

Mch . IVag ' el
, Mtlrr , Goldgaft 1

( früher Mauritiusplatz 6 ) ,
empfiehlt selbstverfertigte Reife - und Handkoffer , Schul¬
ranzen und - Taschen , Hunde -Halsbänder und Maul¬
körbe , sowie alle in dies Fach einschlagende Artikel .

Reparaturen werden schnell und billig besorgt . 8552

Während des

Umbaues meiner Geschäfts - Localitäten
von heute ab

liiMcrkauf
meiner sämmtliohen W

'

aarenvorräthe
zu

bedeutend ermässigten Preisen
.

J . M . Baum .

Der Eingang meines Geschäftes befindet sieh vom 1 . Mai ab nnr in der Kirchgasse .

Pferde - und Bügeldecken
WT ’

per Stück 2 ' /n und 3Mark . 9187

Michael Markt ,

Kinderwagen
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Merm . Hampel , Korbmacher ,

____________
HF * Mühlgasse 11 . 8787

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Mehrere Bändert der schönsten fertigen

Herren - Wasch - Westen
,

schon von Mir . 4 . — anfangend ,

empfehlen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .
278



R
W -

K
'H -

RKW

s

I

M

UW
M

■-' >
L

Sette 13Grpedttion : Langgalse 37 .Ao . 112

Engi . Tüll - Gardinen
, Tischdecken

5948

W . Ballmann
,

Kl . Burgstrasse 9 .

von Mk . 2 bis Mk . 35 ,

Gobelin -
,

Velour -
, Chenille -

etc . Decken ,

schmale und breite Sorten ,

Marly - und Camilla - Stoffe ,

Einsätze,We Gardinen etc . ,

Bett - Vorlagen ,

Sopha - Vorlagen ,

Holländer , Tapestry ,

Velour , Axminster etc . etc ,

Waffel -
, Rips - und Pique - Decken

,
wollene Jacquard - Decken

empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Wichtig : Buch Ifpkp « d . 1 Mk . - Marken

Wo z . v . ob . z . w . Kindersegen .
Literatur - Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraste 13 . 3864

Durch Gesetz geschützt

S
. Hamburgers Confectionshaus

Langgasse 11 8988

Undine - Paletot

Undine - Havelocks .

Undine - Griechen - Äermel .

Undine - Räder .

Undine - Schling - Aermel .

Undine - Kinder - Mäntel .

Undine ist das Allerneueste und Beste , was die Saison gebracht , garantiri
luftächt und wasserdicht .

LageHbestand 500 Stück .

ßW " Anfertigung nach Maass ohne Preisaufschlag . Wq

Stoffe werden meterweise abgegeben .

'
Wasserdicht — Porös .

Ersatz für

Staub - und Gummi - Mäntel .

( Ohne Geruch . )
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erhält man schnell und sicher , 5178

Fussbodenlacke

7988

M > Schüler
____ Narktstrasse 26 .

■. U. m UVHVI . <±.
Louis Schild , Langgasse 3 .
l B . Weil , Röderstrasse 29 .

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmann ’
» Oienmilchseife ,

allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .
Verkauf ä Stück 50 Pf . bei E . MObus , Taunusstrasse 25 ,

OelWkii M fughohtnladic
,

sämmtlich schnell trocknend , mit hohem Glanz , sowie alle übrige
8 ? “ ! Elastreichen und Frottiren der Fußböden dienende
Arnrel empfiehlt die Drogaea und Farbwaaren -Hand -
luag von 7649

Ed . Brecher , Neugasse 4 .

Dr . Hartung
’
s ( l” :EI,gci”

i * Sperati
’
s

Dr . Lindes ’

dULM - SU - - - -

Schon ein kleiner Versuch genügt , um die Neber -
zengang von der Zweckmäßigkeit und Bortreff -
ltchkeit dieser gemeinnützigen Artikel Zu erlangen und
werden selbe in bekannter Güte stets ächt verkauft bei
Eouis Schild , Laaggasse 3 . 7898

Empfehle zur Saison in grosser Auswahl :

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel .

Gartengeräthe .

Eisschränlte
9 Fliegenschränke .

.
Verzinktes Drahtgeflecht .

Eiserne Bettstellen .

Rolischutzwände .

Basenmähmaschinen . 8977

A . Hesse
,

vorm . A . Willms ,

Telephon No . 78 . 9 Marktstrasse 9 .

W * Empfehlende Erinnerung . - MU
Dr . Borchardt ’

s

Dr . S . d « Boutemard ’
s

( ä 60 und 120 Pfg . ) .

Dr . Hartung
’
s j c « Nasche »

waschbarer , dauerhaft porzellan -

artiger Ueberzug ,
schnell trocknend auf Stein , Holz , Eisen , Blech , Korbwaaren

etc . in Patent - Blechbüchsen ä 1 Mark .
Vorräthig in Wiesbaden bei Herren : 7474

Hch . Roos , Metzgergasse 5 .
~ ‘ ~

H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Otto Siebert , Marktstr . 12 .

0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Latkfarbe
S » m Selbft - Lackiren von Fussboden in bekannter vor¬

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .
IV * Niederlagen bei :

A . Berliug , Gr . Burgstr . 12 . A . Menldermans , Bleichstr
W . H . Birck , Oranienstr . Th . Rumpf , Webergasse
A . Cratz , Langgasse . A . Scliirg , Schillerplatz . 5973
F . Hlitz , Ecke der Taunusstr . E . Strasburger , Kirchgasse

in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs
,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
nur beste Fabrikate , empfiehlt

Derflntrte Drahtgeflechte
in großer Auswahl ,

verzinkten Eisendraht ,

verzinkten Slachel - Zaundraht ,
verzinkte Drahtspanner ,

Gartengeräthe
aller Arten , sowie alle in die Eisenwaarenbranche einschlägigen
Artrkel empfiehlt

M . Frorath .

Kirchgasse 2 c . 5790

* " '

ud TijiirSrNel
( ganz stabile solide Waare ) in allen Metallsorten , auch mit Büffel¬
horn verarbeitet ( Specialität ) , den Herren Bauunternehmern und j
Berbeflerungsbauten zum directen billigsten Fabrikpreis , empfiehlt die

Fabrik - Niederlage Biebrich .

Comptoir : Wiesbadenerstraße 47 . 8608

DM - Für Tapezirer .
- MU

Näh - und Zupsmaschinen billigst empfiehlt 6765

. ______
Fr . Becker , Mechaniker . I



Fabrik und Lager :
4 Heiliggrabgasse 4 <

GvpedMa « : Langgasse 37 . S - tt - 15II » . 112

mein Geschäft erweitert und halte dasselbe bestens empfohlen .

Lager : Johannisstraße 12 , 14 .
Mainz .

Rheinische Möbelfabrik
19936

Martin Jourdan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

MSbel und stylgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes

Motten
« nd anderes Ungeziefer werden aus Möbel , Betten , Pelzen
u . s . w . , ohne die Gegenstände aufzuarbeiten , dauernd entfernt .

Näheres bei P . Wels , Tapezirer ,
Moritzstraße 6 . 8956

Wegen Platzmangel 2 egale , fast neue vollständige Bette «

mit Sprungrahmen , sowie eine schöne Reisedecke und eine

wollene Kulte billig zu verkaufen Saalgasse 26 , Laden . 8434

Pfirsichblüthen - Seife
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken

Glyceringehalt eine zarte , geschmeidige , blendendweisse
Haut , vorräthig ä Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg . bei 6492

A . Berling , Gr . Burgstrasse 12 .

erhaltenes Tafelelavier Verhältnisse halber sehr
' S , HA billig zu verkaufen . Näh . Friedrichstraße 40 , H r .,

zwischen 11 und 12 Uhr .

Schulter un Schulter .

( 35 . Forts .) Roman von Kerman « Kelberg .

Frau Dr . Frahm lächelte sehr spöttisch , und ein Gleiches
konnte man bei den übrigen Mitgliedern des Kaffeeklatsches be¬

obachten . Die Behauptung des Fräulein von Titewang , erst 36 Jahre
alt zu sein , war doch wirklich stark ! Frau Frahm schwieg aus

Rücksicht gegen den Gast , entschädigte sich jedoch für die unter¬

drückte Bosheit , indem sie das Thema über die Brautpaare wieder

aufnahm .

„ Die Schwedin muß sehr viel älter als Eduard Jahn sein !

Eine merkwürdige Verlobung ! Dieser junge , grüne Mensch , der

nichts ist als ein recht übermüthiger Patron ohne Lebensart . Denken

Sie ! Im vorigen Sommer war ich einmal im Vorzimmer beim

Doctor Adler und wartete . Da kam er heraus , grüßte gar nicht
und blieb längere Zeit mit dem Doctor stehen und unterhielt sich
über ganz gleichgültige Gegenstände ! Ob Jemand wartete , war

natürlich dem Monsieur ganz gleichgültig . Aber es ist ja nicht

zu verwundern ! Die Erziehung der Kinder war von jeher un¬

glaublich ! "

„ Vielleicht hat er Sie nicht erkannt ! "
schaltete Frau

Kartheuser ein . Sie konnte zwar bei berechtigtem Tadel auch scharf
sein , weil ihre gerade einfache Natur das Widersinnige verabscheute ,
doch stellte sie sich stets auf Seite der Angegriffenen .

„ Na , liebe Frau Doctor , das zu behaupten , ist stark ! Ich

saß ja kaum fünf Schritte von ihm ! "

„ Ja , ja , er hat nicht viel Manieren ! " fiel nun eifrig be¬

stätigend die Frau eines Gymnasiallehrers ein , die es Eduard

nicht verzeihen konnte , daß er an ihrem Malchen bei der Wahl
einer Lebensgefährtin vorbeigegangen war . Früher hatte sie nicht

genug Rühmendes von ihm zu erzählen gewußt . Jetzt aber fand

sie ihn albern und thöricht , und die Verlobung ein Stück aus

der Tollkiste .

Nachdem die vier Brautleute an allen Ecken und Enden ab¬

gerupft waren , namentlich Ahnes berechnender Gefallsucht und

engherzigen Geizes gedacht , der zahllosen früheren Liebschaften des

Herrn von Bolten Erwähnung gethan , Ebba Gyldenstern fast
ausnahmslos von allen eher häßlich als hübsch und außerdem sehr
eitel und in ihrem Benehnien anstößig gefunden , endlich auch
Eduard als ein unreifer Bursche ohne Rückgrat erklärt war ,
schickte sich die Gesellschaft an , auf die alten Jahn ' s überzugehen .

Bevor dies jedoch geschah , wurde die Neugierde durch das Zischeln
und Lachen zweier als sehr boshaft bekannter Damen , der Räthin ,
Turleting und der Justizräthin Ey , äußerst rege gemacht .

„ Wie ? Was ? Bitte ! " drängte Fräulein von Titewang voll

Neugierde und warf in der Vorfreude über den Klatsch , den sie

zu hören bekommen würde , ihren mageren Kopf so heftig zurück ,
daß die eine von den sechs geringelten Haarlocken fast aus der

Fayon gerieth .
Die Justizräthin Ey gab auch jetzt nur flüsternd , aber unter

der Sicherheit , in der Titewang einen vortrefflichen Depeschendraht
gefunden zu haben , zum Besten , was sie wußte .

„ Göttlich ! Göttlich ! " rief die Titewang , und nun war auch
kein Halten mehr !

Die Waschfrau der Majorin a . D . von Bell hatte erzählt ,
daß Bell ' s alle vier Wochen je ein Schnupftuch , ein Paar Strümpfe
und in derselben Anzahl das übrige nicht näher zu bezeichnende
Unterzeug in die Wäsche gäben . „ Und um der Geschichte die Krone

aufzusetzen,
" fügte die nun laut sprechende Ey mit einem klassisch

boshaften Ausdruck hinzu : „ ich glaube , die Waschfrau Franzen
hat sogar noch stark aufgetragen .

"

Darauf dann großes , nicht enden wollendes Gelächter , und

nachdem diese Freude sich ausgetobt hatte , kamen Jahn ' s daran .
Natürlich ließ man auch an ihnen kein gutes Härchen . Da der Frau
durchaus nichts nachzusagen war , ward ihr ihre Sanftmuth als

Langeweile , und ihr stilles , gütiges Wesen als Beschränktheit aus¬

gelegt .
Von dem Stadtrathe gar nicht zu sprechen ! Er war ein

Narr und wirthschaftete unverantwortlich . Sein Bruder , der

Stadtkassirer hatte gesagt , er werde noch einmal der Armenkasse
zur Last fallen . Nur Felix Mutter , die anfänglich durch Schweigen
ihre Mißbilligung an den Tag gelegt , trat mit aller Entschiedenheit
für ihre Freunde Jahn ein . Freilich hatte sie gegen die ver¬

sammelten vierzehn Damen einen schweren Stand , und Fräulein
Weinholz ärgerte sich so sehr über ihre den schönen Gang der
medisance unterbrechenden Einwände , daß sie die Kaffeetasse
mit den übrig gebliebenen Stück braunen Kandiszucker heftig bei
Seite schob und sagte :

„ Du speelst Di wirklich as de lewe Gott up , Bella ! 2 $ ,
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( Fortsetzung folgt .)

Dem Hoffenster zunächst stand ein langes , bequemes Sopha
das mit einem persischen Stoff bedeckt war , daneben ein Tisch in
Elfenbein und Ebenholz , gegenüber ein mit Schriften bedeckter
Schreibtisch , und an der Wand zur Rechten eine lange Reihe von
silberbeschlagenen , ihrer Größe nach aufgehängten Meerschaum¬
pfeifen .

Was aber diesem ungewöhnlich bequem und kostbar einge¬
richteten G - piach noch eine besondere Anziehung verlieh , war ein

--- --- -------- ---- ----------- N - . 113
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Glaskasten
” fd6ft m e, $tem ^ rechlichen " Ah , Sie sind sehr liebenswürdig , verehrter Herr Stadtrath "

, Ja eben ! "
gab die Doctorin mit deutlicher Anspielung v!rgo

'
wetem

'
Leder be?°

"
enknL̂

selbst ?zuruck „ Das tadle rch be - den Menschen überhaupt . Sie sollten - inen ähnlichen , eineGraftukroie ttaaendenLebMubl b ? ?lieber vor lhrer eignen Thür fegen und mit ihren Schwächen seinem Schreibtisch standukderließ
9 WbCt tiot

Ä LenmLsSzü ti ? f£ .ImÄ anSchL aus .

* 6e „ Mn „ , „ ÄÄS . L
D ^ ^^en dnSiffetflZe © tüb ^rat ^ 3a ^en m ^ eine ^ Ein

'

ladung
'

zum bestimmt beMÄ .
^

eie
'

unsmm

°

engm
;

bendessen am Kommenden Donnerstag . Frau Frahm ließ zurück - I Königreich allein . Was sie will geschieht und wir timen L
Jagen , sie und ihr Mann wurden mit dem allergrößten Vergnügen ihrer Gewalt am Ende auch nur

'
zu rn

'
- Dock nnn LS

Ä „t „ s ;
* bcB DW “ * * - - - KÄSySr ® -S s »

“ £
Bei i ^ tec Mrftefir in die Gesellschaft fragte sie scheinbar I da hätte

'
ich — "

unterbrach cFfich —
'

. ftst
^

veracsscn ftha ^i
'

•?»
ncr

-
t^ !tur 3U ^ hr geschmeichelt , ob den Damen I meinen Glückwunsch zu der Verlobung Ihres Sohnes auLuftirerfien

ßU
.
$ bereits eine Emladmrg zugegangen sei , und als alle ver - I Meine aufrichtigste Gratulation ! — Also wenn ick, nn * nnrmts -netnten , und die meisten schon aus Aerger , daß sie möglicher Weise I setzen darf , daß Sie das Darlehnsqeschäft

'
zu machen wünickien — "

übergangen feien , den Kopf schüttelten und fallen ließen : „ es ! „ Allerdings ! Gewiß ! " erwiderte der Stadtrath ein weista über -sei doch stark , daß Jahn s unter ihren gehobenen Hoffnungen nun I eifrig , da er nicht den geringsten Jweifel aufkommen lassengleich wieder darauf loswirthschafteten, "
Pflichtete Frau vr . Frahm , daß er trotz © bba „ ad ) » tenar Ä

obgleich nunmehr zur Milde geneigt , bei . Sie wollte nicht den I Wohl ' Also ick bin bereit w fjul ' t re ^ e?f -

bw A?ttJsbuU9 ^ re Ansichten über I abzuschließen
'

: Ich gebe Ihnen 15,000 Thaler zu einend von Ihnendie Familie Jahn günstig beeinflußt hätte ! I zu bestimmenden Jinsfuß auf fünf Fabre fest
'Z ,

Schließlich trennten sich die Damen , und jede fand , daß diese ab soll das Capital in drei jährlichen Raten rückzablbal sein
^

so
Iene ei " c passable Frau , sie selbst aber doch aus besserem I daß nach acht Jahren der Posten wieder abqewickelt ist SieHolze geschnitten und dem Himmel wohlgefälliger fei . geben mir Solawechsel als Sicherheit und überdies Pfand auf

| gesummtes Eigenthum mit allen den Vorrechten , die Sie
Zehntes Kapitel . | bieten können . "

Das Haus des Grasen Caffaroni hatte große Achnlichkeit mit „ Wenn Sie — verzeihen Sie fSerr Stabtratii « v
Demjenigen des Fräulein Guldang . Auf einem netten , sechs - I machte der Gras eine überaus rücksichtsvolle Bewegung — glaube ?

. am ? ? ' ? Cc?r Parterre- Gemächer ein das ganze daß mein Capital nicht die Secnrität mehr hat deren Sie mick

„ nh ? ^ neib
? bCrrtP? erhob sich ein gefälliger jetzt versichern , und an die ich glaube , so möchte ich daß Sie mir

Sauf ' b b 8 6e ® en ftie0 brs an die Kastanienallee h - me hier Ihr Wort als Ehrenmann geben , daß Sie mir dies

» ° ,h - Md w - iß - Rosen rankten sich an den Anßen - anem

L « LL . - - in . ft - i . - be .

ääää * “ - ftgS » mr r
.rbor Flur überraschte durch werthvolle und hübsch ver - I Wohl denn ' " schloß Graf Caffaenni @ ■

feilte Gegenstände . Wohin das Auge blickte , alte und altmodisch in Ordnung ? err Doewr SS F s S " nrcn " tr oIf °

erngerahmte Bilder , Kupferstiche oder Oelgemälde an den Wänden lmbln
°

die Schuldve ?2 ? ?? S,k ? b ^ eser Tage drc Güte
und zwischen den weißlackirten , ausgekehlten Thüren mit ihre ! £ miS ? ? «T b <?
glanzend polirten , mejftngnen Griffen ; daneben geschweifte Rococo - - u ontmnwn FFXf ? ’ Und ehe Jahn noch
Kommoden , auf denen altes Por ellan stand .

8 ”
Rede bw ü Ä 8 lm Tone abschließender

A - Hnlich , aber noch weit mannigfaltiger und prächtiger waren aufr ch a daß
' Fcknen w rthiS ? F wun che denn nur

di - drei zur Rechten liegenden Wohnqemächer des Grafen aus - Es stbimi als ob
Brtn9cn mö9e ! "

gestattet , die fast den Eindruck eines Museums machten Auch ia sick ststFF . n
f Icbwebcm ® anf ausweichen wollte ,

hier zahlreiche Kupferstiche und Oelgemälde neben geschmackvoll jener Mi ?n ? durch die f ck dFlick [1 ? ? ; Ar cr ^ °
.
b sich mit

gefaßten , in Pastell - Manier gemalten Medaillonporträts , kunstreich sprach zu be
'ende/wunsM nF ? Jemand em Ge -

gearbeitete Möbel , seidene Vorhänge , zierlich ausgelegte Tische I ber aub frohgestimmten Stadtrath ,
französische Uhren und seltene Nippes in Bronce und Majolika

'
I Dbür u,ib .Gegenrede gar nicht gelangte , bis an di -

Besonders anziehend aber war das Arbeitszimmer . Wieder Verlegenheit verrackend !? n ? gewohnter ceremonieller ,
Bilder : Frauenköpfe in Kreidemanier , Schlachtscenen ; prachtvolle Lf =rrin,r

J b unb b b " r $ hervorrufender Höflichkeit .
Schränke , Repositorien mit vielen kostbar gebundenen Büchern F 0tn0 ' al8 3ahn das Haus verließ , sein
große Armstühle ans früheren Jahrhunderten und überhaupt ein w ? D° FBa ' “

««
unwillkürlich erhoben beide

Vielerlei von seltenen und schönen Ueberflüsstgkeiten , wohin das F t ® ruF Aber ebenso schnell , ja , fast er -
Auge sich wandte .

' 1 Warfen , zogen sie dieselbe wieder zurück und schritten fremd und ab -- 1
gewandten Blickes aneinander vorüber .

Dennoch zog ein heißes Gefühl durch Eduard Jahn ' s Brust .Gerade jetzt , in diesem Augenblick , wäre er so gern an seinen
wFnHirii * inmyCten anb Hütte

. ihm gesagt : „ Komm , Fritz ! Ichbin glücklich . Wir wollen uns wieder versöhne » . Ich bin der Be -Ictb ’0te ' ,aber F deinen Verdruß und keinen Haß mehr . Ich
möchte fühlen , daß Dein Herz wieder bei mir ist , wie einst dawir Knaben waren .

" ' '
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Spitzen W olants .
— Grenadines 5678

Patent - Klappstühle

S «lbstthätige ^ i(friclitni der Whn, !

4
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♦

♦
♦

la körnigen Bienenhonig M Nft . 50 Ns. I § tiierieyflnu ? en .

. Ed . Weygandt , SÜrdjgafie 18 . 8914 I Gärtnerei von H . J . Steitz , Frankfurterstraße 23 .

4

3
3

Mr
>4
4
H

r
4

Habig
in

Wien .

Extra fein und

leicht .

X *> ViV . j

London

Niederlage
von

Elegant und dauer¬

haft .
5165

HZur Saison ! !
Grösste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Schirxnlager empfiehlt

IM » IIIib ^ Hutmacher
,

19 Marktstrasse 19 .

! Eigene
"
Werkstätte !

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .

Waschen , Färben , Fa ^ onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

von Mr . 3 . — an .

VA

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
,

Telephon 112 . IT LaMMUKASSV 17 .

qebrauchs•

^ein ^ n. ,^ bha «gti >dar ßtlniMtiil

Niederlage
von

Battersby

E
.
Straus

,
Betten - Fabrik ,

Mss

14 Webergasse 14 .

V /

Nürnberg ,

i. d . deutschen Reichspost , d

sie Fahrrad -

des Continents .

Höchst „ prämiirte “ Fabrikate , dauerhaft , elegant ,
preiswerth . 9174

Alleiniger Vertreter für Wiesbaden :

Mechaniker € > • 3 £ r < 5i < l < ? I * Webergasse 42 .
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alleiniger Vertreter r 7761

läng

DiNrrschirdrnrs D bache

Bett '

zu t

Del ,

Wöi

Nah

praet . Arzt . 9815

EE jähr

Mi .."

Vere
der

E
Ne ,

zu
Alt renommirtes Manufacturwaaren - Geschäft

( nur Ttapelartikel ) , in bestem Betriebe und vorzüg¬
liche Lage , ist zu verkaufen . Anzahlung co . 15 — 20,000 Mark .
Gest . Angebote unter A . Z . 490 verschlossen an die
Tagbl . - Exp . erbeten . Agenten ausgeschlossen . 8875

werden abgegeben per Kumpf 15 Pf .
Taunusstraße 53 . 9299

W * Ern gangbares Vietualien - Geschäft , verbunden
mit Colonialwaaren , ist preiswürdig zu verkaufen . Näh .
in der Tagbl . - Exp . 9285

Von Mittwoch , den 14 . d . M . , ab befindet sich meine
Wohnung

lerostrasse SO , I ,
im Hause des Herrn Schade .

Dr . med . Ludw . Letzerich ,

werd

Weif
Bett
Bett
1 S
6 M

long
Bad «

1
Kops

s
wer !

■ ftÄEF Mellritzftraste 35
, Part .

Adolphine Kapplinghaus ,
gepr . Krankenpflegerin und Masseuse .

Margarine ,

hochfeiner Qualität Ff , ungesalzene . . . . Pfh . 85 Pfg ..
» n gesalzene ........ 80 „

Marke .............
’

60
"

ist wieder ganz frisch eingetroffen im Alleinverkauf von
A . E . Mohr bei 9267

Mch . Eifert , Neugasse 24 .

Hamburg - Amenka .

Schnelldampfer : Augusta Victoria ,
Columbia db Normannin :

SPezerei - Geschäft ,
gutes , in frequentester Lage , Umsatz ca . 1800 Mk . monatl . , wegen
Uebernahme eines anderen Geschäfts sofort zu verkaufen . Erfordert ,
mindestens 2500 Mk . Off . unter B . 8 . 24 postl . Wiesbaden

Maiwein - Extraet in Pulverform .
Ein Päckchen ä 25 Pfg . einer Flasche Wein oder Aepfelwein zu¬

gesetzt , genügt , um demselben sofort das lizbliche Aroma des
Waldmeisters und zugleich Süße zu ertheilen . Alleinverkauf in
der Droguerie A . Beding , Gr . Burgstraße 12 . 8503

Le

Herr '

Wilhelm Becker
, Karrgg . 33 .

Pelzsachen werden aufbewahrt ,
sowie sämmtliche dem Mottenfraß ausgesetzte Gegenstände unter

Garantie in der 8946

Färberei und chem . Wasch - Anstalt
von Willi . Bischof ,

Gr . Burgstraße 10 und Walramstraße 10 .

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt ,

MT * 38 Taunusstrasse 38 . "Ml

Sprechstunden von 9 bis 12 und 3 big 6 Uhr .
Von 12 bis 1 Uhr findet zahnärztliche Klinik (Behandlung

Unbemittelter ) statt . 8439

Special - EtablSssesaieiit
für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage ,

Maschinengymnastik wie in Baden - Baden .
Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es stehen
in einem luftigen Saal separirte , comfortable eingerichtete Ab¬
teilungen zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren
zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721

Direction : C . A . Bode , Orthopad , und Eugen Hillier .

^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

* Jur gefl . Beachtung . |
Das von meinem fei . Manne betriebene Pflasterer - M

Geschäft werde ich auf meinen Namen , unter der Leitung M
langjähriger erprobter Arbeiter und unter Aufsicht meines
zukünftigen Schwiegersohnes , Herrn Bommersheim , fr
unverändert weiterführen und bitte ich das meinem Manne W
in so reichem Maahe geschenkte Vertrauen auf uns über - M
gehen zu lassen . 8498 M

Achtungsvoll

Frau Emil Mühlbach , Feldstraße 22 . fi

XXXXXXXXXXXXX ^ l

Masseur O « Merkst
wohnt Schwalbacherstraße 37 . Daselbst auch ein Mann , der das
Ausfahren und Bedienen von Kranken übernimmt ._____________

Modistin sucht Kundschaft in und außer dem Hause .
Nerostraße 23 , Parterre .

mpfehle mich zum Anfertigen vonHerren - und Knaben - B
kleider » zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . g
tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 29741

Tj . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 , g
Eine Büglerin empfiehlt sich Rheinstr . 7 , 1 Tr .

'

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
und billig besorgt . Mh . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2 St . 8255

Ghristofle - Bestecke zu verleihen Neugasse 15,1 . St . 8461

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 7980" "
TOTToiT Bitte schreiben Sie Ihre sichere Adresse unter

B . J . 29 an Haasensteln & Vogler , A . - G . , in Stöbt . (H . 42600 ) 56
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9140Herrngartenstraße 9 , Parterre .

Z

8435bacherstraße 37 , Hinterh . 1 St .

das

W .

*

Ein gebrauchtes Break billig zu verkaufen . 9192
L >. Kilb , Steingasse 25 .

Wörthstraße 3 . 9218

: jedem Be -

5 , ll . 8992

intet
948

>

)

Zen
tri .
cn .

'
761

3 .

den
!äh .
385

Bücher zu verkaufen . Eingebundene Romanbidliothek , Jahr¬

gänge 1874 , 75 , 76 , 77 , 78 , billig . Saalgasse 16 , 1 St l .

Ein fast neues vollständiges Bett billig zu verkaufen Schwal -

Zu verkaufen bei Siegmund Rosenthal ein Paar zwei
jährige geschnittene Ziegenböcke , brillant eingefahren .

23 Friedrichstraße 23,1 St . rechts ,
werden folgende Möbel billig verkauft : Gr . Kleiderschrank mit

Weißzeugeinrichtung 30 Mk ., 4 Rohrstühle 8 Mk ., zweischläfiges
Bett 55 Mk . , Barock - Canape ( rother Rips ) 45 Mk . , 1 /̂s - schläfigeL
Bett 54 Mk . , schönes Canape 35 Mk ., 1 Divan ( fast neu ) 32 Mk .,
1 Sessel 14 Mk . , 1 Roßhaarmatratze 42 Mk ., 1 Seegrasmatratze
6 Mk . 50 Pf . , 2 polirte Betten mit Matratzen billigst , 1 Chaise¬

longue 40 Mk ., Wiener Kaffeemaschine 2 Mk . 30 Pf . , runde

Badewanne , ca . 30 Ctm . hoch , 4 Mk . 9345

Zwei Bettstellen mit hohen Häupten , Sprungrahmen und

Kopfkeilen billig zu verk . Röderstraße 17 , Vorderh . 1 St . h .

Zu verkaufen ein starker Tisch ( Tannenholz ) u . eine eiserne
Bettstelle zu kaufen gesucht Taunusstr . 38 , Part .

_________
8995

Gr . Kleiderschrank 30 M . , Sopha 22 M . Friedrichstr . 23 , 1 St .

Für Metzger !
Eine neue Wurst - Maschine zu verkaufen . ' Näheres

Neugasse 16 . __________
Ein kleiner , fast noch neuer Eiöschrank ist billig abzugeben

Delaspeestraße 4 , im Laden .

Tüll - Decken
verkaufe wegen Aufgabe des Artikels

zu Einkaufspreisen .

CARL CLAES ,

mpt
255

461

980

Itter
56

Militiir - Effekte « :
Infanterie - Helm mit lederner Helmschachtel ,

Mütze « , Schärpe , Epaulettes ,
Achselstücke , Porte - öpöe ,

Officier - Tornister , Handschuhe ,

Alles in bestem Zustande , zu verkaufen . Näheres in der

Ein Schlaf - Sopha mit Matratze und eine Bettstelle mit

Sprungrahme zu verkaufen Adelhaidstraße 20 , Part .

Hypothekengelder von Privaten wie Institute « zu
trage stets zur Hand . Näh . Carl Wolff , Weilstraße I ,

JRT 340,000 Mk . zur 1 . Stelle , ganz oder getheilt , und

20 — 30,000 Mk . zur 2 . Stelle ausznl . Näh . bei
Simon , Göthestr . S . 8460

40,000 — 50,000 Mk . auf erste Hypothek gegen billigen
Zinsfuß ohne Vermittler auözul . Näh . Tagbl . - Exp . 9382

40,000 Mk . auf gleich oder später auszuleihen . Offerten
sub 8 . 19 postlagernd . 9254

5 Bahnhofstrasse 5 . 4958

MFvU MM

sechssitzig ( Jagdwagen ) , auch für Geschäfts .

Wvllv zwecke geeignet , wegen Aufgabe des Fuhr -

werks zu verkaufen . Näh . Schwa ! bacherstraße 27 , Part .

Ain starker Zwelspäuner - Fuhrwagen zu verkaufen

groß , neues ! . Patent , Control -

Verschluß , passend für Kassen -

Vereine , Kaufleute , unter Garantie btll . zu verkaufen . Näh . in

der Tagbl . - Exp . _____________
8609

Telephonlertung , durch
' s Centrum der Stadt gehend , billig

zu verkaufen . Offerten sub G . M . H . an die Tagbl . - Exp . 9273

Capitalie « z « leihe « gesucht .

25,000 Mk . als 2 . Hypothek , nach halber Taxe , zu leihen
gesucht . Offerten sub 1 21 postlagernd . 9253

Auf 1 . Juli 8 — 9000 Mk . auf gute Rachhypothck gesucht .
Zinsfuß 45/ * °/o . Offert , sub postlagernd H . 9 . 8448

14 — 15,000 Mk . zur 2 . Stelle auf mein neu erbautes Haus
zum 1 . Juli gesucht . Gefl . Off . Postl . ML O . 11 . 8449

16,000 Mk . zu 4 ‘/s °/o auf Haus prima Lage gesucht . Wh .
in der Tagbl . - Exp . 6181

Immobilien f « verkaufe « .

Dreistöckiges Haus mit Seitenbau , Laden , Thorfahrt und

Werkstätte , an einer der ersten Ringstraßen gelegen , welches freie
Wohnung , Abgaben und noch Ueberschuß rentirt , bei 5000 bis

6000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Offerten unter M . G . 7

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Qotthftoitä 12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

Lage , zu verkaufen . 3712

E . Welte , Michelsberg 28 .

Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5334

Herrschaftliches Besitzthum hochfein gelegen rc .,
zu verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

Zu verkaufen :
Haus in I . Lage , für Privai - Hotel geeignet ;

Saus mit Bäckerei , sehr preiSwerth ;
tagenhaus , Albrechtstraße und Adolphs - Allee ;

Verschiedene kleine und größere Wohnhäuser in allen Theilen
der Stadt ;

Bauplätze , südl . Stadt - Theil , Ringstraße , schöne Aussicht ,
Mainzerstraße , Schiersteiner Weg u . s . w . MH . bei 8451

Simon , Gothestr . 5 .

Ein Zweispänner Leiterwagen und 1 Kohlenkarren
zu verkaufen Hellmundstraße 82 . 8792

Ein neuer Meygerwagen zu verkaufen bei 5214
Wagnermeister Ackermann , Helenenstraße 12 .

feit transportabler Herd zu verkaufen Kirchg . 30 . 1099
~

Ein Stamm Hühner zu verkaufen Adlerstratze 49 . 8522

Ein schwarzes Gpitzr ^ en , kleine Rasse , ist zu verkaufen .
Näh . Karlstraße 32 , im Laden .

Geldverkehr
Capitalie « r « Verleihe « .

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938
"
Ein gut erhaltenes Tafelclavier billig zu verkaufen . Räh .
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Wasch

Blousen
,

Kleinerjntzenj
Grosse Parthiei Grosse Parthie

■

^ Seetine
’

v
nri nrl nw nm *wieder eingetroffen .

in allen

Grössen

und

Farben

Speisen . 9310

8986

8
. Hamburger

’

s

Confectionshaus
,

Satin - Blonsen
,

Batist - Blom
,

Crepe- Blom
,

Monsseline - Blonsen
,

Gloria - Blom
,

Peeking- Blom
,

seidene Blossen
,

Tricot - Blonsen

Nicht zu übersehen !
M VMMKillderwllgen

zugleich Schaukel , Wiege ,
Schlitten, . zu verkaufen

WWM und zu vermiethen , auch auf
Abzahlung . 5623

Joli . Schmidt ,
Nerostraße 16 . NWAM

Restauration z . Burgruine Sonnenberg .
---- -

j
Am Christi - Himmel -

fahrttage ist mein Restaurant
von 5 Uhr Morgens an ge -

WN öffnet . Ausgezeichn . Kaffee ,
wie bekannt , Chocolade , feine
Biere und Weine , gute

sind in

grosses * üuswahl
fertig gestellt .

Grösste Auswahl in allen Genre ’s von den hochfeinsten
bis zu den gewöhnlichsten zu

fabelhaft billigen Preisen .

Ebenfalls einige hundert Stück 9259

Seidene Damen - En - tont - cas
in allen Farben , gestreift , zu 3 Mark wieder am Lager ,

en gros Schirm - Fabrik en detail

W . Osper ,
Gr . Burgstrasse 6 . Gr . Burgstrasse 6 .

Reparaturen prompt und billig .

Das Geschäft ist auch Sonntags geöffnet .

Kleiner Nutzen . | Grosser Umsatz . |

Jean Dierner .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer I

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen - |
schäften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen , I
Reconvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch I
köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Mk . 2 .20 , I
per */» Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in I
Wiesbaden nnr allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227 I

Culmbacher Exportbier in 2/i und >/r Flaschen , sowie I
prima Mainzer Äctienbier in */i und ’/s Flaschen ä I
18 u . 10 Pfg . liefert jed . Quant , frei in ' s Haus Carl Preusser , I
Flaschenbier - Handlung Wellritzstraße 28 und Walramstraße 1 .

la Rübenkraut 16 , la Marmelade 33 , la Zwet - I
sehenmus 22 , la Apfelgelee 42 , reiner Honig 52 , I
la Schmalz ( beste Marke ) 48 Pf . per Pfd ., bei 5 Pfd . I
illiger . A . G . Karnes , Karlstrasse 2 . 910

’
J
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Expedition : Langgasie 27 .
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Dr . Hamilton Wilhelmsplatz .
>

________
8817

MMWTW8W8

der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt

ist , ertheilt Unterricht im Zuschneiden der Damen - Garderobe

Gustav - Adolfstraße 3 .
&UdU

Ein rüstiges Ehepaar sucht per 1 . October ein sehr

frequentes feines Restaurant , ft » tpotel oder Bad -

haus zu miethen eventuell zu kaufen .

Offerten unter Chiffre A . G . 37 werden an die

Tagbl . - Exp . erbeten .

Geschaftslokale etr .

Eckladen Bleichstraste 27 auf gleich zu vermieden . 8478

» n zu raniittljtn UeWft 16 ,

sehr geeignet für ein Delicatessen -Geschäft , mit oder ohne

Wohnung sofort zu vermieden . . ..
Nerostraste 23 sind die großen Parterre - Loeale , für leben

Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eme gute

Brauerei auf gleich zu vermiethen .
mit Logis , 1 Mansarde auf 1 . Suh zu

HUlIC vermiethen , auch getheilt oder als Lager¬

raum . Walramstraße 37 . Näh . Werkstätte . 9358

Lagerplatz sofort zu verm . Dotzhermerstraße 30 , I . 700b

Möblirte Mohnnngrn .

Ent möblirte Billa , in schattigem Garten gelegen , ganz

ober getheilt , mit ober ohne Pension sofort zu vermiethen

Louis enstraste 3,

"
b er Wilhelmftraste und dem

Bark , sind möblirte Wohnungen , sowie einzelne
» immer und eine hübsche Mansarde zu verm .

Mainzerstraste 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 ZMmern

mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .

Etagen zu verm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Rbeinstraste 57 , Bel - Et . , möbl . Wohn . , einz . Zimmer . 8586

Rheinstraste , Ecke Bahnhofstr . 1 , P . , möbl . Wohnung , einzeln
M

^ni
"
? S « ohnung , Bad , Kapellenstraße 2 b , Bel - Et . 9362

Luftkurort Auerbach ,

Station der Main -Neckarbahn , zwischen Darmstadt und Heidelberg , am Fuße des Melrbocus und

Auerbacher Schlosses .

Hotel und Pension zur Krone und Schweizerhaus .

fciftaWmB 4 - 5 Ult . pro $ « g ( inet . Z, >» « - > » ! ,p « SptiMäU . P « rt « tiiger G - rl - n mit Spiel « .

am Bahnhof . Prospecte und Auskunft durch den Besitzer G . Diefenbach . \

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

Gesang - Unterricht nach vorzüglicher Methode erthellt 8555

Else Hatzmann . Opernsängerin , Rheinstr . b8 , P .

- Fröbel
’

scher Kindergarten -

| 25 Friedrichstrasse 35 . g
Die Aufnahme neuer Zöglinge , Knaben und Mädchen im Alter von 3 - 6 Jahren , findet vom

g
S ) 16 . Mai an täglich von 9 — 12 Uhr Vormittags statt .

(g >

® tieschw . Gravenhorst . ®

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,

Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape
' s ,

Schlafsopha
' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .

Sitz - ob . Siegern . , doppelt ausge -

SottOCf schlagen , m . abnehmbarem Berd .

Beloeiped - Rädern , einzelne Berd . , Räder und Kapseln

( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreiuignug . Freitags wer¬

den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .

Ein Lehrer kann in den Nachmittagsstunden noch einige Privat -

stunden in Latein , Deutsch , Französisch und Rechnen

an Anfänger ertheilen . Näh . Querstraße 2 , III . _____________

WM - Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte er¬

fahrene Lehrerin wünscht Privatstunden zu ertheilen .

Näh . Adelhaidstraße 19 , III und bei Jurany & Hensel ,

Langgasse .____________________ __ ________________ ^ 43

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat -

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5/63

„ Möblirte Zimmer
"

, auch aufgezogen ,

Plakate : & i0 hn Verlag , Langgasse 27 .
*

Französischer Unterricht wird crth . N . Tagbl . - Exp . 3038

■ SB * German lessons by a German lady . Apply

to the Tagbl - Qffice .
7959

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schiile ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .



Der Untergang der » Unetta «
.

I ( Schluß .)

I ^ ^ ^ icklin sagt : „ DieFrauen befanden sich im Salon und
übten sich im Singen für ein an Bord abzuhaltendes Concert
als wrr eme Erschütterung verspürten . Ich lief auf

' s Deck , als
ch den Capltcin Sanders rufen hörte , die Frauen heraufzubringenund ging wieder hinunter und holte meine Mutter herauf . Meine

I r -
bem $ aier den Frauen beim Heraufkommen 6e «

I b» fein . Das Schiff schien eine Weile ruhig zu liegenda stieg das Wasser mit Blitzesschnelle . Nachdem die Maschinen
I anderthalb Minuten gestoppt waren , stand das Wasser bis aur“ J *

/ ? das Schiff plötzlich versank . Nachdem ich
uuterg sunken war und schon glaubte , ertrinken zu müssen ,I schwamm : ch zu einer Planke , an welcher bereits der Schiffs «

I Zahlmeister und zwei Farbige hingen ; andere Farbige , welche sehr
I toa ^ w - kamen hinzu , so daß mich Furcht ergriff und

ft
Es gelang mir , mich an einem tobten

Schaf festzuhalten , bis ich eine andere Planke erreichte . Ich ries
mehrere Boote an , welche ich vorbeifahren hörte , doch konnten
deren Insassen mich bei der herrschenden Dunkelheit nicht sehen
>>ch kam m die Nähe des Landes , welches ich erkennen

' SrtJ " * 8« landen , war jedoch zu schwachlt £6 mich bis Tagesanbruch herumtreiben und muß
^ d " nd der Nacht geschlafen haben oder mehrmals ohn¬
mächtig geworden sein , da ich mich dieser Zeit nicht genau auerinnern weiß Am andern Morgen befand ich mich

°
noch in

^ * nbLeS ' “ nb nctcI ) dreistündigen Anstrengungen ge .
lang eS mir , Mich dem Ufer zu nähern . Schon im seichten Wasserwurde ich kraftlos und konnte das Land nur mit Hilfe eines be .
reits geretteten farbigen Schiffskellners erreichen . Meine Kleider
waren m Fetzen gerissen und Arme und Nacken schrecklich verbrannt
Es war kein Master auf der Insel . Nachmittags 4 Uhr wurde ich
burch em Boot gerettet und nach einer Ansiedelung gebracht . Als
das Schiff sank , sah ich , wie Dr . Poland ( der später als Leiche
aufgefunden wurde ) seiner Frau eine Planke gab und ihr zuriefdie Kleider weg zu werfen . Als ich beim Untersinken nach einem
Boot schrie , hörte ich Frl . Lacy

' s Stimme , welche fragte , ob ich es
sei ; als ich dann eine Planke erfaßte , sagte sie , ich solle michdaran festhalten und wurde damit wahrscheinlich an ' s Land gespültwerden . Ich hörte die ganze Nacht das Geräusch von Booten und
Menschen um Hilfe schreien . "

Frdl . möbl . Zimmer billig Louisenstr . 14 , Neubau l . 1 Tr . 8945
Em möblirtes Zimmer zu vermiethen Marktstraße 18 , im 2 . Stock

bet Schierstein .

Awöbl . Zimm . m . Kaffee ( 20Mk . ) z . v . Mauerg . 8,IIIr . 7471
äHdbhrted Zimmer zu vermierhen Michelsberg 18 , II l . 7173

möblirtes kleines Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 18 ,Bel - Etage . Näheres Laden . 7987
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Nömerberg 14 , 2 St . 8691
Ein junger anständiger Mann kann gutes Logis und Kost bekommen

Schwalbacherstraße 37 , Hinterhaus . 9302
Möblirtes Zimmer au verm . Kl . Schwalbacherstraße 4 , 1 St . 8712
Em freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen Wetlstraße 4 , II .
Ein großes möblirtes Zimmer an 1 oder 2 Personen mit Pension

au vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Erp . 9133

Fremden - Pension
Rheinstrahe 7 , II , wird am 15 . und 18 , je ein Zimmer frei .

Pension de la Paix
,

n f . , ,
So

.MMenbergerstrasse 87 .
komfortable Einrichtung . - Bäder . - Französische Küche

Möblirte Zimmer .

o ^ ii ^ ^ ^ ra ^ e 7 , II , gut möbl . Zimmer zu verm . 8636
Karlftraße 22 , II , Ecke Adelhaidstraße , zwei fein möbl . Zim -

mer event mit Pianino , sofort sehr Preiswerth zu verm . 9290
Marktstraße 12 , Hth . 3 Tr . , ist ein schön möbl .Zimmer z « vermiethen . 8806

83e [ . ® tage r . , möbl . Zimmer zu verm . 8975
^ Otoritzstr . 28 ist ein gr . , gut möbl . Part . - Zimmer zu vm . 7286

Villa Verothal IO
moblirte Zimmer mit Pension z « vermiethen . 2215
Wranleirstras ' e 8 , 2 . Etage , 2 auch 3 moblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 8845

Mklilir. 52 möbl . Mrl . - Minn atwgeta .
Saalgasse 5 , nahe am Kochbrunnen , schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen . MH . 1 Stiege hoch rechts . 9049
Maalgasse 1 « , 1 St . links , ein möblirtes Wohn - und Schlaf¬

zimmer mit 1 oder 2 Betten , getheilt oder zusammen , beide I
mit separatem Eingang , zu vermiethen .

Mchulberg 19 möbl . Zimmer zu vermiethen . 9328

^Weoergasse 40 ein gut möbl . Zimmer sof . zu verm . 8950
MSeUritzstratze 3 ist ein schönes großes möblirtes Parterre -

Zimmer zu verm Näh . bei Frau Huth , Wwe . 8367
» vellrttzftrahe 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . I

Bu erfragen tut 3 . Stock . 2655
tWellrttzstr . 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer bill . zu verm . 8742

Möblirte Zimmer ,

8t und ohne Pension , zu vermiethen Bleichstraße 28 , II t
tWc frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder
ohne Pension zu vermiethen Geisbergstratze 24 . 4648

Möbl . Zimmer , Gart . , Bad , Kapellenstr . 2b Bel - Et . 9363

, „ o3 “ vermiethen und gleich z « beziehen
Zimmer , möbltrt oder unmöblirt , in der eleganten Villa

Kapellenstraße 70 , nahe am Walde , bis zum 15 . September ,ebent . auch länger . Näh . im Hause selbst Nachmittags von
O— b Uhr . 9275

Dwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension , einzeln oder' zusammen , abzugeben Bleichstraße 3 , 1 St . 9303
schöne Zimmer ( Bel - Etage ) , möblirt , zu ver -
Mlethen Jahnstraße 5 . 7608

und Schlafzimmer zu vermiethen Hellmund -
strahe 21 , ganz nahe der Bleichstr . Näh . 2 . Et . 6810

Salon mit Schlafzimmer
O « vermiethen Taunusstraße 38 . 3419
© alo « nebft Schlafzimmer mit einem auch zwei Betten , eventuell1 Pension Wörthstraße 1 , 2 St . 8859
E " " ^ littes Zimmer mit Pension und gutem Piano zu verm .

Näh . Bleichstraße 7 . 7251
Ein freundliches großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten

qt mit oder ohne Pension zu vermiethen . Faulbrunnenstraße 10 ,
Parterre rechts zu erfragen . 8485

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfner -
gasse 9 , 1 St . 9248

Ein möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Karlstraße 44 , I
Parterre links . 7963 I

Ein möblirtes Zimmer an solide Dame zu vermiethen Kirch - I
( gaffe 29 bei Arnold .

' Ee/rw Mansarde mit Kost zu vermiethen Hirschgraben 6 .
"**

Arbeiter erhalten Logis Ellenbogengasse 7 . goo «
Zwei ^ ^inl . Arbeiter erh . Kost und Logis Walramstr . 37 . 8863Em freundlich mobl . Zimmer auf 1 . Juni zu vermiethen . Näb

zu erfragen — ennelbachstraße 2 , bei Sonnenberg . 9121

Krere Zimmer , Mansarde « .
80 ' ft eine 3J !anfatbe eine einzelne Person

6,1,61 » ” 5
. , . 0044

Remise « , Ktallimgerr , Keller ete .
Rheinstraße 54 Stallung , Remise und Heuboden auf 1 Juli

3 » vermiethen . Näh . Parterre .
T gggj
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Köln .
Fabian , Kfm . m . Fr . Granden *.

Dansig .
Plauen .

Köln ,’
ludapest .

Plauen .
Aachen .

Berlin .
Berlin .

Potsdam .
Bendorf .

Crimmitschau .
Leipzig .

Wermelskirchen .

Diedrich , Kfm .
Müller , Kfm .
Mdhlich , Kfm .
Mors , Kfm .
Carmen Baare , Fr .
Met * , Kfm .

Bären :
Boernör , Fr .
Gontermann , Frl .

Angenommene Fremde .

(Wieab . Bade -Blatt vom 13 . Mai .)

Haealoop .Kfm .m .Fr . Bremerhaven .
Hahne , Fr . Cassel .
Butter , Dr . med . m . Fr . Zwickau .

Belle vue :

Hagen m . Fr . u . Bed . Köln .
Knoch , Gutsbes . Hirschberg ,
van der Leeuw , Bent . Haag .
Cassie , 2 Esqu . Philadelphia .

UA . na
________________________

Grpedttlorr : Kttttggttsfe 87 .
___

Ekt onberer 2I « genje « ge berichtet : Als bk Nachricht von dem I Die „ Quetta " wurde , wie der „ Köln . M W Ee wn
Muitaen Eretgniß nach der DonnerstagS - Jnsel gelangte , rief sie I wird , im März 1881 vom Stapel selaffen , Wk eine ßange 6

äjsswä S ' är iWS : »

ttofe * begegnete dem Dampfer » Victoria «
, welchem er die Weisung I wasserdichten Wbtheilungen verseh » J $

„ 00 000 Mk
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fich desselben mit der größten Sorgfalt ange - I bekanntes Schiff ; der erst « Dfftctci Wmam Grey mente oerens
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Mrfhete « ihr aamer Körver war schrecklich von der Sonne ver , den schlechten Zustand desselben auftauchen , welche veyaupren ,

JLJ » SW .Ä SÄS ä T 3 Ä
Beide in ' s Meer ; sie wurde von ihrer Schwester getrennt und ausgelaufen sein soll . Das Wrack soll uach den neue

rettftp lick auf eines der herumschwimmenden Schiffstrttmmer ; Nachrichten tn etwa 13 Faden ( 78 Fuß ) oder etwa

ÄMbme5S in die See , wo sie nach fernerem dem unteren Stauungsraum zu Grunde gegangen ; btefetonatae

ÄX « b - m ° b - n - W W 3 XÄ

ffissÄesrs SHSmääS
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$ on den an Bord befindlichen Farbigen wurden im Ver - klarstellen ,

hältniß zu den Weihen auffallend viel gerettet . Von 164 Farbigen

kamen 128 mit dem Leben davon , während von 127 Weißen nur

30 ihr Leben retteten . Von der 28 Köpfe starken weißen Be¬

mannung des Schiffes wurden nur 14 , und von den 93 farbigen

Bedienungs - Mannschaften 72 , oder etwa »/i , gerettet . Viele Äd | er ;

der überlebenden Weißen behaupten , die Farbigen wären bei v . Berg . Merseburg ,

der Besitz - Ergreifung der Boote und anderer Nettungsmittel 1 Magdeburg , Bent . m . Fr . Berum

höchst schonungslos zu Werke gegangen sonst würden nicht so Atnnghaus , Ren ^ rn . Fr . B
^ b^

-

viele Todesfälle vorgekommen sein . Es muß indessen aber I
ß

’ ® • ’
K (m Frankfurt ,

auch in Betracht gezogen werden , daß die meist aus indischen I Heynig , Kfm . blauen .

Küstenplätzen ober
'

Inseln stammenden Farbigen von Natur ciaasen , Kfm .

ausgezeichnete Schwimmer sind . Nach dem neuen mit der eng - Fabian , Kfm .

lischen Regierung abgeschlossenen Post - Contract dürfen die eng « I
Baumann , kfm .

fischen Postdampfer nur Weiße zur Schiffs -Bedienung verwenden . Moael , Kfm .

Die farbigen Mannschaften auf der „ Quetta " hatten einen drei - Degener m Fr .

jährigen Vertrag , welcher jetzt ablief , nach welchem diese ^ ahrt die I
Ober -Glogau .

letzte sein sollte ; es ist zugleich auch die letzte der „ Quetta ge - I Raht ) jaBtiZrath . Weilburg ,

wesen Diese Leute konnten nicht das Geringste retten und find I staehow , Staatsanwalt . Potsdam ,

nach dreijähriger Dienstzeit bettelarm .
1 Breitecheid , Kfm . Köln .
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London .
London .

Maas , Fr . Mannheim .
Maas , O .-Amtsr . , Dr . Mannheim .
Maas , Kfm .

Goldene Kette :

Römerbad :
Mülder .

Goldenes Kreuz :

London .

Nonnenhof :
Schützenhof ;Kindermann m . Fr .

Weisser Schwan :Nord :Eisenbahn - Hotel :

Engel :

i annhäuser :

Schönwald .
Dortmund .

London .
Hanau .

Wetzlar .
Wetzlar .
Breslau .

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Leipzig .

K raumer m . Fr .
Thiesen m . Fr .

Haarlem .
Lubsdorf .

Erfurt .

Stuttgart .
Crefeld .

Amsterdam .

Esthland .
Esthland .
Esthland .

England .
Lehre .
Berlin .

Kattowitz .

Strassenheim .
Stuttgart .

Berlin .

Schlesien ,
Karlsruhe .

Cassel .

Amsterdam .
Bredow .

Farn . Mainz .
England .
England .

London .
Halle .

Graudenz .

Bern .
Düren .

Gernsbach .
Stuttgart

Essen .
London .

Emsdetten .
Halle .

Worms .

Woodchester .
Chemnitz .

Darmstadt .
Frankfurt .

Köln .
Darmstadt .

Mühlhausen .
Pforzheim .

Herford .
Berlin .

Bielefeld .
Lübeck .
Aachen .

Neuwied .
Leipzig .

Kolzow .
England .

Berlin .
Berlin .

Dresden .
Berlin .

Hof :
Kottweil .

Kette S4
_______

Schwarzer Bock :

Nordhausen .
Greiz .

Hattenheim .
Stuttgart .

Stogilno ,

Becker .
Becker , Fr .
Müller . Fr .
Guth , Kfm .

Schwinge .
Darmstadt .

Haag .
Landshut .
Landshut .

Bonn ,
Haag ,

Beaconhiu .
Beaconhill
Schottland .

Geringswald ,
Bonn .

Leipzig .
Chicago .

Biedermann , Kent .
Jung , Kfm
Mehren , Kfm .
Brasch , Kfm .
Brander , Kent .

Feit .
Jacobi .
Kalthoff , Kfm .
Spoer , Kfm .
Flek , Kfm .
Lauterer , Fr .
Regeberg m . Fr .
Marxen , Kfm .
Asmus , Kfm .
Beel .
Beck , Kfm .
Breivogel , Kfm .
Frank , Kfm .

Vietze , Kfm .
Hassel , Kfm .
Veinefry , Gutsbes .
Fuchs , Kfm . m . Fr .

v . d . Decken m . Fr .
v . Starke .
Suasso , 2 Frl .
Pimpfiuger , Advocat .
Pimptinger , Frl .

Wiegender , Fr .
Fischer , Ingenieur .
Fischer , 2 Frl .
Schneider .
Eckhardt , Postmstr .
Rosenkranz , Fr .

v . Lueder , Frl .
Maydell , Baron .
Macsted m . Farn ,
v . Unger - Franke , Fr .
Jaffi m . Farn . u . Bed .
Sachs , Kfm . m . Fr .

Hamburg .
Aachen .
Walluf .

Stromberg .
Biebrich .
Biebrich .

Berlin .

Nieder -Moschel .
Nieder - Moschel .

Marburg .
Gera .

Seell , Fr . m . Pocht .
Kauffeld , Kfm .
Carl mann .
Hedman , Apotheker ,
von Platen , stud . jur .

Schuman , Fr . Pastor .
Kirwagen .
Grohö .

Nürnberg .
Karlsruhe .

Mellingen .
Witten .

Braunschweig .
Frankfurt .

Siewert , Fr . m . T .
Ziegler , Fr . m . T .

Fock , Frl .
Elkan .
Borbet , Director .

Tigler .
Dahlmes m . Fr .

Whyte , Frl .
Kürth , Rent .
Kreutzberg , Rent .
Pütz , Fbkb .
Corvinus , Director .
Renard . Fbkb .

Bernburg .
Düsseldorf ,

Crefeld .

Amsterdam .
Hamburg .

Sebalke .
Düsseldorf .
Stockholm ,

Speyer .
Gipps , Fr .
Haasemann .
Scharlach , Frl .
Scharlach .

Köln .
Bamberg .

Castel .
Gera .

Cassel .
Frankfurt .

Gläser .
Gross .
Heinecke , Fr .
Wolff .

Hamburg .
Mühsbach .

Malmedy .
Köln .
Köln .

Merseburg .
Köln .

Nürnberg .
Berlin .

de Rastorteff , Frl .
de Pannoff , Frl .

Ritter ’
s Hotel

Eyserbeck , Kfm .
Baedeker , Rent .

Spiegel :
Birkner , Kfm .
Winterstein , Pr .- Lieut .
Degener m . Fr .
v . Untzer , Fr .

Feiks , Kfm .
Dernbah , Kfm .
Hertz , Ingenieur .
Lehm , Ingenieur .
Wagner , Fbkb .
Taterker , Kfm .
Tauber , Kfm .
Eisenberger , Kfm .

Hotel du

Roe derer , Ingenieur .
Weindorf m . Fr .
Wagner .
Schäfele , Rent .
Bakarius , Fr .
Günther , Fr .
Willhuber , Professor .

Zschucke m . Fr .
Kreuscher .
Bingel , Fr .
Michel , Rent .

Nassauer
Peyen m . Fr .
Hirshfeld .
Motten .
Schwarzburger .
Schwarzburger , Frl .

Eichmann , Officier .
Magdeburg , Fr . Rent .
Eckoldt , Fr . Rent .
Bachmann , Fr . m . Tocht .
Naoum , Consul .

Zwei Böcke :

Müller , Fbkb .
Ulrich , Inspector .
Nicksä , Kfm .

v . Brollius m . Farn .
Tweed , Reverend .
Brodt .
Boer .
Sieland m . Fr .
Meyer , Rent . m . Bed .

Europäischer
v . Glocken m . Fr .

Petersburg .
Petersburg .
Petersburg .

garni :
Hamburg .
Boppard .

Freudenberg .
Berlin .

Causig , Ingen , m . Fr . Düsseldorf .
Müller , Kfm . Chemnitz .

Vier Jahreszeiten :

Hamburg .
Nordhausen .

Stockholm .
Stockkolm .

Luna .

Goldene Krone :
Goldberg , Fr . m . 2 K . Karlsruhe .

Weisse Lilien :

Goldenes Ross :
Reichenvallener , Fr . Ingolstadt .

Weisses Ross :

Fichter , Kfm .
Bernhardt
Meth .
Strantmann .
Weis , Kfm .
Schmidt .

Grüner

Pariser Hof :
Neumann m . 2 Töcht . Mohringen .
Falk , Kfm . m . Tocht . Stralsund .
Eckstein , Postm . m . Fr . Magdeburg .

Hotel St . Petersburg :
v . Nabokoff , Frl . m . Bed . Russland .
Sellon m . Fr . England .
Noolhousse m . Fr . England .

Pfälzer Hof :

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Fulda , Kfm . London .
Schellenberg , Gutsbes . Göldschen .
Eishorst , Fr . Aschaffenburg .
Anthes , Baumeister . Frankfurt .

Einhorn :

Eschenhahn .
Frankfurt .

Schwetzingen .
Oberfilbach .

Eichberg .
Mülheim .

Frankfurt .
Altona .

Wald :

Ertska , Lady m . Bed . Hargow .
Wedel , Kfm . Frankfurt .
Pobog , Baron . Margonin .
Regenberg , Fbkb . m . Fr . Olpe .

kölnischer Hof :
Lindstedt , Fr . Gr .- Sulze .
Brandes , Frl . Dornburg .
Cosack . Rittergutsb .Mentzelsfelde .

Hotel Basch :
Henschel , Fr . m . Farn . Berlin .
Wurm , Kfm . Elberfeld .

Hotel „ Deutsches Reich “ :
Hartmann . Diez .

Pension de la Paix :
Leger , Fr . Rent . m . T . Hamburg ,

Taunusstrasse 32 :
Doms , Rittergutsbes .
Nussbaum , Kfm .
Oppenheim , Kfm .
Drey , Kfm .

m . Fr . Cassel .
Frankfurt .
Hannover .

Leipzig .
Hamburg .

Uhle , Fr . m . Tocht . N .- Lössnitz .
Fuhr , Fbkb . m . Fr . Altenburg .
Brunner , Steuerrath m . Fr . Erfurt .
Catsch , Stud . Dorpat .
Beuther , Ingenieur . Almeria .
Ries , Fr . m . Tocht . Gardelegen .
Neumond . Kaiserslautern .

Goldener Brunnen :
Unruh , Kfm . m . Fr . Leipzig .

Central - Hotel :

Siebenbürgen . Berlin
Chenet , Ingenieur . Köln
Isak , Rent . m . Farn . Schottland
Hommes , Rent . Haarlem
Luyken Rent . m . Fr . CassA
Dietrich , Pastor m . Fr . Braubach
Sonnemann , Rent . Berlin

'

Hessroeth m . Fr . Königsberg
^ enfort - Hannover
Mühlenfeld , Referendar . Köln
Bouterweck , Rent .
Slort , Rent . m . Fr .
Yeats , Rent .
Pari -, Fr . Rent

Angst , Kfm . London
Glaser m . Fr . Siegen .
Marburg m . Tocht . Baden -Baden .
Roos , Architect . Pforzheim .
Schumann , Lehrer . Herborn .

Würzburg ,
Taunusstrasse 51 :

Drey m . Fr . Würzburg .

Stern , Kfm . m . Fr . Ludwigshafen .
Rhein - Hotel & Dependance :

v . Kronhelm , Major m . Fr . Metz .
Fothergill , Friedensricht . London
Fothergill , FrL
Hannay , Frl .

v . Weyeri , Officier m . Fr . Berlin .
Richards m . Fr .

Manschek m . Tocht .
Reinhardt , Baurath .

Rose :
Haas , Kfm .
Müller , Baumeister .
Heyer , Rent . Dr . m .
Steward , Oberst .

_ . - Rotterdam ,
Douamere den Tex -Vriese , Fr .

Amsterdam .

Hotel Victoria :
Kidd m . Fr . u . Bed .
v . Bomsdorff , Lieut .
Mason , Frl .
Harrison , Fr .

Hamburg .
- Hamburg ,

Jürgen Bona -Meyer m . Fr . Bonn .
Vening -Meinez den Tex m . Fr

u . Bed .

Englischer Hof :
v . Rosenthal , Officier . Lothringen .
Henning , Ingenieur . Helsingborg .

'

Hier , Kfm . _ Frankfurt .

Archentrupp , Kfm . Mindern
Baer , Director . Kaiserslautern .
Reifenberg , Kfm . m . Fr . Unna .
Felden , Kim . m . Fr . Würzburg ,

Plauen .
Loelbach .

Sonnenberg .
Frankfurt .

Hof :
Lion .

Moskau .
Hamburg .

Leipzig .
Leipzig .

Hotel Weins :
Thoene m . Fam . Barmen

Wolf , Director m . Fr . Leipzig
"

Koppelmann , Piantagenbes . Java
Hupteld , Kfm . Cassel .Gross , Bürgermeister . Offenbach .
Privathotel Stadt Wiesbaden :
Baron v . Rosenberg , Landschafts -

Rath m . hr . Hochzehren .
In Privathäusern :

Hotel Pension Quisisana :
v Hall , Gen .-Adjutant . Russland .
Hellmers , Fr . Köln
Leer , Frl . Köln

Hotel Prince of Wales :
Andrea , Professor . Sinzig .
Lewis m Sohn . England .
Aormann . Holstein .

Villa Frorath :
Wessel m . Farn .

r . , • , ■ ■ Metz .
Leimbach , beminarlehr . Usingen .
Schmieder , Kfm . m . Fr . Farnroda .
Liebenau , Apotheker . Berlin .
Becher , Kfm . Greiz
Siebenbürgen , Bankbeamt . Berlin

"

Steward , Fr .
Steward , Capitän . „ uuuuu ,
Schrader , Landger .-R . Göttingern
Leffler . Gothenburg .
Bergmann m . Fr . Waltstein .

Hotel Vogel :
Westerbeek , Kfm .
Schneitzer , Frl .
Maltir , Frl .

Zum Erbprinz :
Wagner m . Farn .

~ '

Schmitt .

Taunus - Hotel :
Swoboda , Rent .
Hoesch , Frl .
Hoesch , Kfm . m . Fr .
Schnurmann , Kfm .
Rneping , Fr . Rent .
Holland -Priot , Lieut .
Joest , Kfm .

Köln ,
Braunschweig ,

, --- „ Berlin .Wählers , m . Fr . Romerskirchen ,Schmelz , Seminarlehr . Montabaur ,Thewald , Dr . med . Montabaur
Adler , Kfm . Cöblenz ,
Ofraeger , Rent . m . Farn . Berlin
de Roche , 2 Hin . Berlin

"

Voelkel , Fr . Rent . Berlin
"

■ ----- „ Mannheim .
Wilkens m . Farn . Amsterdam .
Hecker , Rent . m , Farn . Oldenburg .
Sejnöiia, Excell ., General -Adjutant

Se . Maj . d . Kaisers v . Russland
m . Fr .

Baer , Fr . Leipzig .
HauswalatFr .Rent . Braunschweig .
Sack , Fr . Öberlehr . Braunschweig
Determeyer , Kfm . Rheydt .
Berendt , Kfm . Könitz .

Essken , Frl . Polen .
Wülfing , Rent m . Fr . Elberfeld .
Gore , Rent . m . Fr . Amerika .
Lohmann , Direct . m . Farn . Bremen ,
v . Lueder - Pallifer .

Villa Hertha :
Hürxthal , Frl . Wesel .

Villa Speranza :
Hofmann , Frl . Petersburg I
Richer , Buchh . m >Fm . Petersburg 1

„ -■ — - - Crefeld .
Knyrim , Dr . phil . Wilhelmshöhe .
Devot , Dr . m . Farn . Bruges .

Quellenhof :
Sintermann , Kfm . Bernburg .
Schmidt , Gutsbes . m . Fr . Dettum .
Siebert , Kfm .
Fuchs , Kfm .
Groos , Kfm .
Kneisch .

Jöckel , Frl . Babenhausen .
Wagener , Fbkb .
Wenig , Kfm .
Andriessen m . Fr .
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,u

1 ’/» Uhr an , ein
X

1

Gesellschaft „
Fidelio “

.

Am Himmelfahrttage , Nachmittags von 3 Uhr ab

straße .
Allgemeine Betheiligung erwünscht . 201

Der Vorstand .

Stift strafte 1 .

Am Himmelfahrttagc , von 4 Uhr an

Grosse Tanzmusik .

84117 215 [2000] 512 960 [2000] 85383 [10000] 472 [10000] 659 64 [2000] 821

[2060] 86631 [10000] 99 87098 [2000] 230 [20000] 422 [2000] 526 954 [2000]
89057 636 962 ,

90549 91299 315 98555 [2000] 872 [2000 ] 93049 188 329 94643 [5000]
95234 [5000] 500 820 [20Ö0] 96523 [2000] 97572 98296 [5000] 580 980

100283 568 [5000 ] 101498 875 108007 344 [5000] 976 [2000] 103271
[2000 ] 330 510 [2000] 104026 243 105840 106321 108789 (5000] *

110321 [2000] 111018 174 824 [2000 ] 118963 113279 114045 323 751
117115 276 [2000] 313 60 [2000] 66 [10000] 646 118998 119814 [5000] 958

181013 127 638 [10000] 183744 184159 575 [2000] 185709 187767
[20000] 188153 [2000] 232 355 [25000] 189572 ______

1 .31469 715 [2000] 138068 [2000] 249 [2000] 133133 [5000] 671 897 [2000]
134124 [2000] 428 63 [2000] 743 136171 571 137192 812 138105 340
139618 [2000] , „

140093 [50000] 154 551 677 [2000] 851 70 [20000 ] 141608 [5000] t>38
148190 521 [2000] 143265 [5000] 548 99 144030 [10000] 115 [20000] 302 [10000]
855 145411 [2000] 915 146Q09 [2000] 148515 718 [20000 ] 149155 [2000]

150850 158243 98 [2000] 606 [2000 ] 153331 [2000 ] 154535 647 824

[2000] 25 [5000] 155205 [2000] 533 156293 158089 159033 [10000] 122 886
160172 [2000] 621 [2000] 161104 168059 [2000 ] 750 163404 164255

[5000] 909 [5000] 165666 [2000] 166110 [5000 ] 168423 862 169122 [2000]
45 [20000 ] 245 514 39

170018 [2000] 524 74 [2000] 178180 173361 174703 1 75607 1 76412
177212 178266 [2000] 67 [2000] 306 [10000] 179350 72 [2000] 96 [50000] 889

180406 [2000] 181829 183577 [10000] 184640 [2000] 186194 [2000]
722 [200000] 187356 862 188461

190011 [2000] 661 955 191083 119 657 [2000 ] 854 914 198407 193535
194417 33 763 [2000] 195142 [2000] 653 729 912 [2000] 196691 [2000]
197100 [5000] 548 668 198060 189 255 [2000] 321 [20000] 199292 [10000]
629 [2000]

Di « Ziehung der 4. Stoffe der „Schloßfreiheit -Lotterie " findet am 9. Juni statt.

Restaurant zum Sprudel ,

Taunnsstrafte 27 . Taunnsstrafte 27 .

Allein - Ausschank des beliebten Exportbieres aus der Aetien -

Brauerei Kitzingen . Vorzüglicher Mittagstisch tm ^ bcmnement

und ä la carte . Vorzüglich reingehaltene Weine . BrllarVS

und Kegelbahn . Berndt ^

WM - nnii MlMMiii .

Am Himmelfahrttage findet ein

Familien - Ausflug
nach dem „ Holzhackerhäuschen

"
statt .

Abmarsch : 21/ » Uhr von der Ecke der Schwalbacher - und Emsern

X XvnivTCfl GLg X

X an der sogen , schwarzen Stcinkante . Für Musik , gutes X

X Bier von Ä . H . Bender u . Mainzer Schöfferhof - X

X Bier , gute Speisen u . bergt , wird bestens gesorgt werden . X

H Hierzu ladet freundlichst ein Der Vorstand .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ein schöner Zimmer - Teppich , 3 Mtr . breit , 4 Mtr . lang ,

1 Waage für Wolle zu verkaufen Geisbergstraße 9 , I .

MeMMkl MW - Smill .

Donnerstag , den 15 . Mai , tzimmelfahrttag :

V ereisistoinr

durch das Wisperthal nach Lorch , über Rüdes -

heim zurück .
Abfahrt Morgens 5 Uhr vom Louisenplatz .

Da das Wisperthal reich an Naturschönheiten , ist diese Tour

sehr lohnend und rechnen deshalb auf eine recht zahlreiche Be -

theiligunq . Der Fahrwart . 394

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

: An MclMtt MiiMr - GcstiMlkin tz
- veranstaltet am Himmelfahrttage , Nachmittags von X

auf dem „ Speierskopf "
,

wozu wir unsere Mitglieder nebst bereit Angehörige , sowie

Freunde und Gönner unserer Gesellschaft Höst , einladen .
Der Vorstand .

NB . Für genügende Unterhaltung ( Musik , Gesang , Volks¬

belustigungen 20.) ist seitens des Vorstandes , für ein ausgezeichnetes

Glas Bier aus der Enders ’ ftfien Brauerei seitens unseres

Mitgliedes , Herrn Gastwirth Krohmann , bestens Sorge

getragen . Die Wirthschaft ist von Morgens 4 Uhr an ge¬

öffnet ; von 4 bis 8 Uhr Morgens : Concert
^

393

IielMg der 3 . Klasse der „ SchlMreiheit - Lsttrrie
"

.

Nm die Gewinne über 1000 Mk. sind den betreffenden Nummern in Slammern belgefiigt .
(Ohne Gewühr .)

Berlin , den 12 . Mai 1890 .

1008 172 (100001 964 (2000] 8693712 [100000] 3113 578 [5000] 4406 [5000]
501 7 [2000 ] 67 5243 398 946 6121 [2u00] 629 7051 267 [2000] 396 [5000] 482
8546 9040 59 459

16010 [2000 ] 347 [10000] 950 [5000] 52 18763 [10000 1 3063 342 420 .31
559 741 [2000] 924 1 4067 [5000] HO 15167 [2000] 16052 1 7330 525 774
[5000] 18923 [5000] 19878 __

80420 81040 [2000] 88059 [10000] 610 83691 [2000 ] 85138 [20000]
616 [2000] 97 [2000 ] 86435 93 [5000] 87057 [5000] 676 [2000 ] 89168 [5000]
807 [2000 ] 31 927 [10000] 82

30321 [2000 ] 532 31463 [2000] 833 [2000] 901 33 32608 33310 [5000]
516 878 [300000] 34132 [2000] 609 [5000] 36536 767 38128 39032 49 284
323 [50 (00

40063 795 [2000] 858 48614 976 [5000] * 43399 [20000 ] 614 [5000] 93 749
[25000] 831 44369 984 45124 995 46440 47622 [5000 ] 787 48184 [5000]
251 931 [5000 ]

50562 818 [2000 ] 51103 [5000] 315 [5000] 736 873 95 956 [2000] 53027
[2000 ] 162 [2000 ] 335 [2000] 901 [2000] 54097 154 [2000 ] 784 55084 405
57075 883 [2000 ] 58060 93 [2000] 177 [25000 ] 59235 321 [2000] 430 723

61419 [2000] 68149 555 [2000] 998 [2000] 63158 [2000] 664 776 85 64005
119 [5000] 761 65574 731 [2000] 902 67321 [5000 ] 776 [2000] 68445 69241

- [2000] 896 [2000 ]
70629 [2000 ] 806 71886 901 [5000] 78600 73254 [10000] 482 [10000] 712

[2000] 74189 [5000 ] 889 [25000] 75273 491 [2000] 696 [10000] 76046 77142
870 [2000 ] 78141 537 79 710 [10000]

80257 [5000 ] 81134 [2000] 259 [2000] 88465 83206 [2000] 333 522

KM " » Wein
Empfehle aus meinem reichhaltigen Lager besonders

meinen selbstgekelterten
1886er garantirt reinen Hallgarter p . Fl . Vtk . 11 .

„ Pfälzer Weißwein . . • * n »

H . Büppel , Ttwnusltrafte 41 «

Mroberglmhn .

Am Himmelfahrttage werden die Wagen schon von 5 Uhr

Morgens ab nach Bedarf verkehren . 7

Die Bahnverwaltnng .
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M Uerschiebenes !
+

f

W Kanfgrsuche fei

I

I

IW * Ein gut erhaltener Flügel zu kaufen gesucht . Offerten
unter JL . 8 . #80 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

No . 112

Möbelgeschäft abplgeben gesucht .
Eine seit Jahren in Wiesbaden mit bestem Erfolge betriebene

Möbelhandlung und Möbclschreinerei ist Verhältnisse halber
mit oder ohne Activa und Passiva alsbald abzugeben .

'
Näheres

unter M . D . 100 postlagernd Wiesbaden .

Filiale
der Rheinischen Weinstube

von Jacob Loesch ,

Römerberg 20
( im Hause des Herrn Heinr . Trog) .

Heute Mittwoch Abend :

Eröffnung I
9433

AWWllS lmS UtrhORf

Reelles Heirathsgesuch .
Ein intelligenter Kaufmann , Christ , 25 Jahre , der sich in

nächster Zeit zu etabliren beabsichtigt , wünscht mit einem Fräulein
das einiges Vermögen besitzt , behufs späterer Verehelichung in Ver¬
bindung zu treten . Ernstgemeinte Offerten beliebe man unter
G . G . 50 an die Tagbl . - Exp . zu richten . Strengste DiscretioU
Ehrensache .

WWI Ukrirättfe

Derlliikl HkmAerel ,
Bedienung . Kragen , Manschette « werden wie neu
gewaschen « nd gebügelt .

__________
Masseur Lippolck wohnt Kirchgasse 14 . Näh . Auskunft

im Metzgerladen .

von

Möbeln , Betten , Spiegeln ,
speciell für Ausstattungen und Zimmer - Einrichtungen ,

Marktstraße 14 . Kel - Mage .
Eingang Ellenbvgengasse 2 .

Eirca 8 elegante Stutzbaum - Schlafzimmer - (matt und blank ) ,
mehrere vollständ . Salon - Einrichtungen in Nußbaum und schwarz ,
circa 7 vollständ . Eichen - und Nußbaum - , matt und blanke Speise¬
zimmer , Eichen - und Nußbaum - Herrenzimmer - Einrichtungen ,
vollständ . Betten in großartigster Auswahl , Büffet , Secretäre ,
Bureau , Auszugtische , hohe Spiegel , Kleider - , Bücher - und Spiegel¬
schränke , Waschkommoden und Nachtschränkchen mit Marmor ,
Roßhaar , und Seegras - Matratzen , Plümeaux , Deckbetten , Kissen
und Teppiche , Alles in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen . 9428

Für sämmtliche Möbel leist « Garantie für solide Arbeit .

II . Markloff .

Geschäfts ist ein vollständiges Metzger -
Iuventar zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 13 Beim
Eigenthümer im Laden ."

We gebrauch ^ sehr große WtiWiütte und eine gebrauchte
Holztreppe , 11 Stufen , zu verk . Saalgasse 16 , tzth . 2 Tr . 9426

Bekanntmachung .

Montag , den 10 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , will
Herr Philipp Blum von hier fei » an der Moritz -
straße 33 Hierselbst belegenes vierstöckiges Wohn¬
haus mit zweistöckigem Hinter - und einstöckigem
Stallgebäude , sowie 6 Ar 22 Qu . - Mtr . Hofraum
und Gebäudefläche , in dem Rathhause dahier ,
ZiMmerNo . 55 , Wegzugs halber zum zweite » und
letzten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 10 . Mai 1800 . 9429

.
’*** * * " Die Bürgermeisterei .

Heute Mittwoch , von Vormittags 8 Uhr ab , wird
das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
Ochsen zu 45 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der
unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft . An Wiederver¬
käufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und Wirthe ) darf
das Fleisch nicht abgegeben werden .

.....Städtische Schlachthaus - Verwaltung .
Heute Mittwoch , von Vormittags Ä Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer
Kuh zu 35 Pf . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank
verkauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter
und Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Berwaltuug .

Custiime
werden von den einfachsten bis zu den elegantesten nach Pariser
Schnitt und Mode angefertigt Häfnergasse 10 , III . Für
guten Sitz wird garantirt .

______________________________
Zur Herstellung eines vorzügl . neuen Getränks , ohne Eon -

eurrenz , Theilhaber gesucht . Offerten unter 8 . M . 4 post -
lagernd Wiesbaden erbeten . 9497

Für Schreiner .

£ L ÄT ® eid,w teWl *

1 -« t « , Helenenstraße 18 , Parterre .

Wamung !
Zum wiederholten Male warne ich hiermit

Jedermann , meinem Sohne

Augusi Chmtmann
,

Oeconom ,
Etwas zu borgen , indem ich für Nichts hafte .

C . Christmann senior
,

Webergasse G . 9402
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Fast neue Trompete billig zu verk . Aktzgergasse 27 , Dachl .

9395
sind zu verkaufen im

Hotel zuw Einhorn

Schöner junger kl . Spitz zu verkaufen Montzstraße 28 , Part .

| KamÜien - Nachrrchte » |
4

l Verloren . Gefunden
GefchirMsloirale etr .

Eine kleine Wirthschaft zu vermiethen . Näh . Lagbl . - Exp . 9432

8

Krere Zimmer , Mansarden .

Ein Zimmer auf gleich zu vermiethen Ludwigstraße 4 , im Laden .Ein grünes Tuch gefunden Goldgasse 17 , 1 St .

Eintlaufen ein schwarzer Svitzhund . Abzug . Sremg . 21 . 9391

Villenbesitzer ,

welche den Sommer oder länger verreisen und

ihr Haus für diese Zelt abgeben wollen ,

haben augenblicklich Gelegenheit , solches

vortheilhaft an eine englische Familie zu

vermiethen . Erforderlich sind 12 — 15 Herr

schaftspiecen , event . Stallung für 4 Pferde .

J . Meier , Immob .-Agentur , Taunuastraese 18 . 9384

Eine Dame sucht zum Herbst 5 herrsch . Zimmer , Zu¬

behör ( Hochparterre oder 1 St .) nebst kleinem Garten .

Gegend : Grathstraße oder Umgegend . Offerten mit Preis¬

angabe unter Chiffre C . E . 58 an die Tagbl . - Exp .

Die beiden schwarzgekleideten Damen , welche am

Donnerstag , den 8 . Mai , Morgens 10 Uhr 40 Min .

am Eingänge zum Taunusbahnhofe eine kleine

goldene Uhr
in Gichelform gefunden haben , werden gebeten , dieselbe

beim Portier des Hotel Victoria abzugeben . Die Damen

sind von einem an dem Bahnhofe stationirten Dienst -

manne gesehen worden .

Mehrere Hundert

Lhampaguerflasche «

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß mein geliebter Gatte , unser lieber Vater ,

Sohn , Schwiegersohn , Enkel , Bruder , Schwager und Onkel ,

der Schreiner

Karl Mrulermeyer ,

heute Abend 11 Uhr nach langem , schwerem Leiden im

Alter von 32 Jahren sanft entschlafen ist .

Sonnenberg , den 12 . Mai 1890 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ludwig Wintrrmryer .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 15 . Mai ,

Nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause , Garten -

straffe 12 , aus statt . 9423

75 Ruthen ewiger Klee auf dem Leberberg zu verkaufen .

Näh . Nöderstraße 28 , Part . 9389

Wohnungen .

Faulbrunnenstraße 7 ist eine schöne Mansard - Wohnung von

2 Zimmern auf 1 . Juni billig zu verm . Zu erfragen 3 St . L

Nahe der Taunusstraffe ist eine Wohnung W » - ^ Zimmern ;
nebst Zubeh auf gleich zu verm . Näh in der Tagbl . - Exp . 5708

öWn
MM

Ein ovales gelbes Lederportemonnaie mit Inhalt , einer

russischen Münze und einer Momentphotographie , wurde ver¬

loren . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung . Näheres

beim Portier „ Zur Rose
"

. .
€ 13 - <« • < * » * » <* * * am Sonntag , den 11 . Mai , ein Sonnen -

shSCvlvi ' Clt schirm ( braun und gelb gestreift ) am

Fuße des Kellerskopf ( Ecke Fahrweg bei Naurod ) . Gegen

gute Belohnung abzugeben in Wiesbaden Wilhelm -

ftraffe 38 , 1 . St .

Ein Armband , in Schlangenform , im „ Deutschen Hof
" ober

auf dem Wege von dort nach der Emserstraße verloren gegangen .

Gegen Belohnung abzugeben Emserstraße 19 .

MßrlnrMt am Montag Abend eine goldene Broche mit

gmlULul Lapis - Knöpfen an den Enden . Gegen gute Belohnung

abzugeben in der Tagbl . - Exp . 9386

Verloren am Samstag Mittag ein Portemonnaie .

Inhalt 11 Mk . und ein Schlüsselchen . Abzugeben

gegen Belohnung Bierstadterstraße 14 .

fllrhlfifTnIhntth verloren durch die Adelhaidstraße , Moritz -

WM Jjlyllip vlOUIlU straße , Kirchgasse , Langgasse , Webergasst .

Abzugeben Adelhaidstraße 73 , Part .
______________________ ____

Fanmie . Offerten mit Preisangabe unter v . S . No . 24

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Eine ältere Dame aus feineren Kreisen sucht ein größeres
unmöblirtes Zimmer , Hoch -Parterre ober Bel -Etage .

Off . nebst Preisangabe unter F . S . 298 an bie Tagbl .- Exp .

Bur MltW MN ElMMiMll ,

vorerst wöchentlicheinmal ( Bormittugs ) , wird ein Zimmer in gute ,

Lage gesucht . Offerten mit Preisangabe unter F . 1931 an

Moritz Hahn , Frankfurt a . M . ( v . 12 ) 173

MöbUrtr Zimmer .

Adelhaidstraße 46 , I , 2 möbl . Zimmer zu verm . 9366

Lehrstraffe 33 , nahe der Allee , sep . Part . - Zimmer zu verm .

Röderstraße 41 , 2 St . I . , Ecke der Taunusstrahe , schon

möbl . Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9425

Steingafse 31 , II rechts , freundlich möbl . Zimmer soforb

billig zu vermiethen . u ,
9394

Ein möblirtes Zimmer mit Kost auf sofort oder später abzugeben .

Näh . Langgasse 22 . 9E

Zu verm . Zimmer mit Pension an Herrn Häfnergasse 5 , 1 St .

Ein möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Häfnergasse 10 , 4 St . r .

Ein freundl . Zimmer mit Bett zu verm . Mauergaffe 10 , 3 Tr .

Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen

Walramstraße 3 , 2 Tr . l . 9417

Mansarde mit Bett sofort zu vermiethen Frankenstr . 22 . 9378

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Hochstätte 13 .

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Langgasse 22 . 9411 !

Nahe der oberen Rheinstraße ist ein gut möbl . Zimmer tn freier

Lage zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9409

Zwei sich zur Kur hier aufhaltenden geordneten Dame « , oder

einem Ehepaar , welche sich ganz ober theilweise verpflegen

wollen , ist hierzu sehr angenehme unb billige Gelegenheit

geboten . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9398
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Eine zweite Hypothek von Mk . 8000 per Juli gesucht durch
Pli . Kraft , Dotzheiknerstrciße 2 , I .

Münller - Turnvereill .

.. .
Am Himmelfahrttage : Morgenspaziergang

über die „ Platte " auf deu „ Altenstein " .
Weggang um 6 Uhr früh von der Turnhalle . 157

Der Vorstand .

DMMN FMMoMtlVN WMDM

Immobilien ? « verkaufen .

. . W * Zu verkaufen : - W »
Hans tn der Adelhmdstraße für 48,000 Mk .
Neues Haus mit Garten , Elisabethenstraße , für 62,000 Mk .
Billen mit Garten , Sonnenberger Chausse , für Mk . 24,000 ,

20,000 , 18,000 .
Hans mit Wirtschaft , mit allen Bequemlichkeiten einger . ,

Wirthschaft und Wohnung frei rentirend , für Mk . 48,000 .
Gasthans in Biebrich , mit Garten , renommirtes Geschäft , für

Mk . 36,000 .
1,1

Haus in der Taunusstraße , für Bäckerei geeignet , für
Mk . 62,000 .

' '

Immobilien - Agentur Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Capitalien ? rr leihen gefacht .

30,000 Mk . 1 . Hypothek ( ohne Zwischenhändler ) zu cediren
gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9406

| 18,500 Mark 2 . sehr gute Hypothek ä 4 >/s «/« I
| auf ein hochrentables Haus , welches durch D
| erste Hypothek nur zur Hälfte belastet ist , |
I mit Haftbarkeit zu cediren gesucht . Näheres K

| durch 9405 |
August Koch , Jrnmob . -Geschäft , |

Gr . Burgftraße 7 , II .

S ?i .c
=Stu8? lbe n? ‘s des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich

.7. »
6
„ U6c °er ,Expedition , Langgasse 27, und enthält jedeimal alle Dienstgejucheund Dienstangebote , welche i» der nächster,chcinendcn Nnmnier des „Wiesbadener Tagblatt "
zur « i,ze,ge gelangen . Eiusjchtiiahme unentgeltlich . Kausvreis 5 Pf, .)

Weibliche Verfonen . die Stellung finden .

Eine Kammerjnngser ,
welche deutsch und englisch spricht , Kleider machen , nähen und

mit der Maschine arbeiten , kann , wird von einer englischen
Familie gesucht . Persönliche Vorstellung zwischen 10 V2 und
121/2 Uhr Vormittags Nicolasstraße 19 , II .

W * “ Gesucht ein gebildetes Mädchen als Kinder¬
gärtnerin ( Kinderfräulein ) nach Rußland zu zwei
Kindern . Gute Zeugnisse erforderlich . Mainzer¬
straße 8 , Penfton International , von 8 — 10 Uhr
Morgens , von 2 bis 3 Uhr Nachmittags und von
6 bis 7 Uhr Abends .

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht

, Webergasse 48 . 4149
eübte Kleidermacherin gesucht Langgasse 39 , 1 St . 9027

Em Nähmädchen gesucht Taunusstraße 26 , Parterre links .
Tüchtige Rockarbeiterin gesucht Neugasse 12 , II .

fljjtnp
* *

welche nicht theuer ist und gut
- - - - > näht , erhält Beschäftigung . Briefe

unter B . it . 2 an die Tagbl . - Exp .

Lohn , mehrere kräftige Küchenmädchcn und ein Bügel - und
Waschmädchen s . Grünberg

'
s Bureau , Goldg . 21 , Laden .

klesucht . Näh . bei Kreideweis ,
Taunusstraße 55 .

Motel Vteteria
wird eine braves tüchtiges Mädchen als Kaffeeköchin gesucht
Gesucht Hotelköchin , NestaurationSköchin , tüchtige Herrschaftsköchin

'

sechs Allein - Mädchen , Zimmermädchen , eine Französin durch
'

,
Biireau Victoria , Ncrostraße 5 .

Gesucht sofort perfecte israelitische Köchinnen für
hier und auswärts , starkes Hausmädchen für Gc -
fchaftshaus , gut empfohlenes Alleinmädcheu für
Herrschaftshaus d . Stern ’ s Bür . , Nerostraße 10

Gesucht tüchtige Beiköchin und Küchenmädchen nach auswärts für
sofort durch Stern ’ s Biireau , Ncrostraße 10 .

Ma » sucht eine gute fein bürgerliche Köchin und ein gutes
Zimmermädchen ,

nur mit guten Zeugnissen .
Anmeldungen Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 4 bis 7 Uhr Kapellenftraße 17 . 9377

werben sofort gesucht gegen hohen Lohn fein bürgerliche und
bürgerliche Köchinnen , bessere Haus - und Kindermädchen , Scrvir »
Mädchen in Weinwirthschaft und Küchenmüdchen durch

,
F ^

au Jakobi , Untergasse 4 , in Biebrich .
Gesucht mehrere Herrschaftsköchinnen . Büreau Germania .

Modes
.

Tüchtige zweite Arbeiterinnen per sofort
oder später für dauernd gesucht . 9359

V . tierson
, Wjlhelnjlriißc.

I ^ ode - und Confections - Geschäft wird ein junges
Mädchen aus guter Familie unter günst . Bedingungen in die

I .s^ hre gesucht . Fr . - Off . H . IT . 625 an die Tagbl .- Exp . 9360
Für ein Manufactur - und Leinen - Geschäft ein Lehrmädchen

für sogleich gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9083 /
Für mein Strumpf - und Tricotwaarcn - Geschäft suche ein Lehr -

Mädchen aus g . Fam . W . Thomas , Weberg . 23 . 9283
Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Hüfnergasse 10 III
Ein ordentliches Mädchen kann das Kleidermachen gründlich er -

। lernen . Näh . Moritzstraße 50 , Frontspitze rechts .
Tüchtige Näherrn gesucht Saalgasse 3 , Hth . II .
Ein Bügelmädchen gesucht Adlerstraße 63 , 2 St . links
Ein tüchtiges Bügelmädchen wird gesucht Adlerstraße 26
tW “ Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 33
Ein Mädchen kann das Bügeln unentgeltlich er¬

lernen Castellstraße 6 , Parterre .
Eine Waschfrau gesucht Feldstraße 20 .

GMcht
ein Waschmädchen . Näh . Wilhelmsplah 8 , I .
Ein Waschmädchen gesucht Römerberg 34 .
Laufmädchen gesucht Taunusstraße 8,

'
Blumenladen . 9420

Ein Laufmädchen wird gesucht Louisenstraße 15 .
Ein Monatsmädchen gesucht Wörthstraße 1 , 3 St . rechts . -
Reinliches Monatsmädchen gesucht Saalgasse 38 , I .
Ein Monatsmüdchen gesucht Herrnmühlgasse 5 .
Eine unabhängige Monatsfrau sofort gesucht Weilstraße 19 2 Et
E >ne sehr reinliche , gut empfohlene Monatsfran

gesucht Wilhelmstraße 4 , 3 Tr .
Eine Monatsfran gesucht . Näh . Langgasse 31 , 3 St
Ein starkes Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , Tags über

gesucht Ludwigstraße 4 , im Laden .
Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wiro

gesucht bei M . Bossi , Mctzgergasse 3 . 9439
Für ein Kind des Mittags auszufahren wird ein Mädchen sofort

gesucht Frankenstraße 13 , 1 St .
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9017
9072

welches selbstständig kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,

wird alsbald ( Pfingsten oder später ) gesucht . Näheres an

Wochentagen von 4 — 8 Uhr in Biebrich am Rhein ,

Schiersteinerstraße 7 . 9166

Frau Br . J . Ziegler .

Ein junges katholisches Mädchen für Hausarbeit gesucht Schwal -

bacherstraße 49 , Parterre . .
9104

Ein braves tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht

Röderstraste 23 , im Laden . 7999

Ein Mädchen , welches melken kann , wird gesucht Feldstr . 17 . 8332

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 22 . 8854

Mädchen für Küche und Haushalt gesucht Adolphstraße 7 ,

im Laden . ,
8917

Dienstmädchen , Marktstraße

°
24 .

" 98989
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Kirch -

Weibliche Uersonen , die Stellung suchen .

Mehrere Kanruierjungfern , franz . Bonnen , mehrere

Hausmädchen , Allcinmädchen und fein bürgerliche

Köchin empf . Ei irre an Germania , Häfnergasse •> .

Angehende Jungfer wünscht Stelle zu einer Herrschaft , welche ge¬

neigt ist , sie auf Reisen mitzunehmen . Die besten Referenzen

stehen zur Seite . Offerten unter H . K . 404 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .

Berkäuferiuuen m . Spracht . , perf . Herrschastskochin ,

junge Herrschaftsdiener mit vorz . Zeugn . , tranz .

Bonnen , feinere Hausmädchen mit prima Zeug » . ,

eins . Hausmädchen empfiehlt p.
W intermey er ’ s Bfirean , Hasnergafie 15 .

Eine perfecte Büglerin sucht noch einige Tage zu besetzen
^

Näh . Walramstraße 37 . . .
924 '̂

Eine perfecte Büglerin sucht noch einige Tage Be,chafügung .

Näh . Hirschgraben 24 , 2 St .

Ein Mädchen , welches Bügeln gelernt hat , sucht Stelle ; am liebsten

in einer Wäscherei . Näh . Römerberg 23 . .
Ein Mädchen sucht Stelle zum Wäscheausbessern . Nah . Stem -

gasse 20 , Hinterhaus .

Eine j . Frau sucht Besch , z . Waschen u . Putzen . Romerberg 1 , Hth .

Ein Mädchen sucht Monatsstelle . Hellmundstraße 3o Mansarde .

Eine junge unabhängige Frau , welche die feinere Küche versteht ,

sucht Monatsdienst oder Kochstelle . Adlerstraße 20 , Hth . P ^ t . l .

Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh .h Adlerstrabe 32 Seüenb . P .

Eine reinliche Frau sucht Monatsstelle . Näh . Tagbl . - Exp . 9379

E tücht . Mädchen sucht Monatsstelle . Näh . Mauergasse 14 D .

Ein Mädchen sucht Monatsstclle . Näh . Wellritzstr . 21 , 2 St . h .

Eine zuverl . Frau sucht Monatsst . Näh . Faulbrunnenstr 8 D .

Eine gute Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt , sucht so¬

fort Stelle . MH . Marktplatz 3 .

6 ® =» Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 ,
-* ^ .

empfiehlt perf . Köchinnen , Jungfern , Haushälterin ,

Kinderfrauen , Verkäuferin , Erzieherin , bessere

und feine Hausmädchen , Stützen der Hausfrau .

Drei fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeugnissen suchen

Stellen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Hotelköchin mit prima Zeugn . empf . Bureau Germania .

Köchinnen , Allcinmädchen , Hausmädchen , Kinderfraulein , musikalisch

und mit Sprachkenntnissen , Haushälterinnen , Pflegerinnen suchen

Stellen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 . . .

Ein gebildetes katholisches Mädchen aus guter Familie , Waise ,

welches längere Zeit in Frankreich war und der französischen

Sprache mächtig ist , sucht eine Stelle zu Kindern . Es wird

mehr auf gute familiäre Behandlung als auf hohen Lohn ge¬

sehen . Eintritt sofort . Gefl . Offerten unter H . G . No . 40

besorgt die Tagbl .- Exp . , ,
Ein Mädchen , welches im Haushalt und Kletdermachen erfahren

ist sucht zum 1 . Juni Stelle bei einer feineren Herrschaft .

Näh . bei Schneider , Schulberg 21 , Frontspitze .

Anständiges Mädchen aus besserem Stande wünscht Stelle zum

1 Juni als Haus - oder Kindermädchen bei einer englischen

Herrschaft . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 9326

Für ein j . Mädchen wird Stelle gesucht . Röderstr . 31 , Htrh . 1 St .

Ein zuverlässiges älteres Mädchen , welches die

Pflege eines kleinen Kindes versteht , sucht Stelle
"

zu Kindern . Näh . Karlstraße 26 , Hinterhaus 2 Tr . hoch .

Ein feineres Zimmermädchen mit guten Zeugnissen und sprach -

kenntnissen wünscht Stelle zu einer eiMlnen 4mme ; wmr

auch mit auf Reisen gehen . Off . unter B . S . 00 tzostlag '. rn .

py Gesucht ein Mädchen für kl . Familie , , zwei Personen ,

welches die Küche versteht , eine Penfions - Kochm , Mädchen

vom Lande und eine anständ . Kellnerin .

Biireau Germania , Häfnergasse 5 . .

w * Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

gesucht Langgasfe 31 , I . . . . . . •
ein geb . Kinderfraulem , eine gepr .

tSpvfllCtjl Kindergärtnerin , eine Stutze , eine

perf . Reftaurationsköchin , tüchtige Alleinmadchen

und eine nette Kellnerin .

Wintermeyer
’s Bureau , Hafnergasse 1 » .

Mrechtstraße 29 wird Jemand zum Wecktragen gesucht .

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen für jede Haus -

. arbeit gesucht Rheinstraste 91 c , Part . 9154

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann

und jede Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näh .

jhellmundstraße 56 , Bel - Etage . 9137

Ein braves Mädchen ,

gesucht . Näh . Ncugasse 19 .

Ein braves starkes Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . 9361

Ein Stubenmädchen ,
schneidern kann , wird verlangt im Park - Hotel .

Kn Mics WWn , und
^

in Lr Hausarbeit gründlich I

ist , gesucht . Näh . Emserstraße 20 , 3 Tr . 9387

Ein ordentl . Mädchen mit guten Zeugn . , welches bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit versteht , für 1 . Juni gesucht 9399

Wiener 50 - Pfg . - Bazar ,
Ellenbogengasse 10 .

Ein einfaches ehrliches Mädchen gesucht Ellenbogen¬

gasse 9 , Korbladen .
Ein Mädchen gesucht Adlerstraße 35 . 9413

Ein Mädchen gesucht Adelhaidstraße 52 , 3 St . _
Ein braves Zimmermädchen gesucht für jede Arbeit . Näh . bei

Frau Zapp , Biebrich , Marktstraße 11 .

Ein braves , fleißiges reinliches Mädchen von außerhalb als Allein¬

mädchen gesucht Adelhaidstraße 46 , I .

Ein braves tüchtiges Mädchen , das auch waschen kann , in einen

kleinen Haushalt gesucht Hellmundstraße 26 , 1 . Etage .

Ein durchaus anständiges Mädchen gesucht , welches zu Hause

schlafen kann . Näh . Philippsbcrgstraße 15 , II rechts . 9400

gaf - Ein braves Mädchen , welches selbstständig fern

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , zum 21 . Mai

gesucht Sonnenbergerstraße 4 .

Ein Mädchen gesetzte « Alters , welches bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit versteht , wird ges . Kirchgasse 15 , Blumenl . 9414

© in besseres Mädchen ,

Kindern gesucht Adolphstraße 12 , 1 St .

Gesucht zwei einfache Mädchen in gute Stellen Schachtstr . 5,1 . St .

Gesucht eine Person zur Uebernahmc verschiedener Sonntags¬

blätter . Näh . bei J . R . Schauer , Bleichstraße 9 .

Ein Dienstmädchen gesucht Goldgasse 6 , 1 St .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St .

Küchenmädchen sucht sogleich A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ein anst . Mädchen , das kochen kann , auf kurze Zelt zur Auv -

hülfe gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp 9427

gaffe 17 , Parterre .
Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden .

,
Miidchnn für Hausarbeit zum 24 . Mai gesucht

TM PlUUUjUl Mauergasse 13 , Parterre .

Ein Mädchen vom Lande wird für häusliche Arbeit

gesucht Rheinstraße 87 . 9314

Ein tüchtiges
'

solides Mädchen für jede Arbeit gegen guten Lohn

gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 9224

Ein braves Mädchen auf sofort nach auswärts
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MSunliche Nerlone » . die Stellung finden .
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12 .
6336
6357

4647

Em tüchtiger Aushülfskellner für Sonntags gesucht

Gesucht zwn junge Saalkellner und ein jungeEamr als Schreiber
auf ein Bureau durch Stern ’ s Büreaii , Nerostraße 10 .

T1??
1 wohlerzogener Huusbursche vom Lande wird gesucht

Adolphsallee 2 , im Laden . gone

durch Frau Weigand , Domstraße 6 , Limburg a . d . Lahn . Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht MH in der---------------- ---- — ---------- - -- - Tagbl . - Exp .
* *

qq97
Junger kräftiger Hausbursche auf sofort gesucht . 9421

\ «- s *. ,
F . € J. Meneh , Güldgasse 8 .

Hausbursche gesucht . 9418
\ c» . .

J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
Junger Laufbursche gesucht Rheinstraße 36 .

!
' Sauberer Bursche , welcher fahren kann , gesucht Langgasse 5 . 9305

Em lunger Bursche vom Lande gesucht Steingasse 32 . 9351
Em tüchtiger zuverlässiger Knecht gesucht . Näh . 9335

— , , . , , . . Ringofen Adolphshöhe .
Sofort gesucht ein längerer kräftiger Knecht mit

. Brauerei Bierstadter Felsenkeller .@ ttl Schwerzer gesucht Schwalbacherstraße 39 . 9350

Männliche Pers - ne « , die Stellung suche » .

Photographie !
E ' N tüchtiger Positiv , und Negativ - Retoucheur sucht

Stellung . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9431
Ein junger Maun mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,

welches chm noch freie Zeit übrig läßt , sucht um diese auözu -
fullen Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Gef . Offerten

100 an die Tagbl .- Exp . 8782
d

- bstftändlgor Buchhalter , mit der doppelten und ein¬
fachen Buchführung betraut , sucht per sofort Stelle Gest
Offerten unter 0 . B . 80 an die Tagbl .- Exp .

Junger Kaufmann , mit der Material - , Colonial - und Delicatessen -
Branche vollkommen vertraut , der geschwächter Augen halber
nicht anstrengend schreiben darf , sucht Stellung an einer Kasse
oder sonstigen Vertrauensposten .

'
Hohe Kaution kann gestellt

werden . Anerbietungen erbitte unter F . M . 49 an die
Tagbl . - Exp . 9422

Tüchtiger Negativ - und Positiv - Retoucheur für Karten
und Eabinet sucht Stelle , auch aushülfsweise . Offerten unter
„ Retoucheur “

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Junger Buchhalter für ei « Hotel gesucht , ebenso ein
1 . Kellner . Wintermeyer ’ s Btireau , Häfnerg . 15 .

Steinhauer gesucht in Hochheim a . M .
Glasergehülfe , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit gesucht

Friedrichstraße 19 . 8861
Tapezirer - Gehülfe gesucht Römerberg 28 .

Ein Tapezirer - Gehülfe gesucht . 9381
W . Machenheimer .

Für Schneider !
Ein tüchtiger Weftenmacher auf dauernd gesucht

bei « ehr . SiiÄ », 278

r , W * am Kranzplatz .
Schneider gesucht Dotzheimerstraße 20 , VordH . Frtsp . 9282
Sprachkundiger Restanrations - Kellner gesucht . Näh . bei

___ Kreidewets , Taunusstraße 55 .
RT Ein tücht . Badmeister , zugleich auch als Hausdiener , zehn

jüngere flotte Restaurationskellner und ein Silberputzer gesucht
durch « rünberg ’ s Büreuu , Goldgasse 21 , Laden .

@ i « Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle zum
1 . Juni als Stubenmädchen oder zu einem kleineren
Kinde , hier oder auswärts . Offerten unter A . J . 500
postlagernd Mainz erbeten .

Ein Kinderfräulein aus guter Familie , mit Sprachkenntnissen ,
wünscht Engagement ; geht auch als Stütze der Hausfrau . Beste
Referenzen . Gefl . Offerten unter M . M . 100 hauptpostlagernd .

Ein junges Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sucht
Stelle . Näh . Frankenstraße 19 ,

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht auf gleich Stelle
Näh . Moritzstraße 46 , Hinterhaus 2 St .

Ei « Mädche « , welches noch nicht hier gedient hat ,
Nicht Stelle : am liebsten rn einer kleinen Haus¬
haltung . Näh . Hermannstraße 9 , 1 St . hoch .

Ein anständiges Mädchen , welches noch nicht gedient hat , bügeln
und stopfen kann , sucht Stelle zu größeren Kindern oder als
Hausmädchen . Näh . Röderstraße 41 , 2 . St .

Eine Wittwe , Anfangs der 50er Jahre , sucht zum baldigen Ein¬
tritt eint Stelle als Haushälterin oder Köchin bei einer
kleinen Familie oder einem einzelnen Herrn ; dieselbe ist im
Hauswesen gründlich erfahren . Offerten bittet man unter
P . Z . 1000 in der Tagbl . - Exp . abzugeben . , m ... .... ............

@tne anständige Frau ( Wittwe ) , welche auch etwas Hausarbeit I « . , X u ' Feinbackerei v . iL . Sattler , Tannusstr . 17 .

Übernimmt , wünscht eine Stelle als Kinderfrau . Zu erfragen
® Ilt Schuhmacher - Lehrling gesucht Steingasse 31 . 9293

Empfehle mehrere Mädchen , welche kochen können , Haus -
Mädchen u . Kindermädchen , Kellnerinnen mit guten Zeugnissen . I gesucht . zmn
Mh . bei Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

ö 8 ”
Restauration Zonni

Frau » ein , welches in Küche und Haushalt , sowie in I Mfipsnphflfitfi gesucht von
’

Ä ° "^ andarbeiten tüchtig ist , sucht Stelle . Offerten unter I K Riieker , Schiersteinerwea
_ JOO bauptpostlagernd Wiesbaden . I Ein junger braver Hausbursche gesucht Kirckaaffe 40 qq

’
rqe Stelle als Hausmädchen . Ein junger Hausburschc gesucht .

8 '
9349Näh . Marktplatz 3 , Speisewirthschaft . C W I eher R k c, q

a

@ tn Mädchen mit gutenZeugn ., das die bürg . Küche und Haus - j Ein junger wohlerzogener Hausbnrsche vom Lande wird aebicbtarbeit versteht , wünscht Stelle . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr . Adolphsallee 2 , im Laden .
toni ) 6S

$ enfäaften können gutes Personal , auch Schänkammen erhalten Hausbursche gesucht d . Frau Zaun , Biebrich Marktstraße 11durch Frau Weicand . ß Qintfiitrn rt S QzrIÄv» I * <»* «<*• ____ , . * ’* , .. T ' *

eines feinen neuen Restaurants , im Anschluß an ein
schon lange Jahre bestehendes großes Etablissement ,
wird em solider cautionsfähiger Mann als Büffetier
eventuell Pächter alsbald gesucht . Offerten unter
K . H . 67 an die Tagbl .- Exp . 9404

Ern junger Mann mit guter Schulbildung findet Stellung
auf einem Büreau . Selbstgeschriebene Offerte wird E . K . No . 7
postlagernd Wiesbaden franco erbeten . 9018

m ’sn0Ut-e !
1 SchEbnntnissen , aus achtbarer Familie , findet gegen

2te? ek «
ä

^erIS burch Frau Schlick , Friedrich¬
straße 12 , Hinterhaus 1 Tr . g287

Kiusmauiis - Lchrliiig SÄ ’ 6 * *
« » »Ein Lehrjunge ges . Dlllounralle , Bildhauer , Stiftstr . 15 . 9163

Lehrling gesucht .
Em kräftiger Junge kann in die Lehre treten in der

~ , Schlosserei von Kranz , Marktstraße
Schlosserlehrling gefucht Webergasse 58 .

Ein braver Bergolder - Lehrling ges . Moritzstraße 7 .Mn Tapezirerlehriunge gesucht Moritzstraße 26 .
Tapezirer - Lehrltng gesucht Marktstraße 12 .
Em ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen

Brod - u , Feinbäckerei v . L Sattler . Taunus



der

mit guten Zeugnissen sucht für jetzt oder später Stellung ; auch

zur Aushülfe . Näh . Gustav - Freytagstraße 4 .

Herrschaftsdiener empfiehlt das Bih -eau Germania .

(Nachdruck verboten .)

Das Kudwig Knaus - Fest in Kertin .

(Original - Bericht des „ Wiesbadener Tagblatt "
.)

Wer am Samstag Abend in der neunten Stunde den

Leipzigerstratze zunächst gelegenen Theil der Wilhelmsträße passirte ,

mußte glauben , daß in der Nähe ein Baurrn - Congreß stattfinde ,
denn von allen Seiten nahten zu Fuß und zu Wagen vermummte

und unvermummte , kleine und große , schlanke und starke Bauern

in ihren heimischen Nationaltrachten , zumeist in Begleitung der

schmucksten Bäuerinnen , die jedoch durchaus nicht so schüchtern auf

das um diese Zeit besonders lärmende Weltstndttreiben blickten ,
wie wir eS sonst bet ihren Gefährtinnen gewöhnt sind . Die Ber¬

liner , noch mehr aber die Berlinerinnen , haben ein merkwürdiges

Gefühl , sofort herauSzufinden , wo „ etwas los ist "
, selbst wenn

die Zeitungen , wie in diesem Fall , nichts vorher davon gemeldet

haben ; so standen denn auch an dem genannten Abend dichte

Menschenmengen vor dem Eingänge zum Heim des Vereins

Berliner Künstler und begrüßten jeden costümirien Ankömmling
mit lauten Ah ' s und OH ' S , die bei besonders interessanten oder

originellen Erscheinungen zu lebhaftem Beifall anwuchsen . Doch

hinauf die Treppe , schnell die Garderobe ab und hinein in die

altgewohnten lieben und behaglichen Räume — ach halt , sind wir

denn recht oder trögt uns ein irrlichternder Spuk ? — Wo ist er

hin , der Saal , mit seinen Fahnen und Trophäen , mit seinen Bildern

und Statuetten , seinen langgedehnten Tischen und holzgeschnitzten
Stühlen , seinen massigen Truhen und vielumfassendcn antiken Bowlen¬

gefäßen , in deren gewaltiges Innere grinsende Satyrköpfe hinein¬

schauen , als freuten sie sich der Katzenjammer , die aus dieser

Ein junger Conditor - Gehülfe ,

hn Backen , Garniren und Blätterteig erfahren , f . baldigst Stelle .

Hohes Salair nicht beansprucht . Off . uyter F . Schillings

an die Tagbl . - Exp . erbeten . ..
(Sin Junge , welcher 2 Jahre die Conditorei erlernt hat , wünscht

gegen geringe Vergütung Stelle als Kochlehrling . Gefl .

Offerten unter Z . 31651 an D . Frenz , Mainz . 148

Ein 16 - jähriger Junge von hier sucht eine Stelle als Aus¬

läufer ; am liebsten in einem Hotel oder Kleidergeschäst . Näh .

Schwalbacherstraße 68 bei Frau Bucker . 8800

Restaurant - Kellner .

Ein 18 - jähriger gewandter Kellner , welcher gegenwärtig noch in

Stellung ist und gute Referenzen besitzt , sucht Stellung in

einem Hotel als Restaurant - oder Zimmerkellner . Off . unter

G . BI .
'

775 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein gut empfohlener anständiger lediger Mann mit Sprachkennt¬

nissen bittet dringend um irgend welche Beschäftigung in einem

größeren Geschäfte . Offerten unter G . H . 100 an das

Evangelische Vereinshaus , Platterstraße 2 , erbeten .

Ein mit guten Zeugnissen versehener junger Diener sucht sofort

Stelle . Näh . Hainerweg 9 , Parterre , 10 — 12 Uhr Vorm .

Ei « junger Mann ( ehem . Cavallerist und Pferdepfl .) sucht

bei einer Herrschaft Stellung als Neitbursche oder Kutscher

Näh . in der Tagbl . - Exp . 9990

Ein junger Gärtnergehilfe mit guten Z « lgn >, der

auch Hausarbeit mitübernimmt , sucht Stelle bei

einer Herrschaft . Näh . Steingasse 30 .

Ein junger Diener , gewesener Lazareth - Gehülfe , sucht Stellung m

gleichem Fache ; Krankenpflege resp . Vertrauensposten vorgezogen .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 9371

Ein Herrschaftsdiener mit sehr guten Zeugnissen sucht zum

1 . Juni Stelle . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9408

Tiefe bereits emporgestiegen sind und ferner noch emporstergen

werden — ? Ein duftender Maienhain umfängt uns ltch grüne

Birken breiten ihr zartes Blätterdach aus und aus dichten FUeder -

büschen strecken sich die rothleuchtenden Blüthendolden hervor —

inmitten dieses Frühlingszaubers aber drängt und schiebt sich em

buntfarbiges , fröhliches , plauderndes , lachendes Gewimmel male¬

rischer ( in des Wortes wahrster Bedeutung ) Bauern und Bäue¬

rinnen . Gestalten in den ächtesten , täuschendsten Trachten , so

ächt , so unverfälscht , so — nun sagen wir naturalistisch , wie sie

eben nur ein Künstler zu tragen vermag . Das weite deutsche

Vaterland ist in seinen nationalen Kleidungen vertreten : Alten¬

burger , Schwarzwälder , Bayern , Hessen , Schwaben , Nassauer ,

Schauenburger , Westfalen , Thüringer , Elsässer , Lothringer , Spree¬

wälder , „ wer kennt die Völker , zählt die Namen "
, wer wollte hier

erst anfangen , zu schildern : diese langschößigen weihen Röcke , öle

kurzen dunklen Jacken , die thalerbesetzten Westen , die Pluderhosen
und Wadenstrümpfe , die Hüte in allen nur denkbaren Abarten ,

die farbigen Brustlätze und schimmernden Schürzen , die goldge¬

stickten Häubchen und dicken Bernsteinketten , die spitzigen Haar¬

pfeile und silbernen Halsschnüre , die coqnetten Mützchen und

klimpernden Ohrbommeln . Doch zwischen diese in allen

Mundarten plauschenden , oft derb massiven , oft zierlich

aumuthigen Bauern und Bäuerinnen schieben sich andere

seltsame Gestalten : hier ein hagerer , ergrauter Dorf¬

lehrer , dort ein hausirender , löckchenumwallter Jude in

grauem Kaftan , da ein biederer Förster , dann ein fideler

cerevisgeschmückter Student mit mancher Terz und Quart im Ge¬

sicht , ein singender Urlauber und ein antidiluvianischer Polizist ,

ein braunwangiger Zigeuner und ein bunt angestrichener , in

grellen Tricots steckender Clown , sein Kindlein im Arm und ihm

zuweilen aus der stets bereiten Flasche die nährende Milch ein¬

flößend . Doch so fremdartig uns zuerst diese Figuren erscheinen ,

o bekannt kommen sie uns mehr und mehr vor ; — wo haben

wir sie denn gesehen , wo haben wir sie bereits begrüßt , woher

rührt diese Vertrautheit mit ihnen , die uns zu ihnen hinzieht wie

zu einem altbewährten Freunde , und dort nun in ihrer Milte ,

von ihnen umdrängt , bestürmt , bejubelt , ein kleiner , älterer Herr

mit geistvollen Gesichtszügen und freundlich blickenden Augen , der

Vater ist es und um ihn herum seine Kinder , einst durch Farbe

hervorgezaubert und nun in die Wirklichkeit übertragen : Ludwig

Knaus und die charakteristischen Typen seiner Gemälde .

Aber nicht nur in diesem kaum entwirrbaren Knäuel trafen

wir auf sie , sie zogen theilweise auch einzeln an uns vorüber ,

dort auf der kleinen Bühne , deren Hintergrund ein schwäbisches

Dorf vorstellte . Fiedler und Bauern traten auf , in sinnigen

Versen denken sie des Meisters , der so oft unter ihnen weilt ;

einer zwar behauptet , sie hätten den „ Professor
" nur berühmt ge¬

macht , denn wenn sie nicht wären , hätte er ja auch nicht seine

Dorfbilder schaffen können :

— Verrückt ist diese Well ,
<St malt un « ab und - er bekommt das GeldI '

Doch ein Anderer widerspricht dem und Alle einigen sich

schließlich in der dankbarsten Würdigung für den großen Meister :

„ Ja , Ludwig Knaus , bei dieses Namens Ton
Lenkt ihrer Lieblingssohnes die Nation !"

In einzelnen lebenden Bildern erschienen die liebliche kleine

Schwarzwälderin auf der Wiese , der Dorfprinz , der Wildschütz ,

die Salomonische Weisheit , der strafende Schulmeister , die schuch -

tern - holde Gratulantin und endlich das große Gruppenbild Hoheit

auf Reisen .
Vorn an einer Ecke der Bühne saß neben Anton v . Werner

der Gefeierte , zu dessen sechszigstem Geburtstage der Berliner

Künstler - Verein dieses intime Fest veranstaltet , und während die

Bilder an ihm vorüberzogen , da mochte er auch wohl der jetzt im

berauschenden Blüthenschmuck prangenden Taunusperle gedenken ,

in der sein Vaterhaus gestanden , aus dem er einst , vor langen

Jahren , als sehnender , hoffender Jüngling in die weite Welt

gewandert . „ _ . . .
Nach den Bildern begann alsbald der Tanz , der die

fesselndsten Scencn darbot — wann das Ende war ? —

diesem Falle darf man nicht die Sterne fragen , sondern die aus¬

gehende Sonne ! L -
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Metesrologifche Seobachtnnaen .

7 UhrWirsbade « , 12 . Mai . 2 Uhr 9 Uhr TL

Himmel .* rrv cn TI —• .iüvumtuuj$ tc Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Fahrlen - Ulane

810 140 750

Rheinbahn .

16 .65 — 16 .70
Reichrbank -Disconto 4 ”/o. — Frankfurter Bank -Disconlo 4 "/0.

t. Abends Wetterleuchten am N .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 855* 1040 1057 108 230

4 ' 4 510 75 827 *
* Nur bis Rüdrihctm .

Ankunft in Wiesbaden :
652 USO 69

,000 .00 - 145 .00
, 000 — 000

16 .18 — 16 .22
16 .18 - 16 .22

4 .16 - 4 .20
9 .50 — 9 .54
9 .55 — 9 .60

20 .28 — 20 .33
2787 - 2794
0000 — 2804

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Conrse .
Frankfurt , den 12 . Mai .

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 729* 915 1115 1153 * 1232

249 554 654* 739 845 931• Nur von MübtiSlmm.

Ankunft in Wiesbaden :
556* 638* 725j - 758 + 317* 924

10 ' 6* 1056 -j- 1122 1222 * 19f
126 147* 254f 317 * 438+ ß28
5 <6* 657* 730+ 826 * 848+ 1Q4 *
10 ' 6f 1028 H45

'
• üiui von Caslel. f Verbindung von’&ooen.

Abfahrt von Wiesbaden :
510 620 716 * 740f 8 * 850 + ig *

1054f 1141f 1211 1258 * 2 *
235f 350 450 * 530f 6 * 620 ^ 40+
719 740* S23f 9f 924 * 1020 *
11 * (nur an Sonn - und Feiertagen ).

» Nur bis Saftei . f Verbindung nachSoden .

Bahn Wicsbaden -Schwalbach .
(Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden :

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in */» „
Dollars in Gold „
Dukaten ..... „
Dukaten al marco „

^ EA ^ gbl
'

Uy
' $ erftci9min3 Liqu - urcn im „Rheinischer

, . ^ Eer - Airsstchjeii (Nachdruck verboten .)auf Grund der tagt,ch verMcutlichtcn Witterungs -Thatbestäude
ir t m

b deutsche « Seewarte in Hamburg .
kÜii+ ^ 8 - vMach 5Cjter zunehmende Temperatur öfters auf¬frischende Wmdc , keine oder geringe Niederschläge , früh vstlfach Nebeh

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnetTon 7 “ 1 hr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .Merke sehe Kunst - Aussteilung (Neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 UhrAbends , Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5 - 7 Uhr Abends .Kaiserliches Te egraphen - Amt (Rhoinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnetPlatte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellen im Schloss

Airszirg aus der » Wiesbadener Ciniistandsrearster « .
Erboren : . L. Maw Dem Lackirer Carl Emil Geyer e. T ., Helene Sophie

Sprnglergehülfen Philipp Lieber e. © ., Philipp FriedrichGottfried Emil . — Em unchcl . S „ Carl . - 6 . Niäi - Dem ' Win .r -
gebulten Anton Fließ e. T ., Antonie Caroline Tina . — 7 . Mai : DemKansmann Joseph Ullmann c. T ., Mathilde Erna . - 8 Mai

'
Dem

Xßfllm )ner Philipp Grund e. T „ Marie Caroline Philippine . — 10 .
'
Mai :D em - nanrer Louis rierdmaud Dormann e. S ., Willy Ferdinand Philipp .

'

Tases - Neraustaltnugr « .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „ Fidelio "
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittaqs 4 Uhr : Gartenfest
KochSrunnen und Anlagen an der Wilhclmstraße . 7 Uhr : Morgen -Musik

TtfiÄ
Maugcwcrken -Werciu . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft
W - üer ' sch- r Stenographen - Ierein . Beginn des neuen Lehr -KursuS
Vab - lsbergerStenographen - Berein . 8 Uhr : Uebuugs -Abcud
Stolze ' scher Stcnographen -Dcretn . 8 ' / - Uhr : UebungS -Abend
StenograPhen -Meretn „ Arends " . Abends 8 ' / - Uhr : Uebunasstlinde
Stcnotachugraphen -Wcrern . Abends 8 >/2 Uhr : Unterrichts -Kursus

°

Dramatischer Merern „ Walia " . Abends 8 ' / - Uhr : Pwbe im WmeEal
°̂

Co ?onne
"

ffn Meiuffchir tz
" " '

.
W : Uebl,n9 d °rSanitäts -

Sa » onia . Gesellschafts - Abend .
chesellschast „ Mictoria " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mobreu «
Wiesbadener Aadfahr -Wcrcln . 9 Uhr : Vereins -Abend

" '

K - cht - tzluv . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten
Hurn -Kerein . Abends von 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .Wünner - Durnverern . Abends von 9 - 10 Uhr Gesanastundedirn - Oesellschast . Abends von 9 -/ - - 10 ' / - Ulrr : Gwnamob

'

Musikalischer Klub . Abends : Probe .
t >e,angprooe .

Kvangek . Kirchen -Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wauner - Huartett „ Krlaria " . Abends 9 Uhr : Probe
Wänner - Kesangverein „ Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe
Kesangucretn „ Arten " . Abends 9 Uhr : Probe

Wechsel .
Amsterdam (st . lOO) M . 169 .5 bz .
Aulw .-Brüss .(Fr . lOO ) 2)i . 80 .90 -95 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 80 .5 - 10 bz .
Loudon (Lstr . 1) M . 20 .365 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -York (D . 100 ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .95 -90 -95 bz .
Petersburg (S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .80 bz .
Triest (st . 100 ) M . — —
Wien ( ff . 100 ) M . 172 .25 bz.

Enal . Sovereigns
Goldalmarcvp .K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ocsterr . Silber .
Rufs . Imperiales

Bahnwärter Johannes Zintel aus Hofheini , Kreis Höchstwohnh . zu Hofhcim , und Ida Dorothea Amcndt aus Wertheim tmKönigreich Bayern , wohnh . zu Hofheim . - Maureraebülse -^ ranr Re , Ü
° us Praunheim . Landkreis Frankfurt , wohnh hi ? und

' M LouisWilhelmine Peuser aus Neunkirchen , Kreis Westerburg wobnbbin -Dapezrrcrgehulfe Wilhelm Christian Heinrich Friedr ch Ca ? Bau chhier , wohnh . htcr , und Caroline , geb Dillbahner aus Wener im Vu
° '

lahnkrciS
^

Wittwe des Herrenschneidergchülfen Heinrich Adam Nickel wobnb
»

v
b t. Steiudruckergchulfe Map Ludwig Weil aus Hofheim Kreis sinrhiV

Ä Barbara , geb . Kaiser , von hier , Wittwe des Kellm «Simon Joseph Bronner , wohnh . hter . — Schutzmann Franr Grifft
Prfint ?Cn„T Ä ' ! t !S Bayern , wohnh . hier , und Marie iNarqaretheSchott aus Messel , Krets Darmstadt , wohnh . hier vorder au sinnivi— Schuhmachergchülfe Christian Heinrich Wilhelm AdoEf Wam eraiis Berguassau - scheuern im Unterlahnkreis , wohnh hier und

^ ot ? vkn h
'
ier,

° biL ' SLhn ? ' M" b Sar ° H, ' e Elisab - t^ MakgaretS
^

Äiefträ ^ sAlbsr ?^ ^

70 I . 6 M .
'

3 3 .
11 ' W B - rlagsbuchhandler Heinrich Julius Riedner

Aesstschr kndwigsbahn .

h Wiesbaden -Niedernhausen .
ab5U 729 Ti I ^ " kunft in Wiesbaden :ö 7 1112 251 6ti J 79 952 1252 436 910

mt . , _ Kölnische und Duyeldorser Gesellschaft .Absahistcn von Biebrich : Morgens 7 "/«, 9 ’/« (Salonboote fienfn «
unb „ Lohengrin " ) und 10 ' /« Uhr bis Köln - Nachmittaas

bi « Nm Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens^ uistldorf , Rotterdam und London via Harwich Billets undnähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel Langgaffe 20 182

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstfpanmmg (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

737,8
17,1
10,6

73

^ cacym .

733,9
26,1

9,8
40

AüendS .

731,5
24,5
6,9
30

Mittel .

734,4
23,0
9,1
48

Windrichtung u . Windstärke f N .O . N .O . N .O .
* s. schwach . mäßig . s. schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . j heiter . sehr heiter . bedeckt .
Regenhöhe (Millimeter ) _ — 1
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Dos Feuilleton
dr ? „Wiesbadener Lagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Schulter an Schulter . Roman bon Hermann

Heiberg . (35 . Fortsetzung .)

in der 2 . Beilage : Der Untergang der Quetta « . ( Schluß .)

in der 3 . Beilage : Das Ludwig Knaus - Fest in Berlin .

in der Tertdrilags : Beethoven - Feier , veranstaltet vom Verein

„ Beethoven -Haus
" in Bonn . Von Arthur

Smolian .

halten , was auf die alte Zunft zurückführen könnte , namentlich Verein¬

barungen über Preise und Ärbeitsliefcrungen , da gerade diese , wie die Er -

ährung gelehrt , den raschen Verfall der Innungen herbelfuhrten .

erster Linie sei der Zweck der Innungen ein idealer , das Lehrlingswesen

u verbessern und die geistige Bildung des Handwerkers , welche demselben

o oft abgesprochen würde , zu vermehren . In der nachfolgenden !Iwhaften
Debatte wurden namentlich von den Herren Meier , Berger , greiner -

meister H . Schneider und Küfer Nies die Segnungen der Gewerbe -

chule hervorgehoben und aufgefordert , die Bestrebungen des Gewerbe¬

vereins recht eifrig zu unterstützen . Mit einem begeistert aufgenommenen

Hoch auf Se . Majestät Kaiser Wilhelm II . schloß der Herr Vorsitzende

um 11 Uhr die erste Generalversammlung .
= Gine seltene und außerordentlich prächtige Natur¬

erscheinung wurde am Diontag Abend gegen 9 Uhr bemerkt . Einer

unserer Leser schreibt uns darüber : Gegen 9 Uhr schien es , vom Neuen

Friedhof aus betrachtet , als ob die sämmtlichen Gebäude des Jagdschloßes
Platte in hellen Flammen stünden . Das vermeintliche Feuer nahm jedoch
oldie Ausdehnung an , daß es sich bis auf ca . 1 Kilometer östlich und

2 Kilometer westlich ausdehnte . Es war dieses ein Feuermeer über das

hinaus der duukclschwarze Bergrücken des Taunus hervorragte . Da ich

qlaubte es sei ein bedeutender Waldbrand , ging ich , meine Frau und

Tochter , von meiner Wohnung nach dem höher gelegenen REel , und noch

ehe wir aus den Eichen herauskamen , schien es, , als stehe der Friedhof
elbft in Feuer . Jedes Monument schien von einer Flamme beleuchtet

zu sein Nachdem wir auf der Höhe angekommen waren , sahen wir eine

schwarze Gewitterwolke sich diesem Feuer nähern und gleichzeitig sich

senken wodurch das vermeintliche Feuer sich verkleinerte Auf einmal

folgten nacheinander ca . 30 Blitze , längs der ganzen Ausdehnung der Er¬

scheinung ; ca . 5 Minuten darnach war Alles verschwunden Es war em

erhebender Anblick und deute ich mir das als eine Nordlicht -Erschemung ,
die gleichzeitig mit bedeutenden elektrischen Entladungen unserer Gegend m

Verbindung trat und darum so intensiv wirkte .

= Freunde einer prächtigen Maldwandernng am Himmel¬

fahrttag möchten wir auf den schön gelegenen Rumpelskeller aufmerk¬

sam machen . Ein hübscher Weg dahin ist der über die „ Fasanerie
' und

Chausseehaus
" . Der Rückweg ist noch interessanter , wenn mau von

Station Chausseehaus
"

(Wegweiser ) durch das „Weilburgerthal
" und den

Welschen Haag
" nach Dotzheim geht . Die letztere Parthie ist wunderschön

und noch wenig bekannt . Wir bemerken noch , daß auf dem „Rumpels -

keller " für diesen Tag für gute Bewirthung gesorgt ist .

= Für Kirrtrinker (und wer zählte in Deutschland nicht in diesem
oder jenem Sinne zu dieser Menscheuklasse ) hat ein hiesiger Bürger eine

vortreffliche Erfindung gemacht , nämlich mit den , m den nächsten Tagen

von der Firma PH . Ehr . Maxaner hier in den Handel gebrachten

„ Bierseidel mit selbstthätigem Deckel " PatentMaxaner D R .-
sh Nr . 48484 . Der metallene , am Glas befindliche Henkel des Glases

bewegt sich leicht in einigen Gelenken . Faßt man den Henkel und hebt

das Glas , so öffnet sich der Deckel von selbst , setzt man ,das Glas wieder

so schließt er sich. Die Mechanik ist so einfach als möglich und das Ei

des Columbus hat in diesem neuen , recht eleganten Patent -Henkelglas , das

wohl auch bald ähnlich eingerichtete Krüge zu Gefährten erhalt wieder

einmal einen Concurrenten erhalten . Zweifelsohne wird sich das „ Bier¬

seidel mit dem selbstthätigen Deckel " bald die Welt erobern denn nichts

liebt die Menschheit so sehr , als wenn ste ohne Umständlichkeit zum Genuß

eines gegen Staub und sonstige Unreinlichkeit geschützten Labetrunkes ge¬

langen kann . .
* Postalisches . Im Verkehr mit dem deutschen Postamt m Kon -

stantiuopel können vom 15 . Mai d . J . ab Gelder bis zumMeistbetrage
von 800 Mark im Wege des Postauftrages unter den für den Ver -

einsvcrkehr geltenden Bedingungen eingezogen werden .

= Kleine Notizen . Die Gattin des Majors a . D . Henrici ,
bereit Tod wir meldeten , hat sich tm Kindbettfieber aus dem Fenster

gestürzt . Die gerichtliche Inaugenscheinnahme hat den wahren Sachverhalt

klargestellt . — Die blutige Schlagerei , über welche gestern beuchtet

wurde , spielte sich, wie hiermit in Ergänzung dieser Notiz bemerkt sei , m

der W .' schen Wirthschaft , Römerberg 23 , ab .
= Krsttzwechset . Bei der theilungshalber , zum dritten und letzten

Male vorgenommenen Versteigerung des bett Erben der verstorbenen

Ludwig Stauch Eheleute gehörenden , in der Feldflur „ Sinter Ueber -

hoben " 2r Gewann gelegenen , feldgerichtlich zu 520Mk . abgeschatzten Ackers

von 8 Ar 68 25 Quadratmeter blieben mit 1425 Mk . die Herren Jakob

Nauheim und Adolf Maas Letztbietende . - Herr Privatmann
Friede Bergmann hat sein Haus Lmsenstraße 5 für 13a,000 Mk . an

Herrn Kohlenhändler I . L . Krug verkauft . — Herr Privatier Ernst

Baumgärtner verkaufte sein Haus Moutzstraße 50 für 145,000 Mk .

an Herrn Wagenfabrikanten Philipp Braud hier . Das Geschäft wurde

vermittelt und abgeschloffeu durch das Immobilien -Geschäft von ^ acoo

S ch l i n ck, A dlerstraße 63 .
* Perrins - Nachrichten . Die Gesellschaft ' -Victoria " veranstaltet

am Himmelfahrttage von Abends 7 Uhr ab auf der „ Adolfshohe eine

gemuthliche Zusammenkunft mit Damen . Für Unterhaltung durch humo¬

ristische Vorträge und Tanz ist bestens gesorgt , so daß den Thcimehmern

Ksrales und Provinzielles .

- - Kurhaus . Das heutige erste diesjährige große Gartenfest
wird den Neigen dieser Saison -Veranstaltungen in glanzender Weise er¬

öffnen . Eine besondere Anziehungskraft dürfte das abendliche , aus

25 Nummern bestehende große Feuerwerk ausuocu . Hoffentlich ist die

Witterung der Veranstaltung günstig .
= Schloßfreiheits -F - tterie . In die Gesellschaftsspiele der Herren

Fischer & Co ., Lotterie - und Bankgeschäft hier , fielen m der 3 . Klaffe

Serie I , 100 Loose , 5000 Mk . auf Nr . 108789 ; Serie IV , 50 Loose
2000 Mk auf Nr . 117360 ; Serie VI , 50 Loose , 10,000 Mk . auf

Nr 144030 . Außerdem fielen auf Einzel -Loose 10,000 Mk . auf 117366

und 1000 Mk . auf 142190 .
- o - Der Wiesbadener Innmtgs - Ansschitß hielt am Montag

im Saale des Herrn Caesar seine erste gnt besuchte General -Versammlung
ab , in welcher der Vorsitzende , Herr Hof -Schornsteinfegermeister A . Meier ,
den Jahresbericht erstattete . Der Innungs -Ausschuß hat sich im Jahre
1888 gegründet und am 15 . März 1889 coustituirt . Auf dem Handwerker¬

tag in München hat Herr Tapezirer Chr . Feix als Deleairter die

Innungen vertreten . Zur Bildung des Ausschusses sind zehn Innungen

ziisammeugetreteu und zwar die Küfer - , Schneider - , « chuhmacher - ,
Wagner - , Schreiner - , Tapezirer -, Friscnr - und Perruckemuacher - Schorn¬

steinfeger - und Dachdecker - Innung . Die Geschäfte wurden in sieben Vor¬

stands - und vier Ausschuß -Sitzungen erledigt , welche vorzugswepe Has
Lehrlings - , Gesellen - und Herbergs -Wesen zum Gegenstand hatten , ins¬

besondere wurden Commissionen gewüblt , welche den Besuch der Ge¬

werbeschule controliren und mit dem Vorstand des „ Gewerbe -Vereins '

Fühlung behalten sollten . Ganz besonders wurde darauf hingewieseu , daß
die Innungen resp . der Ausschuß die Bestrebungen des Gewerbeverems

zu den ihrigen machen sollten . Die Verdienste des Herrn Chr . Gaab

um das Gewerbeschulwesen wurden rühmend hervorgehoben . Bezüglich
des Geselle uw esens wurde öfter daraus aufmerksam gemacht , da » mir

die Juminqen allein in der Lage seien , hierin wieder Ordnung zu schaffen ,
lieber das Herbergsweseu haben ebenfalls Besprechungen ftottgetunben
und hat der Ausschuß diese Frage noch zur weitereu Prüfung den

Innungen überlassen . Die Herberge zur Heimath an der Platterstraße
ist vorläufig als die beste anerkannt worden . Als empfehleuswerth
und die Kollegialität hebend wurde es bezeichnet , daß die Meister

auch ihre Versammlungen rc . dort abhielten . Wenn erst die Innungen
selbst sich befesfigt und die noch fernstehenden Handwerker weitere

Innungen gegründet haben , wird es sich der Innungs -Ausschuß zur
Aufgabe stellen , ein eigenes Heim zu gründen . Nachdem siä ) zu An¬

fang d . I . auch die Metzger -Innung dem Ausschüsse anschloß , besteht der

Innungs -Ausschuß aus 11 Innungen mit mehreren Hundert Mitgliedern .
Der Bericht hat die sicheren Hoffnungen , daß die dem Ausschuß letzt noch

fernstchendeu Gewerbe sich baldigst auschließen werden . Wer heutzutage
nicht blind sein wolle , der werde es begreifen , daß sich alle Meister
«nsammenschaaren müßten , nm verderblichen Ideen zu fteuern ,
welche nur zum Ruin der ganzen Menschheit führen könnten .
Der Bericht hebt noch hervor , daß der Tapezirer - Innung die

Rechte aus § 100 e der Gewerbeordnung verliehen worden seien .
Mit allen Kräften müsse dahin gewirkt werden , daß der Befähigungs -

Nachweis Gesetz werde . Zum Schluffe betont der Bericht , die Einführung
von Innungen bedeute nichts weiter , als Ordnung im Handwerk zu
schaffen . Daß die so uothwendige Verbesserung der Lage dem Einzelnen
nicht möglich , habe man schon längst erkannt und sich deshalb zu gemein¬
samem Streben vereinigt . Der umfassende Jahresbericht des Herrn Meier
wurde von der Versammlung mit großem Beifall entgegengenommen .

Herr Tapezirer Fr . Berger giebt dem Danke gegen Herrn Meier für
die ausführliche Berichterstattung in einem lebhaft erwiderten drei¬

fachen Hocb Ausdruck . Zum zweiten Punkte der Tagesordnung :

Jniiungs - Ausschuß - Angelegenheiten , machte der Herr Vorsitzende

einige Mittheilungen über die Geschäfte des Central -Jnnungs -Ausschuffes .
In dessen Generalversammlung , welche Anfangs Juni in Berlin statt -

findet , wird Herr Meier den hiesigen Ausschuß Dertreten . Herr Metzger -

meister Emil Hees richtete au Alle die ernste Mahnung , das fern zu



bea
. ffldBtt » traten zusammen , planten und bertetben , eröffneten® « 0» hnKttoa Weise um Beiträße an das deutsch !
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o . 3 « die Leitung der Concerte hatten sich Louis Spohr und Franz
OVV und Letzterer spielte zudem selbst das Es -dm - Goncert und
begleitete die „ Adelaide . Schon bei den Proben erwiesen sich die Bonner
Eoncertraume als zu kleine , und so wurde auf Liszt ' s Drängen und riach -
dem er versprochen hatte , für ein durch diesen Bau eventuell entstehendes
Destcü aufzukommen , in elf Tagen eine eigene Becthoven -Festhalle erbaut . Httbett Festtagen kamen der König , die Königin und der Prinz von Preußen , die
Königin Victoria von England , sowie deren Prinzgemahl Albert , um
welche sich eine stattliche Schaar von .Künstlern aus Deutschland , Frank -
" sch>, England , Belgien und den Niederlanden versammelte . Die ganzeStadt Bonn hatte sich festlich geschmückt , und mit Ausnahme kleiner Un¬
geschicktheiten welche sich in manchen Arrangements bemerkbar gemacht

verlief das Fest glänzend und würdig und hinterließ kommenden
Geschlechtern das würdevolle Beethoven - Denkmal und das Gedenken au
den seltenen Künstler -Edclmnth Franz Liszt 's .

Funsundzwanzig Jahre später feierte die ganze musikalische Welt den
hundertiahrigen Geburtstag Beethoven 's und auch bei dieser Gelegenheitblreb Bonn nicht zurück . In den Tagen vom 20 . bis 23 . August 1871
toaren gewaltige Chor - und Orchestermassen aufgeboten worden und zahl¬
reiche , wahrhaft begeisterte Hörer lauschten einer wirklich würdigen Gedenk¬
feier des großen Tondichters . Nun , abermals zwanzig Jahre später werden
wir wieder nach Bonn entboten , und wieder gilt es eine Beethoven -Feier ,und wieder soll der Geist dieses Gewaltigsten in beredten Tönen zu Geistund Herzen ferner Getreuen sprechen . — Im Frühjahr 1889 hat eine Ver¬
einigung kunstsinniger Bonner Bürger unter dem Ehrenvorsitz Joseph
Joachims das Geburtshaus Beethoven 's erworben und den Verein
^ Beethoven -paus begründet , welcher die Mittel zur Instandhaltung des
Baues , sowie zur Ausrüstung desselben zu einem wirklichen Beethoven -
^ us °um beschaffen soll . Im Laufe der Zeit soll dar Hans mit Allem ,was der Meister selbst geschaffen und was die Künste ihm zu Ehren her¬
vorgebracht haben , ausgestattet und so eingerichtet werden , daß es in jedem
Besucher eine ernste , weihevolle Stimmung und edle Gefühle zu erwecken
« nd das Andenken an den erhabenen Meister zu beleben vermöchte . Ander Spitze des Vereins steht vr . . Joseph Joachim als Ehrenpräsident und

Vorstand , der » ch aus 12 in Bonn ansässigen Herren gebildet hat .Als außerordentliche Ehren -Mitglicder kann der junge Verein den FürstenBismarck und den Generalfeldmarschall Graf Moltke aufführen , denen sich
^ hervorragende Bertreter der Wissenschaften und Künste als Ehren -
Mitglieder aurctgen . - '

Um nun die Mittel des Vereins zu mehren , wurde für kdie Tagevom 11 . lns » im . 15 . Mat dieses Jahres eine Feier beschlossen , welche tn
Form einer Ausstellung von Mamiscrivtcn , Bildern , Büsten und Reli -
guien Beethoven 3 etn Bild der zukünftigen Museums geben und gleich -
zeitig durch einen Chklus von fünf AuMrunaen Beethoven '

scher Kammer -
musikwerke einen spectellen Zweig seines künstlerischen Schaffens uns in
einem Umfange zlim Bewiißtiem führen soll , wie dies bisher noch nirgendwo

Weise , daß die Gesammtettrage dieser Feier für die Zwecke des Vereins
oBcettzoven -Haus werden Verwendung finden können . Soweit die Vor -

-Mige vergnügte Stunden in Aussicht stehen . — Am Himmelfahrttaae
P" ar ’?aI *etJ ” e k' ? ^? " ' ^ ^ kNsch -rst " einen Turngang durch den Wald ;durch das Dambachthal , das Bahnholz , der Sichterhöhe und das Gold -ste iithal geht es nach dem Kellerskopf . Der Abmarsch ist auf Morgensb Uhr festgesetzt und erfolgt von der Ecke der Taunus - und Geisberg -
aM6fiAtU8 ^ !LttrrIt ^ Wanderung stellt eine zahlreiche Betheiliguug tn
Aussicht . Die Gesang -Riege , welche m corpore Theil nimmt , wird durch
emige Vorttage erfreuen . Auch Nichtmitglieder sind zu dem genußreichen
Die

Morgen -Spaztergange ^ reundlichst eingeladen . -
Sie G - sellscha t „ Fidelio " veranstalt morgen Donnerstag (Himmeliahn -
tag ) b « günstiger Witterung auf dem „ Spcterskops " ihr erstes Waldsest
Dasselbe verspricht , sich sehr schön zu gestalten, denn erstens wird es an
fugender Unterhaltung nicht mangeln und zweitens ist auch für den
Durst hinreichend gejorgt . Das Waldfest beginnt Nachmittags von 3 Uhrab und werden Concertstucke , Gesangsvortrage , Volksbelustigungen aller Art
( letztere untPreisvertheilung ) mit einander abwechseln . Sie8Rtttauration ist
Morgens von 4 Uhr , an geöffnet und findet dabei schon Concert statt . -
Der „ Zither -Berein " unternimmt , günstige Witterung vorausgesetzt ,am Himmelfahrttage Morgens einen Waldspaziergang . Die Theilnehmeran dcmselbeu versammeln sich bis halb 6 Uhr an der Ecke der Tauuus -
uiid Gnsbergstraße , von wo aus die Tour ihren Anfang nimmt . — Der
„ Männcr -Turnvereitt " führt am Himmelfahrttage einen Morgen -
spWergang über dre Platte nach dem Altenstein aus . Weggang um 6 Uhr

. bonder Turnhalle , Platterstraße IG . — Die Gesellschaft „ Fra »
ternitaS " unternimmt am Himmelfahrttage , Morgens , günstige Mtte -
?Hll0 öorauggefefet , etnen größeren Waldspaziergang . Gemeinschaftlicher
Abmarsch praciS 4 Uhr vom Kochbrunnen aus .

1 J

, Mise » , 12 . Mai . Heute Mittag entstand in den Nebengebäuden
auf der NeMuhle hier Feuer . Dasselbe fand tn Stroh und trockenem

rcichlickie Nahrung , daß tn kurzer Zeit Remise , Stall , Wohnhausund Mühle medergebrannt waren . Die meisten Möbel wurden jedoch noch
Mittet . Dte Scheuer wurde gänzlich das Backhaus theilweise erhalten .U .eber die Ursache des Feuers ist nichts bekannt . Der Eigenthümer soll
niedrig versichert sein und wird einen namhaften Schaden zu erleiden
haben . Derselbe war mit seiner Familie kaum von den Firmungs -Feier -
tlchkeiten zu Bleidenstadt zuruckgekehrt , als während des Mittagessens das
Feuer entstand .

™
stein , 13 . Mai . Der Pächter des Hoss Georgenthal , Herr

Oberst -Lleutenant a . D . von Dewitz , macht bekannt : „ Es sind diesenWinter wiederholt fungeOb st bäume durch Passanten m Hof Georgen -
tbal vernichtet worden zuletzt Donnerstag oder Freitag , den 9 . Mai .21 Stuck . Wer den Thater der Art zur Anzeige bringt , daß er gerichtlich
belangt werden kann, , erhalt 200 Mk . Belohnung . Der Durchgang durchden Hof und über dte Felder wtrd hierdurch wiederum für Jedermann
verboten .

. , ^ Ea « Sfnschn »all ' ach , 13 . Mai . Am Samstag gegen 6 Uhr Abends
traf Herr Bischof Klein hier ent und wurde , da er sich jeden Empfang
verbeten hatte , an , der . Kirche durch Herrn Dekan Knapp begrüßt . Um
8 Uhr brachten die Firmlinge dem Herrn Bischof einen Fackelzng , der
„ Erchen -Chor sang einige Lieder und die Kurkapelle concettirte . Der Herr' ÄÄ ’ A längeren Ansprache . Gestern Früh spendete der
Herr Bischof hier die Firmung und Nachmittags in Gladbach . Heute Vor -
mittag erfolgte die Abreise . Die Häuser waren reich mit Kränzen geschmückt
und beflaggt ; die Kirche schön verziert und ebenso das Schwesternhaus , wo
der Herr Bischof nach dem Hochamte einen Besuch abstattete . ( Schw . Ztg .) |

= Kpvingen , 12 . Mai . Gestern starb unser Bürgermeister Conrad I
Schneider nach kurzem Kranksein im Alter von 80 Jahren .

* Frankfurt « . M . , 13 . Mai . Als am Sonntag Nachmittag zwei !
Wagender elektrischen Bahn oen Deutschherrenkai passirten , fuhr Plötzlich
so berichtet der „ Fr . G .- A .

" ein 9 Jahre alter Knabe mit einem Kinder - I
wagen vom Trottoir über bas Bahngeleise . Dem Wagenführer der elek¬
trischen Bahn gelang es noch , durch schnelles Bremsen die Wagen zum
Stehen zn bringen , konnte aber nicht mehr verhindern , daß der Kinder¬
wagen erfaßt und zur Seite geschleudert wurde . Da » darin befindliche
Kind fiel auf das Pflaster und zog sich eine Beule am Kopfe zu . Nur
der Geistesgegenwart des Wagenführers ist es zu verdanken , daß kein |
größeres Unglück passim ist . |

* Uom Mrst - rmald . 12 . Mai . Die Aussichten für eine umfaug -
rnchere Verwendung der Westerwalder Braiinkohlen sind gegenwärtig
recht günftig . Seit dem Strike in den Steinkohlen -Revieren bat die Nach - !
frage nach den Braunkohlen stets zngeuommen . Neuerdings sollen nach
dem „Nass . B . auch von den Eisenbahn -Verwaltungeil Anfragen bei den
Braunkohlen - Gruben - Verwaltungeit de « WesterwoldeS über große
Lieferungen gerichtet worden sein . Da aber der Betrieb noch nicht tn so
umfangreicher Weise eingerichtet ist , konnte dem Ansuchen jetzt noch nicht
entsprochen werden . Jedenfalls wird man für die Zukunft den Betrieb
erweitern . Wie verlautet , will die Grube „ Gute Hoffnung " bei Westerburg
! V ° chster Leit einen Schienen sträng nach der Westerwaldbahn aulegen I
lassen . Bi » fetzt wurden die Braunkohle » per Achse an die Bahn gebracht . I

Kesthoven - Feier ,
veranstaltet Dom Verein „ Beethoven - Haus

" ' m Bonn .
(Original - Bericht für das „ Wiesbadener Tagblatt

"
,) |

I .

„ Im Jahre 1885 erscholl zum ersten Male bet Ruf nach einem 8
Monument , welches die Deutschen ihrem größten Tondeuker — ihrem 5
Beethoven — in feiner Vaterstadt Bonn setzen jollten . Einige Verehrer 1

AM s-bhaftig vor mir - ein le bild ) hoher Quader , eine Lyra darau fund Sterbeiahr , darüber der Himmel und daneben einigt
SmÄ Uagliä famb es um die Ausführung des von Wenigs

1 « lthustasttsch erfaßten Planes , als Franz Liszt 1889 von Pisa aus bm
wachte , die bisher angefammelten BeiÄ

M « nm wesentlichen Settag - mehr a s ein Fünftel der Kosten b «Denkmals — aus eigenen Mitteln zu ergänzen , falls ihm die Wahl desw ' t der Denkma s -Ausfühnmg zu betrauenden Künstlers überlassen würde
Künstler der Italiener Bartolini fein sollte , erhob sich seitensder deutschen Bildhauer etn Schrei der Entrüstung , welcher es demBonner ComstS unmöglich , machte , auf den Wu --ich

'
des großmüthigen

Interpreten Beethoven s einzugeheu . Zudem batte von Beginn oei
I Subscnptionen dte Absicht bestanden , einen Concut » unter den deutschen
I sminvf .

’
L11L ) eröffnen und diesem Plane hatte auch König Friedrich

I ^
^pängeftimmt. ßtSät wurde von alledem benachrichngt , tratvon seinem Wunsche zurück und spendete nun als Ausdruck feiner un¬

begrenzten Verehrung für den Genin « Beethoven 10,000 Francs gut*?e8 Moniimentes . Im Herbst 1840 erfolgte dann ein Aufruf“ n ^ Künstler um Einsendung von Denkmals -Skizzen und Modellendem all,eisig »yolge geleistet wurde . Ernst Haehnel in Dresden trug den
Sieg davon und der Guß seines schöne » Werkes wurde dem Nürnberger
Erzgießer Daniel Burgschmiet übergeben

u

fiflff
das Densiiial fertig geworden und die Ent -

vuuung dcsselbcn sollte mit einem dre,tägigen Musikfeste gefeiert werden ,
? uch sollten Emladungen zu diesen Festlichkeiten an Tonkünstler und Ver¬
ehrer des Meisters nach allen Ländern hin ergehen . Den Jnaugurations -
aior ^ ompomrte der Bonm -r Universitäts -Musik -Director vr . Breidenstein ,die tfest -Cantate Liszt , wacher feinet Composition das herrliche Andante
cantabile aus Be - thov -. n 's Trio op . 97 zu Grunde legte , und im Uebrigenwurden nur Werke des zu feiernden Meisters und — wenn Berlin Recht
<m r ,

eine Composition von Weber ( Pianoforte - Coneert ) und von
Mendelssohn ( Concert -Ane ) in ' s Programm aufgenommen . Von Beet -
hoveu waren gewählt worden : die neunte Symphonie , die Missa solemnius ,b :e (, - <tnr -Dttne , © eenen aus „ Christus am Oelberg

"
, die 6 -moll -Sym -

® <-
c Kuvertüren zu „ Goriolan " und zu „ Egmont "

, das Finale aus
„ wtbelio , das Clavier - Concert tn Ee - dur , „ Adelaide " und ein Streich .
Quartett .
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Sonntag brachte uns im Schauspiel einen Bunten yoeno . ,y .i vqjui » « u .

dein Einaeter : „ Die Hochzeitsreise » den von Emil Plrazzi . Er

wurde ichon vor Jahren hier aufgeführt ; einerecht ansprechende Mauderei

( aber auch nicht mehr ) . Die Aufführung war etile flute unb die , Mlt -

wirkenden wurden zwei Mal gerufen . Der folgende Einaeter „ Eo m

vromittirt " von A . Sill , der Verfasserin des beliebten , auch m

Aufnahme .

W . Königlich , Schauspiel, . Zum Vortheil der hiesigen Theater -

Pensions -Anstalt : „ Die lustigen Weiber von Windsor
"

, komisch¬

phantastische Oper mit Tanz in 3 Acten von Otto Nicolai (RecitatAn

von H . Proch ) . Nach einer langen Reihe von Jahren und nachdem man

bereits den ganzen vorigen Winter vergeblich auf die Wiederaufführung

des herrlichen Werkes gewartet hatte , ging endlich vorgestern Nicolai ' s so

überaus melodienreiche , mit Witz und Humor überreich ausgestattete Oper

wieder in Scene . Den „ Sir John Falstaff
" spielte bei dieser Gelegenheit

ein Gast , Herr Paul Grreff vom Stadttheater in Frankfurt a . M .

Herr Grecff zeigte sich in dieser Vorstellung als ein ausgezeichnet geschulter

Künstler , dem eine klangkräftige Baßstimme von großer Schönheit zu Ge¬

bote steht , der überhaupt , soweit es diese Rolle anbetrifft , als dramatischer

Sänger nichts schuldig blieb ; das Trinklied zumal , mit welchem der zweite

Act beginnt , sowie die große Scene zwischen Falstaff und Fluth waren

gesanglich wie schauspielerisch ganz brillante Leistungen . In der Elfen -

scene zum Schluffe der Oper hätten wir in seiner Mimik , sowie in seinem

Spiele etwas mehr Lebendigkeit gewünscht . Die übrigen Rollen waren

von Mitgliedern unserer Oper , und zwar durchgängig recht gut , zum

großen Theile sogar ausgezeichnet besetzt . Die Parthien der „ Fenton
"

( Herr Schmidt ) , „ Junker Spärlich " (Herr Warbeck ) , „ Dr . Casus
"

( Herr Rudolph ) waren in denselben Händen wie früher geblieben .

Neue Besetzungen dagegen hatten die Rollen des „ Herrn Fluth
"

, der „ Frau

Fluth
"

, des „ Herrn Reich
"

, der „ Frau Reich " und der „ Jungfer Anna

Weich " erhalten . Als eine ganz ausgezeichnete Fran Flnth zeigte sich

Nach
Geläudeu K3

freundliche
ich da «

Frl . Baumgartner ; in geradezu überraschender Weise hat sie es ver¬

standen das Coquett -Schelmische dieses FrauencharakterS wiederzugeben :

Spiel und Gesang wetteiferten nur so , um der reizenden Schöpfung Shake -

speare ' s -Nicolai ' s nach jeder Richtung hin gerecht zu werden ; das Spiel

der Künstlerin zeichnete sich durchgängig durch große Anmuth und Lebendtg -

keit ans , wozu sich der Umstand gesellte , daß sie gesanglich an diesem

Wende vortrefflich disponirt war . Jedenfalls hat Frl . Baumgartner ,

welche wir gewohnt sind fast immer nur in hochdramatischen Rollen zu

sehen , der Vielseittgkeit ihrer Talente durch diese Leistung auf einem ganz

anderen Gebiete ein glänzendes Zeugniß ausgestellt . Ebenfalls sehr

lobenswerth , reizend im Spiele und anmuthig im Gesäuge war Frau¬

lein Pfeil als „Jungfer Anna Reich
"

; Frl . Pfeil haben wir fett

lange nicht so schön fingen hören . Frl . Busch in der Rolle der „ Fran

Reich
" war Anfangs etwas unsicher in musikalischer Hinsicht , Derbefferte

sich aber sichtlich im Laufe der Vorstellung ; für die schauspielerische

Darstellung dieser ihrer Individualität fremden Parthie sind wir

der Anfängerin jedoch eine entschiedene Anerkennung schuldig . Herr

Müller als „ Fluth
" zeichnete sich vorgestern ganz besonders durch

seinen Gesang aus ; die Stimme klang sehr schön und markig , auch ver¬

mißte man vollständig das leidige „ Tremoliren "
, welches hin und wieder

den Vortrag dieses Künstlers beeinträchtigt . Eine entschieden lobenswerthe

Erwähnung verdient Herr Aglitzky , welcher zum ersten Male die Rolle

des Herrn Reich
" fang . Durchaus angemessen waren die Herren

Rudolph als „ Dr . Casus
" und Marbeck als „Junker Spärlich

"
.

Herrn Schmidt , welcher den „ Fenton
" wieder sehr charakteristisch spielte ,

wünschen wir nur einen anderen Touansatz , fein Gesang würde bann eine

ganz andere Wirkung erzielen , denn an Lebendigkeit und Temperament

fehlt es ihm keineswegs . Die ganze Vorstellung bewies einmal wieder ,

daß unser Opernpersonal gar nicht zu unterschätzende Kräfte besitzt , welche

nur an der richtigen Stelle und in einsichtsvoller Weise ausgenutzt werden

müssen Da die Hauptdarsteller in musikalischer Hinsicht sich sämmtlich

als recht sicher erwiesen , die Mitwirkung des Gastes auch zur lebendigen

Darstellung der Oper das Ihrige beitrug , so nahm die Aufführung über¬

haupt einen recht flotten Verlauf , wir können fie als die beste der ganzen

Saison bezeichnen ; nur sollte sich das Orchester etwas mehr Reserve auf «

erlegen , dasselbe Begleitete durchgängig zu stark . — Daß man jetzt erst , zu

einer Zeit , in welcher der Aufenthalt in dem kleinen , schlecht benttlirten

Hause zu einer Strafe wird , dem Publikum Novitäten und neu einftubirte

Werke bietet , während den ganzen Winter über in dieser Hinsicht so gut

tote nichts geschehen ist , kann als ein neuer Beweis angesehen werden , wie

wenig unsere jetzige technische Leitung in richtiger Weise einzutheilen ver¬

steht . — DaS leider nur schwach vertretene Publikum war den Dar¬

stellern gegenüber sehr dankbar und nahm das wunderschöne Werk mit

großem Beifall auf . Hoffen wir daher , daß dasselbe nun endlich ständige

Repertoir -Oper bleiben möge .

prHit
'
tirt " "

von
"

Ä . Hill,
"

der Verfasserin des beliebten , auch m

Wiesbaden aufgeführten Schwankes „ Dimm erregte große Heiterkeit ,

wurde vorzüglich dargestellt und gefiel kern Wblikum so Mt , daß eS die

Mitwirkenden vier Mal hervorrief . Schließlich verhalf das Theater dem

Localschwank „ Durch den kaufmännischen Verein von Ad .

Stoltze , dem erfolgreichen Verfasser von »Alt - und Aeu -Frankfurt > öu

neuen Lorbeeren . Auch hier wurden die Mltwirkende » zwei Mal gerufen .

Sl . Hill
'
, Einaeter führt einen frisch baromsirien Protzen vor , der auf

seinen neuen Titel außerordentlich stolz ist , mit den Fremdwörtern im

Kampfe liegt und seine Tochter nicht einem Manne zur Fran geben will ,

der sie blos schlechtweg glücklich , sondern an einen Grafen hangen will ,

der sie zur Gräfin macht . Assessor Focht färbt seinen blonden Schnnrr -

Bart auf Wunsch des Mädchens , das er hebt , schwarz , und m einem trau *

sichln tSto - ä -La hinterläßt diese Fälschung auf . Lippe und Wange der

iunacn Dame so sichtbare Spuren , daß Fraulem Marie äußerst com -

promittirt erscheint und der Papa -Äaron wohl oder übel seine Einwilligung

zu dieser Verbindung ertheilen muß .
— frankfurter Stadttheater . Aus der Canzlei der Intendanz

wird uns geschrieben : Die berühmte Sängerin MniNie Hauck ,

Könial . preußische Kammersängerin , wird tm Frankfurter Opernyaufe
S , bcu 16 . b . M ., in der Oper „ Die Widerf p.enstig .e

" von Gotz

auftreten und bei biefer Gelegenheit zum ersten Male die fr« bre Snnftlerin

vom Componisten nachcomponirte große Arie singen . — Platzbestellungen

werden von heute ab an der Kasse des Opernhauses entgegengenommm .

* Schauspiel . Im Hamburger Stadttheater ging dieser Tage

das von unserem Publikum leider abaelehnte Schauspiel Turgemew8 .

„ Natalie " in der llebersetzung und Bearbeitung von Eugen Zabel tn

fecene . Das interessante Drama fand dort die warmn

Keder Matz de » sehr geräumigen Parterre S, sowie alle Gallerten waren

beftot Hüb mittt og dichten Zuschauermenge gewahrte ich viele Bekannte

Köpfe .
“

So sah ich in meiner Nähe den Münchener Intendanten
Frttherm von Verfall , Hofcapellmeister Dr . Wullner von Köln , Capell -

meifter Riinecke von Leipzig , den Dirigenten der Frankfurter Mifieums -

Loncerte Herrn Müller und Masflowsky von CoBleuz , der jetzt an Bruch s

Stelle nach Breslau berufen ist . Eine weitere Umschau konnnte ich nicht
kL denn schwn betrattn Joachim , de Ahna , Wirth , Jensen und Haus¬

mann mit rauschendem Jubel empfangen , das Podium und gleich darauf

eÄ ^ as C . dur . Dnintett op . 29 in einer Schönheit und Vollendung

die alte Anwesenden zu lautester Begerfterung entzückte . Ich bin heute nicht

stn Stande , auf Einzelheiten dieser Wiedergabe einzugehen , dazu bietet

ttelleicht ein abschlietzenber Artikel nach Verlauf des festes Gelegenheit ,

nur soviel für heute , daß mir eine besiere — ja schon eme der heutigen
„ leich vortreffliche Wiedergabe des Werkes und zumal des so schwierigen
Schlußsatzes kaum denkbar erscheint . Auf das Quintett folgte die Sonate

ov 96 in (1 - dur für Klavier und Violine , welche von den Herren Kwast

und Heermann aus Frankfurt a . M . prächtig vorgetragen wurde, , dann

tine Pause von 25 Minuten , während welcher das Auditorium sich in . den

resermrten Gartenräumen des neben der Beethovenhalle gelegenen Reitau -

rants erging und Erfrischungen zu sich nahm , und schließlichbilben das

Es -dur =Duartett op . 74 , vorgetragen von den Herren Petri , Hollander ,

Jensen und Schröder , und das große D -ckur -Trio op 97 , gefpielt von

den Herren Barth , de Whna und Hausmann den Abschluß dieses ersten ,
wunderbaren Festabends . Auch die Beibett letzten Jiummern würben m

ungewöhnlicher Feinheit und Schönheit zu Gehör gA ' racht und die Wogen

der Begeisterung schwollen immer mächtiger an . Bald nach 9 Uhr war

bas Concert zu Ende und der größte Thetl der auswärtigen Gaste

wanderte nach den Räumen der Lese - und Erholungs -Gesellschaft , welche

den FestBesnchern lieBenswürdigst zur Verfügung gestellt sinch Das Pro¬

gramm stellt für Montag , Dienstcg und Mittwoch wieder Kammermn ik-

Aufführungen um 6 Uhr Abends in Aussicht für den Donnerstag eine

solche um 11 Uhr und Nachmittags 4 Uhr em Festesfen m GodesbM .

Während der Stunden m ' bis 4 Ubr stehen täglich Beethoven » Ge¬

burtshaus in der Bonngasst ^ 0 , sowie das GeBurtszrmmer daselbst , und

die einstweilen im Saale der Lese - und Erholungs - Gesellschaft iuiter =

gebrachte Sammlung von Handschriften , Bildern und Büsten der Be¬

sichtigung durch die Festtheilnehmer frei . Ueber diese Statten , sowie über

bie weiteren Aufführungen erhalten S,e demnächst etnen weiteren Bericht .
Arthur © molton .

Krrrch , Wissenschaft . Weratnr .

ISenben Fahrt zwischen benannten
ßmt si Vtonnenwerth , dem einstigen Rastorte

» Mittag glücklich in Bonn an , dessen

,_ .i, . ;fd )mude prangten . Zunächst nahm
i. ^ e Festkarten und eine kurz aber sehr
s« Empfang und wanderte dann mim

der uns eine ganz neue und unendlich
t hat . Das ernste Standbild , war von

wtaigt worden und Lorbeerbäume und

ster und prüfend blickte das Antlitz des

O VIIW » in die Welt , die sich nun wieder ein »

feinem : „ Seid umschlungen Millionen "
, den verstandniß -

ööllm Gesenäruß darzuBringen . Allzubald mutzte ich von dieser geweihten
SZw SUHr oie erste Aufführung .in der „ Beethoven - Halle

"

anbetamtitota . 0a3 > befand ich mich tn dem einfachen aber freundlichen ,

Ottäuffiigen mtb stutzcrst akustischen Raume , den man durch „eme von
^nrhf -w & Ksnen nmrinate Colossalbüste Beethovens trefflich geschmückt hatte .

..
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an " L-er Vllrgermter Stadt Wien btefe interessante Spende angenommen .

. — ) nun möge auch
echt kommen . Das neueste ,' '

er Mode "

^ nA
*

^ e ^ djiel »ene $ llittl |[ethtn (jett . Aus New - Uork kommt die
^cachricht daß die Behörden dem berühmten Wiener Kapellmeister Straustchammt seiner Künftlerschaar das Landen verbieten werdenMan ist an maßgebender Stelle der Ansicht S tranßn n d seineMusiker seien unter Contract reis end e Arbeiter welchen nack >

Bwden
"

nick? m bestatten 'K ° ndwerks "
auf amerikanischemgestatten ist ! — Wie gemeldet wird , soll das abgebrannte

Oulden wie ^ > LrirfiL1 ®
sU

b mit einem Actiencapital von 500,000'
ULCeJt. " .reder errichtet werden . Actionare sollen ausschließlich industrielle

n ^ is
'
n Lut " ' ZF,b ^ H ° uses betheiliZ . Da -

' ZW Ärd Mg
ini t - ronfnr1 ; 75 ‘8 ® ' e « iD,rb berichtet : Gräfin Bertha Strach -
iViL '

in ■IIIr,^ rcL6etto <
Gn ben Bürgermeister vr . Prix ge -

et ? bleibendes Andenken an ihren verstorbenen Gatten
AudenkenhLht ba § städtische Museum geschenkwcise anbietet . Das

r r emeLmaflTtleu Portratbüste Makart ' s , seiner Valette
her ® cr Bürgermeister hat Namens

* ^ ^ rhonalien . Adelina Patti ist , wie die K . stta “ erfährt

land
'

rur
'iL "

- kS "
t

erfolgreichen Zuge durch Amerika nach Eng -
, mr !-r» ^ ^ ^ b ^ kchrt . Sie landete in Liverpool und trat von da
Rr/rn» ^ " b ^ "E,b,e Neffe nach ihrer wallisischen Besitzung an . In^ recon , der (Endstation , wurde sie mit wahrhaft fürstlichen Ebren
eine Wh? « ? ,er • Bürgermeister der Stadt überreichte der Primadonna
K.

' J ? orS,fle F ihrer glücklichen . Rückkehr beglückwünscht wird
"

9w, „ RÄbDaet S .traich wurde ihr von einigen Danicn überreicht . Der8 " buhof prangte tm Flaggenschmnck und außerhalb desselben war ein
ff u^ bbogen errichtet nutzer Anschrift : „ Willkommen der tzn

"
math

"
sl

.onigin des Gesanges . — Man schreibt vom 10 . ds ., aus Amsterdam -
gestern starb hier im Alter von 80 Jahren Dr . G . F Westermann

'

ari
'inbe

°
triirtHe tC| l8eH zoologischen Gartens , den er im Jahre 1838 bc -

^ reS&age ' selche das „ Humoristische Deutschland " Verlaa Z
»« chnet sich

' "
a/

'
Aft

g . fd, «

Wasser ^ her ' s FLchestALd Sfi "S

Cis5 ? uns Ä

Flnmer, - Arrangement auf Hüten "
. - L Falb , Das Fruhlinaslied " -

itzAUWÄLLÄE
Herausgeber : Julius Rodenberg . Verleger : Gcbrüde ? Paetel in BerlinEin Sammelpunkt der bedeutendsten Novellisten der gefeiertsten Denker
Mt °Ä 6at - bte " Deutsche Rundschau "

durch die ÄSSeU hr sInhalts allgemein anerkannte Geltung als revräsentattvds Ornnn h °r

i SBE

fc;<.». tLvtrac un ' c.rcr Nation verdient . Das soeben erschienene Maibeft

ÄS ■^ « lÄ ’
tSbmieB JtaüN Von ^ D

^
Fische

"
— „ Zeitgenosstsche Gedankenströmungen "

. Von Ladv Blenne
'
rbasset 1 —

Dingelstedt " . Blätter aus seinem Nachlaß . Mit Randbcmeicknnaen
"
hnn

r , ,
1 • Der Ausgang der Stuttgarter Zeit __ Volitifdie Nnnh -

SchlesNfiq
"

üolst ^neÄ̂ ^ ° iurRevolntionsgeschichte "
. 7

„ Ennnerungen eines
— Nrä ^ dÄÄatlk^ 7 „ LiterarischeNotizen und literarische Neuigkeiten "
. .. -prächtige Holzschnitte bringt uns das neueste , 8 Heft der bekannten tinr -
Wl ' ch ausgestattetcn Zeitschrift : „ M o d e rne Kunst "

(Berlin s 57
m

' e^ a9 van Nlch . Bong ), vor Allem eine breit ausgeführte wirknnasvolledes Bildes „ Die Stummen des Serafl " von demSX
^ ^ ^st el " s der interessantesten Gemälde der modernen fmn -

LLLIS

SS Ä » 1 ’ ÄsSÄ Ä

IslSsWSB1

Heftes beträgt lÄ ?
" ^ IT *

, be8OrHb ^ ffll< au ?9e5afA «

Ulteressailteiten Lectüre . Wir nennen u . A . die Novelle Astrid "

M8ISMSM

ZeiLschrifteu - Urüerstcht .
Unter den Zeitschriften , welche uns , je nach ihrem Erscheinen in längeren

vlkürzeren Zeitabschnitten auf den Redaetionstischflattern mnännpsehlendes Wort auf ihrer Reise in die große West des Lesepublikumsia,unehmen , lassen wir heute einmal den Musikalischen den Vortritt . Diei sS vorliegende Nummer 17 des „ Musikalischen Wochenblatt "
bespricht die

„ Wagner - Krage tn Italien " . Hingewiesen wird dabei auf die langsam
goer stetig anwachsende Popularität , welche das Wagner ' sche Musik - Drama
bmmtffiÄÄ tr ° 6 fber b .efngen Opposition , welche Wagner ' s Werke
bauptsachlich von der conservativen , zähe an der traditionellen italienischen
7 ^ tUl̂ abl0ne ststhaltenden Kritik erfahren mußten . Es wird hierbei be -
t w EOen Aufführung des „ Lohcngrin " in Bologna ge -e ach -, welche die Folge hatte , daß Viele , welche in das Theater acaanaen
i
'^ ffnet

’üin Z , tä )5ren auf ein gründliches Fiasco , dadurch ent =■ affnet wurden und zum Wagner ' schen Lager übergingen Dieselbe Nummerbeginnt eine Biographie Wilhelm Jahn ' 8 be3 jetiifle l 6o ^£ Zn -
direetors m Wien , welche dann in No . 18 ihren Schluß findet . Jnteresiant
-

"
. rblc r ^uräe rBtoßrapbte für das Wiesbadener Publikum deshalb weil

ni
'ZArhZr *

1̂
tC\ne -Ä ' ? .fihe von Jahren an unserer Hofbühn

'
e eine

tsi. ^ /vrdentlich erfolgreiche Thatigkeit entfaltet hat , wie noch in Aller Ge -

bo ben
" ^

AuLdrückUcki
unter Jahn ' s Leitung erlebt

, F . N- Ausdrücklich wird auch tn der Biographie auf dieses feaensreidie
^ tngectoLe e - ■ Ic8tere Nummer enthält dann noch den Anfana

ran » tnrCh
'
,r

gehaltenen Artikels über „ Consonanz und Disso -
bm 'S6 Db̂ und Consonanz und Dissonanz der Tempi " von Emil

i,?
“ ’

,
86' ^ arrespondenzen und Coneertumschau wie gewöhnlich . -

„ 2ktUsl ! lllisch en Hüll9freund "
, Blätter für (nisnptnn 'hTt#*

S5 °
a4tett' & ê rIbeVbrihe'

n3l
'
s» 0th s3" ® en,9bu$ ) in Leipzig , liegt uns

sch, , aojte Heft des brüten Banbes zur Erwähnung vor - In her
^ Ijat eine reichhaltige Sammlung von Liebern und Clavicrstücken modernen< -eprages ; anch die Novelltstik ist vertreten , ebenso wie der Briefkasten und
?n

° " Wse . Von gleichem Werthe sind die CompositionenBande keineswegs , auch könnte in verschiedenen Clavierstücken‘ 7 , Clavtersatz bequemer , handlicher sein . Im Allgemeinen dürfte den
hnrhnrn<pnDlfbh,e1>

cini §>
re ^ t hübsche und ansprechende in der Sammlungvorhanden sind , der Vorzug gegeben werden . Hervoraeboben seien hier

besonders „ Der verlorene Schwimmer" von Alv Elliuenrcich Wie er' 1 ? ? ^ Nsch- Kügele , ferner ein frisches , lebendiges Ked vonOtto Fuchs , „ Kein , schönste Zeit auf Erden ist "
, und Falsch aber süß "

^ ^ LMartiges Lied von Felix Schwarz Chevalier d 'Albim . Von benftuifen fonnen „ Charalter -Taiiz " von Eugen Günel , „Air de ballet “

ÄÄÄSÄÄte

werden
"

— AnZdZm ^ / " " b ba8 Unternehmen dem Publikum empfohlen

MWAM - WZ
MNWWWM4/t . v . «« euer , E . -vy . Eckhardt , Martini , Lvoff und W . Heiser . —
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JJtoie die Fortsetzung des Romans „Eine Versuchung von Sophie Jung¬
es und eine große Anzahl von interessanten kleineren Aufsätzen ,
« tt-ren rc . Die illustrative Ausstattung des Heftes ist , wie wir dies

hon der vortrefflichen Zeitschrift nicht anders gewohnt fmd , eine ebenso

künstlerisch vollendete , wie allgemein verständliche und anmuthlge . Der

Preis des Heftes (50 Pfg .) ermöglicht einem Jeden die Anschaftung

desselben .

* Die Grundrigenthums - Derhaltnisse in Prrnßrn . ^
Die

Grundelgenthums - und Gebäudestatlstik ' von 1878 bezweckt hauptsächlich ,
die Gegenwart zu schildern , sowie eine zuverlässige Grundlage für die

Verfolgung und Beurtheilung der ferneren Entwickelung der bctreffnlden
Verhältnisse unseres Vaterlandes zu bilden . Sie hat ergeben , daß sich die

Zahl der Besitzungen im gaiizen Staate — auner Hohenzollern , m

welchem das Gebäudestenergesctz vom 21 . Mai 1861 keine Geltung hat
und daher eine geeignete Erhebungs - Grundlage Nicht vorhanden war , —

zur genannten Zeit auf 2,917,852 (d . h . auf ungefähr 9 Bewohner unseres
Landes kommt ein Glücklicher , der entweder eine Hütte , cm Hans oder

einen Palast sein eigen nennt ) belief , welche sich auf die einzelnen
Provinzen , wie folgt , vertheilteu . Es entfielen von jener Gesammtzahl

5 .47 Procent

5 . Sitzung vom 12 . Mai .

Erste Lesung des Nachtrags - Etats für Ostafrika . Staats -

Secretär Marschall : Der Grundgedanke des Vorgehens in Ostafrika sei

ttod) immer die Bekämpfung des ruchlosen Sclavenhaiidels , die Befreiung

der Eingeborenen , die Gewinnung des schwarzen Erdtherls für das Chrmen -

thum , die Civilisation . Die bisherigen Erfolge sind befriedigend , wie die

wichtigsten Ereignisse , die Hinrichtung Buschins , die Unterwerfung Bwana

Herls , bewiesen . Der Norden sei vollständig panficirt . Die Bevölkerung

suche die Freundschaft der Deutschen . Gewerbe und Handel heben sich.

Die Ausfuhr betrage bereits eine Million . Im Süden ist die Pacificirung

«ünstig fortschreitend . In Emin Pascha , dem von anderer Seite viele

glänzende Anerbieten gemacht wurden , sei eine Autorität ersten Ranges ge¬
wonnen . Die Gerüchte , daß dieser einen über die deutsche ^ nteressen -

Kre hinausreichenden Kriegszug unternähme , seien phantastische Ersin -

len . Er solle nur innerhalb der Grenzen des deutschen Einflusses

freundschaftliche Beziehungen , mit den Eingeborenen auknupfen und die

Missionsstationen fchützen . Nach wie vor werden wir Hand in Hand mit

England gehen ; dieses theile diese Gesinnung . Die Disterenzpunkte ent¬

stehen allerdings durch die Nachbarschaft , die durch das beiderseitige Ent -

lsegenkommen aber ausgeglichen werden . — Abg . B a m b e r g e r : Tie frei¬

sinnigen seien keine abgesagten Feinde jeglicher Colomalpolitik , aber die

ostafrikanische Colomalpolitik sei ein Jrrrhmn . Früher habe mau für

Ostafrika im deutschen Volke sympathisirt , weil man es als AuswanderungS -

oebiet betrachtet habe , aber selbst Colonie -Euthusiasten konnten dies nicht

mehr behaupten . Es handle sich höchstens um Handels - und Plantagen -

Colonien , und da sei die Prüfung berechtigt , ob ste wirthschattlich

nützen . Das Mißverhältniß zwischen dem , was von , den Steuerzahlern

jetzt und weiter verlangt werde , und dem , was für einige Plantageu -Ge -

sellschaften dabei herauskomme , sei zu groß . Deutschlands Angreifbarkeit
werde durch den Colonialbesitz zukünftig sicher vermehrt . Schon dreimal

in unserer kurzen Colomalpolitik haben in bereit Folge auswärtige Con -

flicte gedroht . Diese wenigstens für später nicht zu unterschätzende

militärisch -politische Stellung sei der Hauptgrund , weshalb er und seine

Freunde Gegner des ostafrikanischen Unternehmens seien . Daß die Unter¬

drückung des Sclaveuhaudels nur eine schöne Decoratwn sn , bestreite

ernsthaft Keiner mehr . Redner weist an früheren Regiernngs -Vorlaaeii
l a oft rfifr Hlfll* uiP!trii *hs

land sei in die Colonial -Politik hineingekommen , wie ein Spieler He
Peters nahm auf dem berühmten Wege der Verträge ein großes Reich
Besitz und wir haben nun die Aufgabe , es zu erobern . Durch Hliiein -

zichuug des Sclaveuhaudels habe man das Centrum gewonnen , das nun
die Verantwortung für die jetzige Politik trage . Den Sclavenhandcl zu
bekämpfen , ohne die © datieret abzuschaffen , sei ein vergebliches Bemühen .

Fakt 19 Millionen habe direct und indirect du ostafrikamsche Gesell¬

schaft schon verschlungen und wie stehe sie da ? Gegen eine solche Wirth -

fchafts -Politik werde er kämpfen , möge man ihn zehnmal einen Philister
nennen . Die Lage des neuen Reichskanzlers sei schwierig ; er könne , selbst
wenn er Gegner der Colonial -Politik sei , sie nicht plötzlich abbrecheu . Tie

freisinnige Partei aber bleibe auf ihrem Standpunkt und würde , ihn auch
nicht ändern , wenn sie die Mehrheit hätte . Die Regierung muhe einen

Weg finden , wie man sich mit Anstand , wenn auch mit Opfern,,aus der

erobernden Colonialpolitik zurückfinde ; dann würden die Freisinnigen mit -

helfen . — Reichskanzler Caprivi : In Allem , was bisher in der Colomal¬

politik geschehen sei , habe sich die Regierung mit dem Reichstage in lieber «

einstimmmig gefunden . Er theile mit ieinem Vorgänger die Meinung ,
daß man bte Colonialpolitik nur so lange treiben könne , als die Mehrheit
des Reichstages zustimme . Er habe nie zu den Freunden der Colonial¬

politik gehört und ein Wechsel seiner Aiischauungen sei nicht ciugetrcten .
Wir können aber ohne Verlust an Ehre und Geld jetzt nicht znriick , wir

müssen vorschreiten und können auf dem jetzigen Standpunkt auch nicht
stehen bleiben . Er freue sich, daß auch unter den Freisinnigen keiner die
Rolle Haunibal Fischer

' s in der Colonialpolitik übernehmen wolle , er
könne aber noch nicht sagen , wie viel nolhwendig sei , bis die Regierung
die Colonialpolitik der Ostafrikanischen Gesellschaft überlassen könne . Er

wiederhole , daß er kein Colonialschwärmer sei und auch jetzt noch mit
kaltem Blute Alles anschaue . Er gehe nur so weit , als es die Interessen
Deutschlands fordern . Englands Beispiel , das die Staatsmittel schone
und die Colonialpolitik Privatgesellschaften überlasse , könne man noch
nicht folgen . Wir hoffen auch dahin zu kommen , daß das Reich fein

Geld mehr zuziischießen braucht . Der Deutsche kauft ja lieber das

zweifelhafteste Papier des zweifelhaftesten ausländischen Staates , als

daß er Geld in der Colonialpolitik anlcgt . Die © daueret können
wir erst erfolgreich bekämpfen , wenn wir eine Art Staat in Ostafrika ge¬
schaffen haben ; ohne Tödtung der Sclavenhändler beendigen wir die
Sclaverei nicht . Die Colonialpolitik war vielleicht vor fünf Jahren noth -

wendig , weil ein Brennpunkt des deutsch -nationalen Idealismus zu schaffen
war , um ein Nachlassen des nationalen Enthusiasmus zu hindern . Das

deutsche Volk brauche Idealismus ; einem ähnlichen idealen Enthusiasmus
verdanke der Reichstag fein Dasein . Dieser Enthusiasmus lasse sich zwar
schwer in klingende Münze umsetzen , aber er hoffe , daß Ostafnka bald für
Privat -Capital Anziehungskraft haben würde . Er gebe zu , baß man

anfangs ziemlich leichtfertig , mit großem Mangel an Sachkenutniß in bie

Ostpreußen . . . .
Westpreußen . . . .
Stadtkreis Berlin . .
Brandenburg . . . .
Pommeru .....
Posen ......
Schlesien
Sachsen . . .. . .
Schleswig -Holstein
Hannover
Westfalen .....
Hessen-Nassau 216,559 «=

„ das Rheinland 565,692 = 19 .39 „

Unter „Besitzungen
" sind hier wirthschastliche Einheiten verstanden , d . h .

entweder ein einzelnes Gebäude bezw . ein realiter bestimmter unbab -

gegrenzter Gebände -Antheil , oder eine als wirthschastllche Einheit sich dar¬

stellende Mehrheit von Gebäuden in Verbindung mit den wjrthschaftlich
zu ihnen gehörenden nutzbaren Flächen . Im Anschlüsse an bte Gebaude -

steuer - Iesetzgebung läßt sich bie „ Besitzung
' daher bestimmen als ms ,

was in einer besonder . n Gebäudebeschrcibung Aufnahm » ^ efunDeri 1M

er mehr . Redner weist an früheren Regierungs -Vorlagen

jetzige Eroberungs -Politik niemals beabsichtigt war , Deutsch -

e Colonial -Politik hineingekommen , wie ein Spieler . Herr
' -- ---- =-- = al - .J . ttt

Colomalpolitik eingetreten sei ; man habe geglaubt , einen At as kaufen und

einige Küstenstriche blau malen zu können , um groß zu fern Was bte

Schutztrupve anbetreffe , so werbe er nur das Nothwendig - fordern und

niemals Stimmen ausgeben , um sich den Luxus einer gewissen Jiadjt -

entfaltnng zu gönnen . Bamberger ' s Angst Bor bem Schaben des

Colonialbesitzes im Kriegsfälle theile er nicht , im Kriege entscheide stets

der Hauptkriegsschauplatz . Auch für die Marine , die eine große

Zukunft habe , fei Colonialbesitz nothwendig namentlich wegen den

Kohlen - Stattonen ; solche Anlage werde sich spater rentireu . Da der

Kriegszustand in Ostafrika noch lange dauern kann , so fragt es sich,
ob die Schutztrnppe , die nach landsknechtsart angeworben ist , von

der Niemand weiß , wem sie eigentlich gehört . Nicht in eine . Reichs -

truppe umgewandelt werden muß . Der Reichstag möge bei ferner

Abstimmung dafür sorgen , daß das deutsche Nationalgefuhl nicht verletzt

werde . — Abg . Stolberg spricht für die Vorlage und empfiehlt Comnusstons -

berathung . — Abg . Vollmar ( Socialist ) : Wer die Erhaltung des Friedens
betone , müsse für Concenfrirung der Kräfte forgen und sie nicht in Aben -

tenern zersplittern . Jede Verschiebung der deutschen Macht bedeute eine

moralische Schwächung : bie Calauialpolitik züchte den Chauvinismus .

Für Verbeffemng der Lage der Arbeiter , Beamten und Bauern sei reut

Geld vorhanden , für militärische Zwecke werfe man Geld hinaus . Die

Regierung möge lieber die Ungeschicklichkeiten ihrer Socialpolitik , von denen

selbst Bötticher gesprochen habe, .gut machen ; es fei 60 .̂ 16 3eit bafur . —

Abg . Kardorsf : Auch er Wunsche , daß bte ostafrikamsche Gesellschatt
später alle Kosten der jetzigen Unternehmung ersetze . — Abg . Wtndt -

horst : Er hätte gewünscht , Major Ltedert hatte seine afrikanischen Er¬

fahrungen bargelegt . Wenn er jetzt noch am Anfang der Colonialbewegung

stände würde erjagen : Gehen wir Nicht htnetn ." Man dürfe nut der

Geldbewilligung nur soweit gehen , als nothig sei , um das jetzt Begonnene

zu halten
'
Er stimme für Coinmissionsberathung , er Wunsche , daß das

Reich bald von allen Colonialkosten befreit werde . Dienstag Fortsetzung
und Militärgesetz.             _ _ _ _ _

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus ,

Sitzung vom 12 . Mai .

Das Abgeordnetenhaus nahm enbgiltig und unverändert das Ver -

sorgnngsgesetz für die V olksschu11eh rer - Waisen an , und genehmigte
in zweiter Lesung den Antrag Zelle , welcher die Magistrate bezw . Burger -

meifter zur Abänderung der Stadtverordueten -Wahlbezirke ermachttgt ( infolge
der Zunahme der Bevölkerung u . s. w .) . Das Haus beginnt bte Berathungbes

Schulpslichtgesetzes . Abg . Reichensperger tritifirt den Entwurf ab¬

fällig , da er im Widerspruch mit der Verfassung stehe , welche chis zum

Erlaß des Unterrichtsgesetzes die bestehenden Verhältnisse nicht andern

wollte . Redner tadelt besonders die übermäßige Ausdehnung des Eudes

der Schulpflicht , wodurch die Erwerbsfähigkeit beschränkt , bie Unzufriebeu -

lieit vermehrt und bie Socialdemokratie gestärkt werde . Das Landrecht

verdiene den Vorzug , welches das Unheil über die Schuleutlasiung den

Seelsorgern überläßt . — Abg . Hansen istNauiens derFrei -Consertiativeu

für den Entwurf . — Abg . Rickert wünscht die Beseitigung verschiedener
Bedenken in der Commission . Die Äbgg . Mosler und v. stablewskt

bemängeln ebenfalls den Entwurf , welchen der Cultusmiiiister sowie

die Abgg . Conrad (Flatow ) und Olzem vertheldlgen . Schließlich wird

der Entwurf an eine Commission verwiesen . Dienstag kleinere Vorlagen .
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Tag - Die Meister lehnen den neunstündigen Arbeitstag ab , sind ob «bereit , den Lohn zu erhöhen .
*

* Amerika . Die New - Iorker Presse fällt ein scharfes Urtheil überdie am letzten Freitag erfolgte Niederlage der Bill zum inter -
n ° ti ° nalen Schutzs des . Urheberrechts an Schriftstücken .Die „ New - Zork Times schreibt : „ Die Abstimniung ist eine Schande fürdas Haus und das Land . Das einzige -- ----------- "
der Bill war , daß es billiger ist ,

gehen bereits im erstell
fwar meist , d . h . 40 — 70

dafür zu gabt . . .. ..
Staaten sind das einzige

* Rußland . Eine amtliche Aufstellung oiebt die Zahl der in
? .n -b,,D0cnbenen Wölfe auf annähernd 170,000 an . Der

durch di - ielben herbeigeführte Verlust an Schafen und Schweinen ist so
Swß , daß er sich gar nicht feststellen läßt . Auf die Tödtung eines Wolfes

sehn Rubeln gesetzt . 1889 hat man im Gouverne .
meut Wologda 49,000 und im Gouvernement Kasan 31,000 Wölfe getödtet203 Personen wurden im genannten Jahre durch Wölfe getödtet . — In
Sewastopol ist , wie wir gestern berichteten , ein jahrelang fortgesetzter

von Bomben aus dem Artillerie - Magazin entdeckt
j ' tn Iusenieur , welcher noch vor zehn Jahren ein einfacherArbeiter war , hat vor Kurzem eine große Fabrik angelegt und er lebte

auf großem rruße . Das war der Polizei verdächtig und dieselbe drang
™

wo flc eine Menge Bomben , welche in den Regierungs -
Werkstatteu heraestellt waren , vorsand . Die Verhaftung des Ingenieurs
führte zu der Entdeckung einer ganzen Bande Artilleristen und anderer
Personen , welche an dem Diebstahl betheiligt gewesen sind . Der Brand
cmes wahrscheinlich ausgeplünderten Magazins und die Ermordung eines
Artillerisien werden dieser Bande zur Last gelegt . Räthselhaft ist nur , in
welcher Weise die Bomben verwerthet worden sind .

Ausland .
* Geftrrreich - Urigarn . Der Kaiser nahm das Protektorat

über die Landes - Ausstellung in Prag an , welche für 1892 vor¬
gesehen ist , und drückte dem in Audienz empfangenen Präsidium der Aus¬
stellung seine Freude aus über das friedliche Zusammenwirken der beiden
Volksstamme an dem patriotischen Unternehmen . - Fürst Hugo Salm
erbliches Herrenhausmttglied , Besitzer großer Montanwerke , ist in Wien
gestorben .

^ Frankreich . I ulcs Ferry hat soeben ein Buch mit dem Titel :
„Tonkin und das Mutterland " veröffentlicht . Der zweite Theil des
Werkes enthält Belege und Beweisstücke , Berichte von Reisenden und
Konsuln über Produktion , Klima und Handel . Der erste Theil , „ Fünf
Sabie später "

, ist eine energische Vertheidigung der französischen Colonial¬
pol,tik . Man hatte behauptet , Tonkin habe Frankreich eine Milliarde und
35,000 Menschen gekostet . Die 9 von der Kammer bewilligten Kammer -
credite beliefen sich nach Ferry auf 3272/3 Millionen in der Zeit von
1888 — 87 , die Subventionen von 1887 — 89 auf 55 Millionen , es seien aber
im Ganzen nur 334 -/ . Millionen ausgegebcu worden . Die Verluste an
Menschen beliefen sich nur auf 9000 .

• iPänemarh . ‘Dk ’KaureTgcfenen in Kopenhagen , 1200
an Zahl , haben beschlossen , am Montag die Arbeit einzustellen Sie
arbeiteten bisher zehn Stunden und fordern jetzt einen neunstündigen

* Berlin . 13 . Mai . Unter dem Namen : „ Zonentarif " hat O
biet em Verein für Eisenbahnreform gebildet . Derselbe bezweckt die Ein¬
führung eines billigen Personcn - Zonentarifs in Deutschland nach dem in
Ungarn schon bewahrten Vorgänge . — Der preußische Gesandte in Ham -
burg , Herr v. Kusserow wird seine Stellung verlassen . Die Hoff .
Ztg . giebt u . A . die folgenden ihr aus Hamburg zugegangenen Mi

'
tthei -

lungen unter Vorbehalt wieder : Das Gesandtschafts - Palais am Alsterdam
aus directen Befehl des Reichskanzlers v . Caprivi gekündigt worden .Die Hochzeit des Herrn v . Kusserow mit einer Millionärin hat in Schwerin

im engsten Familienkreise und in aller Stille stattgefunden und der jetzige
^

Urlaub ist nur eme . Form , um über die wahre Sachlage zu täuschen .
Daß der Abgereiste nicht mehr nach Hamburg zurückkehren wird , geht
daraus hervor , daß seine sammtlichen Mobilien bereits aus seiner Privat -
wohnung zur Bahn geschafft worden sind . Der „ Saale -Ztg .

" wird zu der -
selben Angelegenheit u . A von „ gewöhnlich sehr gut unterrichteter Seite "
aus Berlin geschrieben : lieber die wahren Gründe der gegen Frhru . von
Kusserow gerichteten dlsciplinarischen Action wird an maßgebender Stelle
dl - allergrößte Zuruckhaltung beobachtet . Als festgestellt darf jedoch gelten ,daß derselbe schon fett Monaten nicht mehr die allerhöchste Werthschätzung
m dem Maße besaß , tote sie für einen diplomatischen Vertreter des Reiches
unentbehrlich ist , und zwar wegen einer gewissen Rolle , die er nicht nur
auf publizistischem , sondern auch auf einem anderen Gebiete gespielt hat .
Dazu kam noch , daß er toeaen rein familiärer Verhältnisse schon
langst an höchster Stelle nicht gern gesehen wurde . Herr v . Kusserow bei «
rathete die Wittwe eines jüdischen Bankiers , und diese Verbin¬
dung trug auch wesentlich dazu bei , ihn zu isoliren .

» Rundschau im Reiche . Der allgemeine Stand der verschiedenen
^ ^ ikes in Hamburg ist unverändert . Die Wirkung derselben wird
m allen Geschastsbranchen stark empfunden . Alle Detailllsten klagen über
ben gänzlichen Ausfall des Pfingstgeschäftes . Im Hafen ruhen die meisten
Arbeiten . Viele Schiffe werden weder entlöscht noch beladen . Die Aus -
[W auf eine günstige Beendigung der Strikes steht in weiter Ferne , weil
die Arbeitgeber wie die Arbeitnehmer an ein Nachgeben nicht denken . —
Die Verwirklichung der kaiserlichen Anordnung , daß die Staat Sberg -
werke zu Musteranstalten socialpolitischer Fürsorge erhoben werden
sollen , wird m maßgebenden Kreisen eifrig angestrebt . Äußer den Steigern
sollen auch alle Werksbeamten , selbst die niedrigsten , aus dem bisherigen
Lohnverhältniß heraustreten und zu Staatsbeamten ernannt werden .
Die Ausführung erfolgt bei der Feststellung des nächstjährigen Etats .
Zur Berathung dieser Frage wird , der „ Köln . Ztg ." zufolge , demnächst
in Köln eine Commission zusammentreten , in die hervorragende Ver -
treter der Knappschafts -Vereine und höhere Bergbeamte berufen werden .— Zum Regiments - Jubiläum ber32er , das , wie wir früher schon
berichteten , am 5 . Juni in Meiningen stattfindet , find bis jetzt schon
nahezu 4000 Kameraden angemeldet .

. 4983 männl ., 1238 weibl ., zusammen 6171 Personen ,

. 4691 „ 1209 „ „ 5900
'

* Künstliche KanyUnys - Grniihrimg . Man schreibt der „ Franks .
BÄ - don ärztlicher Cvi, .- ; Am 80 . December 1865 übergab der . herzoglich
uasgulsche Geh . <- ■! n I )r . med . S . F . Stiebet aus Anlaß seines50 - ahrlgen Doru - Jubiläums dem hiesigen Dr . Senckenberg 'schen
K5 ?? riuisw - u Znstitute unter Verwaltung der Dr . Senckenberg ' schen
Stiftungs - c. ^ imulstratlon ein Capital von 2000 Gulden ( Stiebel - Stiftuna )
^ bsM nachfolgenden Zwecke : Von 4 zu 4 Jahren soll ein Preis von300 p, (514Mk . 29Pfg .) der besten Arbeit , welche wahrend des Verlaufesder letzten 4 Jahre über Entwickelungsgeschichte oder Kinderkrankheiten er¬
schienen ist , zuertheilt werden . Der 3 . Mai 1866 wurde als Grnndunas -
tag der Sttstung angenommen , und fand demgemäß am 3 . Mai 1870 die

“
.
’ m3-- v- I - die sechste Preisvertheilung statt . Der diesjährigeStlebel -Preis ist dem Herrn Prof . Dr . F^ Soxhlet in München für

!w.
' rJrr ? l0r £ld )c? ,

Studium über den Milch - Säurungsproeeß und die
Milchzersetzuiig überhaupt , sowie ganz speeiell für seine daraus gezogenenmilnent praktischen und geradezu mustergiltigen Folgerungen und6 An¬
weisungen , dem Säugling eine keimfreie Kuhmilch -Nahrung zu liefern , zu -
ertannt worden . Die Gründe für diese Preisertheiluug sind von hohem
Interesse für das gelammte grobe Publikum . Daher lohnt es sich wohl ,Wer unt im paar Worten darauf zurückzukommen . — Während wir bet

naturaemäge Ernährung der Nachkommenschaft ander Mutterbrust als die Regel beobachten , droht diese einzig natürliche Er -
nahrungLwelse des Neugeborenen bei dem höchststeheuden Geschöpfe unsererErde immer mehr unmöglich zu werden . Es ist hier nicht der Ort , ausv ' r ^ ruude dieser traurigen Thatsache des Näheren einzugehen . Nicht un¬
erwähnt mag jedoch bleiben , daß auch hier die derzeit die Welt bewegenden
l” c“ £en fragen (Srauenarbeit ) eine hochgewichtige Rolle mitsvielcn . Heut -
zntage wird allerhochstens nur ’/s unserer Säuglinge die Wohlthat der

Theil , allermindestens - /- müssenkünstlich ernährt werden . Hierin liegt aber eine große Gefahr für dasSeben ber Säuglinge . Von allen Neugeborenen gehen bereits im ersten^V- M pCt . zu Grunde und zwar meist , d h 40 - 70° “ e.r Verstorbenen , infolge Erkrankung der Verdauungsoraane durcb
künstliche Ernährung . Alle Kiudermehle sind siir

®
bie ersten9 Monate des Lebens trotz aller reclamenhaften Empfehluiigeu zur Er -Nahrung unbrauchbar , weil der Darmcanal in diesem zarten Alter über «

SnJIrn nfltra®?e hat , Mehlhaltige Substanzen zu ber »
,

Als Ersatz für die Muttermilch bleibt nur gute , nicht abge -
rB.uAmt bcr entsprechenden Verdünnuna alskünstliche © rnaljrung für den Säugling übrig . Die Gefahren dieser einsia^ °,rr ? er künstlichen Ernährung ber Säuglinge sind zweierleiAn . Einmal sind eS Krankhciten der Thiere , die auf solche Wttseauf ben Säugling übertragen werden können : Perlfucht (Tuberkulose )

iÄ „b ^ /nscuche, Milzbraitb . Einmaliges tüchtiges Aufkochen derMilch scheint diese Krankheitskeime ein für alle Mal uuscbäblicb ru
daher die . gewichtige Regel des Aufkochens der frisch gemolkenenMtlch vor dem Geuuste . Wett schlimmere Feinde der künstlichen Er¬nährung des Säuglings sind eine zweite Sorte von Keimen , die

« c^ te kn Nt - Ußen in den Jahren 1883 - 88 .
Im Königreiche Preusten laßen die Selbstmorde seit dem Jahre 1883 eine
erfreuliche Abnahme erkennen , welche sich in besonders starkem Grade
seit 1W6 geltend machte , wie folgende Angaben darthnn . Es sind als
durch Selbstmord gestorben im preußischen Staate ermittelt

1888 .
" - --- — -

„ ajxtuimiimmiy in eine ö 0)01106 für
Das einzige Argument der Gegner

~ etn Buch zu stehlen , als
en . Der Ncw - Aork Herald "

sagt : Die Vereinigten
. . „ - — - ,- u-r.e Land , welches den Werken ausländischer Schrift¬
steller Schutz verweigert und den Raub ausländischer Literatur gesetzlich
macht . — Dem Mew -Iork Herald

"
zufolge hat das Uebungs -

geschwader der Vereinigten Staaten Befehl erhalten , vom Mittelmeer
nach den brasilianischen Gewässern zu segeln . Das Staats¬
departement halte es für nothwendig , eine bedeutende Flotte an ber
brasilianischen Küste kreuzen zu lassen , um etwaige Einmischungen des
Auslandes in die un nächsten September ftattfiiidcuden brasilianischen
Wahlen zuv er hindern . In EuropaFenkt schwerlich J - mand daran , sichin die brasilianischen Wahlen emzumifchen .

____ _______ __________________ __
V - . 1158

Hiernach sind die Besitzungen , auf denen Gebäude nicht vorhanden waren , - Arbeitstag : von 6 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nackmittaa « mit 4wei K0müI7
enthalten06 ' 6611 ® Mmmcu entweder gar Nicht ober nur unvollständig tzt Mittagspause . Die Gesellen verdienen 3 — 3 -/2 Kronen (3 40 —4 M ) tz?entgalten . Tag . Die Meister lehnen hen rf„ s, / . rct

1888 . . . 4255
"

1188
’ "

5393
"

In diesem sechsjährigen Zeiträume verminderte sich also dieGesammt -
rahl der Selbstmorde um 12,6 PCt . und von 1887 zu 1888 allein um

PCt . Faßt man beide Geschlechter getrennt ins Auge , so war beim
männlichen Geschlechte der Rückgang ein verhältuitzmäßig erheblich
größerer als beim weiblichen , indem er seit 1883 beim ersteren 13,7 PCt .,beim letzteren 8,1 pCt . betrug .
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Aus dem Gerichtssaal .

n ZMiesKaden , 18 . Mai . Die König ! . Strafkammer b .

fchäfüg
'
te deren heutigen Sitzung zunächst die Anklage gw - n den Schutz -

m wenen Amtsvergehens . Am S . Sevtembcr v . 3 . fitng

bet Aiigeklagte bei Eintritt der Dämmerung durch die Nerostraße und

carambolirte hier leicht mit dem M mtEkomimMden Schreiner
^

O . F -

gupnen dreier Caramvolaae entspann ncy zwrrcycn

M »rtL ckfel n dessen Verlauf der Angeklagte den F . aufforderte , vom

Vrnrtnir fvruntei zu treten ihn weiter nach feinem Namen fragte , unb

dieser Mrdernna nicht nachkam ,

habe er ihn mit nach der Wache genommen . Lo . t , behauM d « An

geklagte , habe er wahrgenommen , daß F . nach Spirituo ^ n yerocym , un

L . h »« hnTb auf eine Bank niedergedrückt . Daß nun , wre ,y. oeyanpiei ,

bört
’

5V. erklärt der Schutzmann habe ihm auf , der Wache einen I AeLMliÄslkA »
Schlag j " £ belegt

^
Der VcrMter

"
der König

"
Staatsanwalt -

. Nm Sonntag sind schwere Gewitter in ver -

Mit bm Stere" Thetl
'
der Anklage , welcher auf Freiheitsberaubung „ ,-ebem/

"
T ^ sten

^
desSachsenlandes niedergegang - u . Zwischen
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dis Beamten ihm nach der Buraermeiste m zu den -
wehrte den Forstaufiehn von sich ab , sch ^-^sEMmrafe von 6 Monaten
selben . ES wird deshalb gegen P . auf ein 1

Geldstrafe erkannt ,
Gefängniß, , gegen dessen Ariden Begleiter auf I ■

^ er &re ^ ra8 gegen

ÄiSÄ ^ Ä
heim zu l Jahr S Monaten Gefängniß kostenfälllg verurtheilt .

S “
./ein gemSaftiÄt^ Xbedelimg

unNie K sten ^ r SÄ » ~ 3 « der Nacht vom
! uno oie v a . f.at der hier wohnhafte stud . ehern .

^ rankfu rta . M . die nächtliche Ruhe gestört und

I welch/chn deshalb sestnehmcn wollten , beleidigt . Auf dem

NmNewer hat er sich noch des Hausfriedenbruchs schuldig , gemacht ,
I wiederholter Aufforderung eines Schutzmannes die Wacht -

I und wcg ! N üaussri ^ enkbriichs »n 2«
^

M .
, lillle W . von

Schnh/n rmd Rtoffm zum Nachtheile ihrer Dienstherrin in £ Tage Ge -

fängnitz . -------- ----- -

Lio ° aeLt WÄ * Wssa ünd Lamenau herrschten

Uvwltwr — Aus Lübrck , 12 . Mai . wird gkschrnbkn : Durch grsinn m
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dem Vorschußverein vorgezeigt wurde , gelangte von diesem aus in dle ^

an e

« ZL -SNSS
tm ^ una und Betruasversuchs wird er zu einer G - sammtstra e von 1 Jahr

ßipfäiiatufi verurtheilt ihm aber 2 Monate Untersuchungshaft angerechnct .

ÄÖÄ betteibt die

A . von hier geradezu gewohnheitsmäßig . Nachdem suia on des Unteren

am 39 Jmiuar d . I . aus der Ladenkaffe des Spenglers Koc
^

lner 30 Mk .
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Sieber in die Milch hineinzukommen . , Hrngegen bietet auch ! die Much der

Milchkur - Anstalt keine Sicherheit . Soll eme möglichst sichere , fünft -
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Satt indem er auf den glücklichen Gedanken gekommen ist , die Milch

§irect in den zum Gebrauche nöthigen Quantitäten und Verdünnungen m

kleinen , der jedesmaligen Nahrungsport ° n entsprechenden Naschen zu
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ausbeuten läßt . -
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Königliche Sch an spiele .

stl . Baumgartner .

jtrr Schmidt .

S “
e I “ Ä Zuf dem Wege zum Krankenhaus Moabituumge oes -Blutverlustes . Der Thater wurde sofort verhaftet — ß -ht

5 3}?
“

? ines ^ auab ?,̂ «
' daß während eines heftigen Sturmes

i . .v ; l * er f - n " S Aquaducts Nledergcweht wurden so dak die
2?on *$ rer Trinkwasserzufnhr abgeschnitten ist — Die PariserGeschworenen ^ haben Vodable , jen s Scheu « das vor csniaenMonaten das 12 - iahnge Mädchen seiner Maitrcsse nergewaitiqt und danu

Efgrdertê ie ÄShfc

Mi " w ° ch, 14 . Mai . 113 . Vorst . ( 156 . Vorst , im Abonnement )
Gr -- tz- (No . 3 ) in o - äur zur Oper „ Leonore "

von L . van Beethoven .

Fidelio .
Große heroische Oper in 2 Akten von H . Treitschke .

Musik von L . van Beethoven .

Personen :

l « 8ÄÄi ' « ”

Florestan
"

ein Gefangener ^
rr Krank

'
Leonore , seine Gemahlin , unter dem Namen

B"

Fidelio ......
Rocco , Kerkermeister . .
Marzelline , seine Tochter
Jaqnino , Pförtner . .
Ein Hauptmann Herr Bera
« weiter Staatsgefangener Herr Marsano .‘

Herr Dornewaß .
Staatsgefangene . Officiere . Wache . Volk .

Die Handlung , geht in einem spanischen Staatsgcfängnissc
einige Meilen von Sevilla vor .

Anfang « ' / , Uhr . Endc » uH

" Herr Docter , mir » Fr « un ick , roi sund tmn ’tt Dübel
del5se ! ° ndocte ^ " S -,c6AortiD ” heclen ? De Lüed nennen Se jaoen Vexen docter ! — „ So ? Nun denn in Gottesnamen ' was ist dennd° s Wr eiU Teufel , der in Euch gefahren ist ? " - „Jä da moet woll ' nKloppgeist sm , de in uns litten dciht ; he kett uns nich in Ruh bet w,

°
7,nsverturen un uns gehurig Koppen , un naher dciht uns da ümmer so lecd" Darauf macht der Doctor drei Kreuze und schreit - ?? abre ausunsauberer Geist Teufel der Zwietracht , fahre aus ! - So Las war nur

nra » s s tos »
, e g, «^ g

Kröpfen ab und thut dasselbe , und dann aebt ctbr
» Hf baijin darf kein Wort gesprochen werden * So ichw ' ll Euch das genau aufschreiben !" - Drei Monate später kommt

'
derBauer mit seiner Frau wieder : „ Herr Docter , wi wunsti uns manveelmal bei Se bedanken , un bringen Se hier bissen Schüikcn mit weil

KÄS “ w - u - d »i?i . wWÄÄK

j» wfej ’ttfS * ÄS * SÄta »
juli . unb Sluguftfiel das Thermometer weder bei Taq noch bei

— 16RoURteftiia0 er
" ri .3 ? tt . , wArend es am Nachmittag auf 128 » p~ . 3.8 R ; Trotz dieser hohen Temperatur wohnt dort eine vcrbältniß -

SMÄKS ” ' “ " "

* Zumoristisches . Eine originelle Inschrift befand sich mieman aus Altenburg schreibt , an einem dortigen Hause während
'

destungsten Kaiser -Besuches . Dieselbe lautete :
wayreno oes

„ Der Kaiser ist da ,
Wir rufen Hurah
Und legen den Wunsch ihm zu Füßen :
Er möge, , wenn er nach Hause kommt ,Die Gattin und Prinzen schön grüßen !"

Handel , Industrie , Erfindungen .

HÄÄÄfasasiragö
6^

- 67 M , 2 . Qual 58 - 62 Mk Bullen 1 . Qual . 52 - 54 Mk . ^ Quch46 —48 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Oual . 62 64 Mk 2
47 — 51 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 65 —70 SKf

"
2 . Oual . 55 - 60 Pf ., Hämmel 1 . Qual 62 - 64 P . ^ QuA 40 - 45 I "
Schweine 1 . Qual . 59 — 61 Pf ., 2 . Qual . 57 — 58 Pf

' 40

Staatsbahn 193 , Galizier 168 -/ - , SÄrben
'
110 % 97 m

Italiener 94 .40 , Ungarn 88 .70 , Gotthard 168 .75 , Schweizer Nordott 135 70
Schweizer Union 120 -/s , Dresdener Bank 147 , Gelsenkirchen 158

°
/- Lamra13m Die heutige Börse bot kein einheitliches Bfld Ban en m d

Bahnen waren fest Montauwcrthe flau . Von Bahnen specicll StaatsbahnActien wesentlich theurer bezahlt . Gcldstand sehr flüssig . » 0

Letzte Drutztnachrichten .
( Rach Schluß der Redaction eingegangen .)* Krvlin , 13 . Mai . In dem Processe gegen Warnebold und

Genossen lautet das UrtheU gegen Warnebold auf 2 ' / - Jahre Gefängnißwobei 8 Monate Unter,uchuugshaft angercchnet werden ; Haspclmath wurde
M 2 -/« Jahren Gelang nist verurtheilt , wobei 9 Monate ungerechnet werden2u6fi ) zu 1 Monate Gefängniß , welcher als verbüßt erachtet wird

'

wu ?d
°
en

°
freigesprochcn .

" " erurtheilt , Lax und Grabowstt

. r 13 . Während der vergangenen Nackit wurde in -

2? c9l\ uckt/Wen
' / - l Uhr die öffentliche Gas -

Beleuchtung eingestellt , nachdem bis dahm das Gas nothdürftia ae -
brannt hatte . , Abends sandte die Stadtverwaltung huiidert Arbeiter derStraßen -ReimgUV , nach der Gasanstalt . Viele Läden wurden früher
geschlossen . ^ e Direction der Gasanstalt fordert die Consumentcn auflw Falle plötzlichen Erlöschens der Gasflammen die Hühn sorq am - uchl ' ctzen . Im Stad11hcater theilte der Regisseur mit , daß falls b « >
Beleuchtung Plötzlich versage , für geiiügenden Ersatz gesorgt sei?

'

■ Q .
*

> 43 . Mai . Major Miß mann eroberte am 10 MaiSinbt nach vorangegangen ^ n Bombardement durch die deutschen Kriegs -

IV * Die heutige Uummer

Donnerstag , 15 . Mai . 114 . Vorst . ( 157 . Vorst , im Abonnement .)
Der Freischütz .

Frankfurter Ztadtttzeater .
 t Mittwoch , 14 . Mai :

DraC « ? 6aU8 : Schauspielhaus :
Gasparone . J Don Carlos .

- nthält 40 Seite » . -
V1

* Zchiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks stta " ) AnaekamT ? "
m Queenstown D . „ City of Richmonk/

'
vonNewHörk- in Batavi ?D . „ Prms van Oranje " der Nederland von Amsttrbam - in S ° n ?

Hamp ton der Nordd . Lloyd - D Elbe " von sr>»m . snnTe .
' 1, (3out =

R ° Y° l M D . Medway " " °
von Äthamto ? ; i? Montevideo t

° ° n Southampton ; in Madeira D Drum
'

mond Castle " von Capstadt ; in 35 bil ab ein hia £ rer -K «
Liverpool ; in Lissaüo n D . „ Elbe " von SüdameZa -"In Nsm m

° ° °
.D . jetatc of Georgia " von Glasgow , D City of ßhicaanh

r
Pool und der Hamburger D . „ Rugia "'

vmi Hamburg
9 9 & Dn ‘

Nerlame »

81011 ^ 1 scheu Schweizerpllleu an und war ich durch dieselben in furser Leitfo wett wieder berge,teilt , daß ich alle © Seifen roieba hert ?aäen ntfh

r-_ hotheke , Rheinstr ., „ Löwen - Apotheke " , Lauggasse 31
'

( n 315 ) 51

ZWWSSML
W Theater rr . Csneeete

rz - -------- - ---- —------- -------
— ।- — — x — . ... .

K
1


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036
	00000037
	00000038
	00000039
	00000040

